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Line Glsaß -Hahrt des Baisers.
(Tel . Berichte . )

— Straßburg , 11 . Sept . Die heutige Automobilfahrt des Kaisers
durch das Elsaß gestaltete sich zu einer fortgesetzten Huldigung der Be¬
völkerung. Der Kaiser war buchstäblich mit Blumen bedeckt . Vor
seiner^ Abreise in Urville harte er einen Erlaß an den Statthalter ge¬
richtet , worin er für die ihm und der Kaiserin in Metz und Straßburg
entgegengebrachtenBeweise der Verehrung und für die von patriotischem
Leiste getragene Huldigung dankt, seine Freude ausspricht, bei den
Paraden zahlreiche Abordnungen der Kriegervereine erblickt zu haben
und erklärt, daß die Truppen trotz der gesteigerten Einquartierungslasten
überall eine entgegenkommende Aufnahme gefunden haben.

Die heutige Fahrt des Kaisers ging zuerst über Schlettstadt zur
Hohkönigsburg, dann zur berühmterr „ Schlucht " an der französischen
Grenze, von wo aus schließlich ein Besuch Colmars vorgesehen war .

= Altenberg, 11 . Sept . Der Kaiser traf , von der Hohkönigsburg
kommend , heute in Begleitung des Unterstaatssekretärs Frhrn . Zorn v .
Bulach nach genußreicher Fahrt am Gebirge entlang , auf dem Schlößchen
des Fabrikanten Hartmann auf der Schlucht ein . Auf der Fahrt be¬
rührte er die Orte Rappoltsweiler , Jngersheim und Türkheim. Er
genoß daselbst die Aussicht und kehrte dann nach s4stündigem Aufenthalt
nach dem Hotel „Altenberg" zurück, wo er den Tee einnahm.

Eine Einladung der französischen Behörden, den französischen Berg
Hoheneck zu besuchen, konnte wegen der vorgeschrittenen Zeit nicht an¬
genommen werden. In der Begleitung des Kaisers befinden sich die
Prinzen August Wilhelm und Oskar und ferner der Fürst zu Fürsten¬
berg. Die Bevölkerung bereitete an der Grenze dem Besuche einen
freudigen Empfang. Der Himmel ist bedeckt , zeitweise herrscht Regen.

= Colmar, 11 . Sept . Der Kaiser hat mit den Prinzen und
seiner übrigen Begleitung auf der Rückfahrt von der Schlucht an der
französischen Grenze heute zum ersten Male die Stadt
Colmar besucht wo ihm bei ferner Ankunst die Einwohnerschaft
und viele Fremde in den festlich geschmückten Straßen einen herzlichen
Empfang bereiteten.

Der Kaiser traf um 6.15 Ahr atends hier ein. Die kaiserlichen
Automobile bewegten sich langsam durch die Straßen unter dem stürm¬
ischen Jubel Tausender . Bor den Toren des Stadthauses wurde der
Kaiser vom kaiserlichen Statthalter , dem Bezirkspräsidenten v . Putt -
kamer und dem Bürgermeister Blumenthal empfangen.

Der Kaiser nahm, von der Bevölkerung herzlich begrüßt , den ihm
auf dem Rathause dargebotenen Ehrentrunk an , den ihm der Bürge r -
meister Blumenthal mit folgender Ansprache darbot :

„Wollen Ew. Majestät gnädigst gestatten, daß ich Allerhöchstdieselbe
im Namen der berufenen Vertretern der Stadt Colmar und der ganzen
Bevölkerung ehrerbietigst und herzlichst willkommen heiße. Mit all¬
gemeiner Freude wurde die Nachricht ausgenommen, daß Ew. Majestät
geruhen wollten, unter dem günstigen Einfluß einer neulichcn Fahrt
durch unsere malerischen Gebirgsorte und die sonnigen Rebgelände im
letzten Augenblick des diesmaligen Aufenthalts im Reichsland einen
ersten Besuch unserer Stadt zu widmen. Aehnlich den Bodenerzeugniffen
unseres rebenbekränzten Landes , ivelche bei sachkundiger Pflege mit
herzerfrenenden Gaben lohne« , sind auch die Bewohner unserer wein¬
fröhlichen Gegend für eine gütige verständnisvolle Behandlung empfäng¬
lich und dankbar. Wir geben unS der frohen Hoffnung hin , daß Ew.
Majestät den Eindruck mitnehmen mögen, daß auch wir Oberländer
brave Leute sind . Wir bauen auf den hohen Gerechtigkeitssinn Ew.
Majestät . Dies ermutigt uns zu der Zuversicht , daß Ew. Majestät die
Entwickelung unserer elsaß- lothringischen Einrichtungen in jeder Hin¬
sicht fördern werden. ' Mt dem G :fühl des aufrichtigsten Dankes für

Jucunde .
"" Ncvelle von Lotte Gubalke .

( 3 . Fortsetzung .) (Nachdruck »erbot« ,.)
„Ist es wohlgetan, in Beziehungen zu Jucunde und Luise

Siming zu treten ?", fragte Dagobert Noll seinen Freund Ludwig.
„Ob es wohlgetan ist, darnach frage ich nicht . Was heißt

wohlgetan überhaupt ! Eine knechtische Natur mag über das
nachgrübeln, was daraus entsteht, wenn man dies od?r jenes tut ,
.Ich frage nur , ist es recht ?"

„Seit wann bist Du unter die Silbenstecher gegangen,
Freund Hartung ?"

„Ich wünschte. Du könntest dies schöne Mädchen einmal
sehen . . ." . . j

„Ich sah sie oft genug und verhandelte außerdem mit dieser
Luise Siming nach dem Tode des alten Dallwigs . Ich ordnete
seinen Nachlaß . . ."

„Das sagst Du mir erst heute ! Warum verschwiegst Du
mir das ? ! "

„Ich kannte doch das, was Eure Familien trennt , und
glaubte, es sei am besten, an diese ganze trostlose Vergangenheit
nicht zu rühren . Zudem lernte ich in Luise Siming eine Frau
kennen , die sicherlich nicht geneigt sein wird , auf irgend ein
Entgegenkommen einzugehen."

„Hat sie mit Dir über die Vergangenheit gesprochen ?"
„Nein, nichts als das nötigste. Sie setzte voraus , daß ich

dlles wisse, als sie mich als Landsmann erkannte . Aber ich habe
mir ein Urteil trotzdem in dieser Angelegenheit gebildet. Dieser
Melchior Dallwig ist ein Opfer seines Edelmutes geworden.

"
„Erkläre mir das näher, " bat Ludwig.
Dagobert öffnete die Flügeltüren zum nebenanliegenden

Speisezimmer und sagte in seiner ruhigen Art :
„Erst laß uns zu Abend essen , meine Schwester faßt unser

Fernbleiben sonst als eine persönliche Beleidiguptz auf . Zudem
wird es Dir gut sein , ein Glas Wein zu trinken , die Begegnung

D"llwia icheint Dich {fiteöB - ejieüt ^tl-chghen."

Ew. Majestät gnädiges Erscheinen verbinden wir den Wunsch , Ew.
Majestät bald wieder begrüße« zu dürfen. Meine Herren ! Ich fordere
Sie auf , mit mir Ihr mit Colmarer Traubensaft gefülltes Glas auf
das Wohl Sr . Majestät zu leeren und einzustimmen in den Ruf : Se .
Majestät der Kaiser lebe hoch, hoch, hoch !"

Der Kaiser antwortete mit folgender Rede : ,
„Ich spreche Ihnen von ganzem Herzen meinen Dank aus für

Ihre freundliche Ansprache und für die Gesinnungen der Stadt Col-
mar , die aus Ihren Worten hervorleuchten. Zu den erhebenden Ein¬
drücken, die ich während meines Aufenthalts in diesem Jahr in dem
Reichslande geschöpft habe , die vor allen Dingen durch die große Liebe
und begeisterte Wärme überall und an allen Orten in Elsaß und in
Lothringen, mein Herz berührt haben, gesellt sich auch dieser letzte Tag
als ein sympathisches Glied zu dieser Kette. Die Städte , die ich durch,
fahren habe , sei es im Rebcngelände, sei es auch in waldiger Schluchr ,
haben sich bemüht, durch Schmuck, durch reichliche Blumengaben und
durch Darbietung der Erzeugnisse des Landes mir Kunde zu geben von
der Freude , mit der sie mein Besuch erfüllt hat . Ich spreche hierfür ,
namentlich für den Empfang in Colmar , dem Städthaupt und den Ver¬
tretern der Stadt herzlichsten Dank aus . Ich danke Ihnen für die
Einladung in Ihr Rathaus .

„Eine große Freude für mich ist das Studium der Geschichte und
darauf begründet die Pflege dev Tradition . Wir sind hier auf alt -
historischem Boden . Bis in die Karolingerzeit hinein reicht die Geschichte
der Städte und Dörfer , ja sogar bis in die Römerzeit . Und auch
Colmar hat eine glänzende Geschichte aus frühester Zeit bis in die
Renzert hinein : Gesinnungstüchtig, echt anhänglich an seinen Boden
und sein Vaterland . Ich brauche bloß einen berühmten Namen aus
Ihrer Stadtgeschichte anzuklingen : den Namen Rösselmann. Ihre
Schicksale haben auch diese Stadt , dieses schöne Land durchmachen
müssen . Nun aber ist es rhnen gegeben , im Frieden sich ausbreiten und
entwickeln zu können . Der Friede wird erhalten bleiben
und das Land wird weiter grünen und blühen können.

Colmar sowohl wie das Elsaß kann ganz sicher sein, daß sie in den
Falten meines Herzens einen besonders festen und sicheren und warmen
Winkel haben ; daß ich stets an sie denke und mit Freude ihre Entwick¬
lung verfolgen werde. Diese Entwicklung wird sich, Gott sei Dank ,
unter dem Schutze des deutschen Reichsadlers und unter meiner Stan¬
darte vollziehen und, so Gott will, «jemals gestört, werden. Das ist es ,was Sie alle wünschen. Meines Interesses und meiner warmen Für .
sorge für Sie dürfen Sie versichert sein . Ich trinke auf das Wohl der
Stadt Colmar , ihrer Bürger und ihrer Vertreter . Die Colmarer sollenleben!"

Nach dem begeistert aufgenomrnenen Trinkspruch auf die Stadt
Colmar begab sich der Kaiser auf den Rathausbalkon , um die Huldig -
ungen dex Volksmenge entgcgenzunehmen . Der Kaiser begab sich .dann ,zur Bahn . Um 8 Uhr erfolgte die Ankunft des kaiserl. Sonderzuges
auf dem Hauptbahnhof zu Straßburg ,

<? Mannheim , 12 . Sept . Ter Kaiser hat gestern abend
10 Uhr 10 Minuten , von den Manövern zurückkehrend , im
Sonderzug den hiesigen Bahnhof passiert. Nach kurzem Aufent -
halt setzte der Hofzng , in dem der Kaiser mit einigen Herren
des Gefolges sichtbar war , über Lampertheim feine Fahrt fort .

Der Skandal Albert ! in Dänemark .
— Der Fall Albern stellt die größte finanzielle und politische Kata¬

strophe dar , die Dänemark seit langem erlebt hat . Ohne Uebertreibungkann man sagen , daß seit dem Kriege ,von 1864 kein so großes Unglücküber Dänemark gekommen ist . In weiten Kreisen der Bevölkerungund namentlich an allen irgendwie verantwortlichen Stellen empfindetman Scham und Erniedrigung über die ungeheuerlichen Betrügereien

Ludwig Hartung war in der Tat seltsam erregt , und es war
ihm eine Pein , sich von Minna Noll allerhand Delikatessen auf
den Teller nötigen, zu lassen — alle seine Gedanken weilten bei
Jucunde Dallwig und dem Schicksal ihres Vaters , das ihre
Jugend verdüsterte und seine Schatten auf ihr ferneres Leben
werfen würbe. Endlich war das Abendessen vorüber und die
Freunde saßen wieder in Dagoberts Zimmer.

„Ich halte Melchior Dallwig für vollkommen unschuldig.
Es wäre jedenfalls ein Leichtes für ihn gewesen , sich von jedem
Verdacht . ;» reinigen — aber er hätte dann jemand anderes 'be¬
lasten müssen. . . ."

„ Wen ? "
„Seine eigene Frau —" •

. :
'

„ Das ist undenkbar — ganz undenkbar. Meine Mutter
kannte^ ihre Schwester , ihre Zipilli«gsschwester so genau — sie
hat mir so oft diese ganze Geschichte erzählt — wie wäre es
möglich, daß diese Frau einen Mord begangen hätte ! "

Dagobert zuckle die Achseln. „ Es gibt Gefühlstatsachen,über die . man besser nicht redet . Und dann*— wer kennt einen
anderen Menschen ganz genau? Du lieber Himmel ! Fremd
und verwirrt , sich selbst ein Geheimnis, wandelt der Mensch
zwischen Borgen und Meeren — und will andere genau kennen !"

„Willst Du mir vielleicht erklären, wie Du zu Deiner Ansicht
kamst? Mich bewegt das Ganze sehr , ich gestehe Dir , dies
Mädchen hat einen tiefen Eindruck auf mich gemacht .

"
„Ich wundere mich nicht darüber . Sie ist selten anziehend

und dazu enttäuscht sie nicht bei näherer Bekanntschaft. "
„Kennst Du . sie genauer? " '
„Ich habe oft mit den Damen verhandelt . Sie standen

ganz allein hier in Berlin , als der alte Dallwig starb . Sein
Testament ruhte auf meinem Gericht — es kam so ohne viel
Worte, daß ich der geschäftliche Berater der beiden einsamen
Frauen wurde.

"
„Und wie kamst Du dazu , Richter Dallwig für unschuldig

ait &oliettl "

des bis vor kurzem noch als Justizminister allmächtigen Mannes ; mau
ist wie gelähmt.

. Alberst war bekannt als der führende Mann in der Regierung und
als der besondere Freund des Hofes . Und noch drei oder vier Tage
vor seinem Geständnis vor dem fast konsternierten Chef der Koprn-
hagener Polizei saß er bei einem Frühstück der kgl. Schützengilde an
der Seite König Frederiks ; um Alberst nicht zu verletzen , gab man ihm,
dem einst allgewaltigen Exminister, diesen Platz an dem für den König
und seine Umgebung reserviertem Tisch !

Und jetzt ! Alberst hat selbst eingestanden , schon vom Jahre 1894
an systematisch ungeheuere Betrügereien vorgenommen zu haben , deren
Beträge jetzt die Sparer der seeländischen Bauernbank, fast durchweg
Kleinbauern , aufbringen müssen . Gerade in der Landbevölkerung ist
darum die Erbitterung am größten, während man bisher blind an
„ unfern Alberti" glaubte und jeden Zweifel an seine Ehrlichkeit als eine
Beleidigung empfand.

Ader die politische Seite der Katastrophe ist die bedenklichste. Und
hierüber wird der „ Voss . Ztg .

" berichtet : Dieser Mann regierte im
Namen des Freisinns das Land genau sieben Jahre ! Eigenwillig und
rücksichtslos , aber auch klug ! Mt der denkbar größten Ungenierthe.it
beutete er seine verfassungsmäßig sehr einflußreiche Amtsstellung als
Justizminister wie seine unbedingt anerkannte Führerstellung innerhalb
der Regierung zur Förderung seiner privaten Geschäftsinteressen aus .
Wer sich Seiner Exzellenz fügte, konnte alles erreichen . Wertvolle Privi¬
legien fielen feinen ihm ergebenen Freunden zu , die Mitarbeiter seines
Blattes „Danebrog " wurden nach und nach alle Prosefforen , und jeder
Bauer seines Wahlkreises, der für ihn agitierte , war eines Ritterkreuzes
sicher. Natürlich konnte diese Wirtschaft nicht unbemerkt sortgehen, und
eine gewaltige Opposition regte sich gegen ihn . Die Sozialdemokraten
und die Radikalen erhoben gegen Alberst die schwerwiegendsten Anklagen
und selbst die Parteien der Rechten, deren Wege klugerweise der Justiz -
minister nur zu häufig ging, wurden bedenklich und verlangten seinen
Abschied. Aber die Regierung mit Herrn Chststensen und die Regierungs¬
partei , die bäuerliche Linke, nahmen sich immer wieder Albertis an , er¬
klärten sich fortgesetzt mit ihm politisch solidarisch und leugnete» entrüstet
jede Schuld dieses vortrestlichen Justizministcrs, . Der Strest um Alberti
wurde im letzten Reichstage so heftig, daß die gegnerischen Parteien aus¬
drücklich den Ministerpräsidenten für den Justizminister verantwortlich
machten. Das ließ sich Herr Christensen gerne gefallen. Und als Herr
Alberst schließlich „ aus Gesundheitsrücksichten " .zurückzutreten wünschte ,da erfolgte sein Ausscheiden unter ungewöhnlichen Ehrenerweisungen .

Deshalb erscheint das Ministerium aufs ärgste blotzgestellt . • Die !
Linke verlangt auch den Rücktritt der Regierung, auf jeden Fall aber
derjenigen Minister , die mit Alberti zusammen das Kabinett bildeten,
vornehmlich des Ministerpräsidenten I . C. Christensen . Allgemein sieb : ,
man den nach Albertis Rücktritt eingetretenen Finanzminister Neergaard
als eventuellen neuen Konseilspräsidentenan , zumal es . in Wirklichkeit
Herr Neergaard gewesen sein dürste , der die Katastrophe herbeiführte . '
Der neue Chef der Staatsfinanzen verlangte dem Vernehmen nach dies
sofortige Rückzahlung der Anleihe der Sparkaffe bei der Staatskasse inj
Höhe von 1% Millionen, und diese Forderung soll Alberti endlich zurs
Selbstanzeige veranlaßt haben.

. Wird aber im Falle eines Regierungswechsels Herr Neergaard
Ministerpräsident , so ist es wahrscheinlich, daß er zur Bildung eines
Koalitionsministeriums schreiten wird , das der wirklichen parlamentari¬
schen Lage entspräche . Herr Neergaard, ein außerordentlich fähiger
Mann , vertritt die Partei der Gemäßigten im Kabinett ; er würde da- '
neben die alte Regierungspartei , die Linkenreformpartei, und am Ende
die Freikonservastven zu berücksichtigen haben . Aber es ist schwer , die
Weiterentwickelung der Lage vorauszusehen. Und das eine erscheint
zweifellos, daß Herr Christensen diese Katastrophe überlebt.

Augenblicklich ist cs noch unmöglich , die durch die Riesenunter ,
schlagungen entstandene finanzielle Situaston zu überschauen. Es wird

Dagobert schwieg . Er blies den Rauch seiner Zigarre vor
sich hin und sagte dann plötzlich : „Lieber Freund , höre mich an
— ich mache Dir den Vorschlag, bilde Dir Dein Urteil selbst. Ich
weiß. Du wirst Dir von mir nichts ausreden lassen , wirst die
Damen aufsuchen , und wenn Jucunde Dallwig Dir die Erlaubnis
dazu gab , so wird sie ihren Willen auch bei Luise Siming durch --
setzen , man wird Dich empfangen . Luise Siming wird die ganze
trostlose Affäre mit Dir besprechen müssen, und dann möchte ich/
daß Du unbeeinflußt von mir die Sache überdenkst . "

„Wie Du willst , ich füge mich .
" Dagobert erzählte dann

dem Freund noch weiter, wie es ihm gelungen sei , durch seine
Beziehungen Jucnnden Beschäftigung in einem Atelier zu ver¬
schaffen . ■

.
■

„ Ich glaubte, Melchior Dallwig sei ein wohlhabender Mann !
Wenn Jucunde in Not ist, so ist das ein Grund mehr, mich ihrer '
anzunehmen ! " :

Er geriet ordentlich in Eifer und machte Dagobert Bor¬
würfe, daß er ihm keine Mitteilung gemacht habe davon.

„Beruhige Dich doch, "
beschwichtigte ihn dieser . . „Jucunde

ist nicht in Not, aber soll sie etwa -ihre Kräfte brach liegen lassen
und ihr schönes Talent nicht verwerten? Melchior Dallwig hin -
terlietz seinem Kind ein kleines Vermögen , dessen Zinsen beschei¬
denen Ansprüchen genügen .

"
Ludwig Hartung dachte an das „ Frauenrecht.

" in JucundenZ
Manteltasche und an den Hut, der eine Männerfasson hatte . „ Sie
machte auf mich einen so weichen weiblichen Eindruck — wenn
auch ihr Aeußeres damit im Widerspruch stand, " beeilte er sich zu
sagen. „Sie ist ein Kind ihrer Zeit, und wenn es mehr solcher
Frauen gäbe .— so still und fest , so voll nüchterner Begeisterung
für den Wert und die Pflichten des Daseins, könnten wir Männer
uns Glück wünschen. Mir fänden dann, was uns not täte , ver¬
ständnisvolle . Genossinnen ."

Die beiden Freunde trennten sich . Jeder hegte ernste Ge¬
danken. .

' - ' - ■. >^
^Fortsetzung folgt .)



^ . . . ' • > — >»— —
Au an der Revrfion und der Untersuchung energisch gearbeitet. Die
tzirse hat sich bisher überraschend ruhig zuversichtlich verhalten . Die von
-e» Baissiers erwartete Deronte ist ausgeblieben. Trotz der gegen die
Priv -KM umlaufenden Gerüchte fielen ihre Aktien nur um 4*4 Proz .,

■PPP

Mbertt.
andere Banken um 1 Prozent . Die Börse war allerdings überfüllt , und
es zirkulieren wilde Gerüchte, die aber keine Bestätigung fanden.

,, (Telegramme .)
M Kopenhagen, 11 . Sept . Alberti richtete aus seiner Zelle

einen Brief an seinen Rechtsanwalt, mit der Aufforderung , die
zahlreichen wegen Beleidigung seiner Person von ihm angestrengt
ten Prozesse aufzuheben- Infolge des erlittenen Rervenchoks
hat Albertis fortgeschrittenes Nierenleiden eine so ernste Wen¬
dung genommen, daß er bald die Gefängniszelle mit der Hospi -
talstube vertauschen dürfte . Er nahm bei seinem - gestrigen kurzen
Verhör in einem Lehnstuhle Platz.

Bor dem Gefängnis , in dem Alberti untergebracht ist, kam
es zu lärmende« Demonstrationen , so daß die Polizei einschreitcn
und die Menge zerstreuen mußte. (L .-A.)

«t . Kopenhagen, 12 . Sept . (Privattel .) Der Ministerrat
beschloß die Einleitung einer Staatsaktion zu Gunsten der durch
den bisherigen Justtzminister Alberti um Hab und Gut gekom¬
menen jütländischen Bauern .

4 ' i >'& *** ■■ Lages - Rundschay.
Deutsches Reich.

= Berlin , 11 . Sept . (Tel . ) Einer Blättermeldung zufolge
werden die verbündeten Regierungen anläßlich der geplanten
fkeichsfinanzreform die Wiederabschaffung des erhöhten Orts¬
portos beantragen , fodaß der Zustand, wie er bis zum Sommer
(906 rechtens war , wieder hergestellt wird.

— Wlhelmshaven , 11 . Sept . Korvettenkapitän Freiherr v. Kaiser.
Krgl wurde zum Marine - Attache « in Petersburg ernannt .

— Brauufchweig, 11 . Sept . (Tel . ) Bei der heutigen Reichstags
Ersatzwahl im 2 . BvamrsckstoeigischenWahlkreise wunden big 9 Uhr abends
gezählt für Kleye ( Verein . Rat . Part . ) 3124 , für Dedettnd ( Welfe)
4976, für Rieke ( Soz . ) 2223 Stimmen . Wahrscheinlich hat Stichwahl :
stoischen Kleye und Rieke stattzufinden.

Die Mck sinnst des SkaatssekretSrs Dernvnrg .
fick Antwerpen , 11 . Sept . (Tel .) Der Dampfer „Bürger¬

meister " von der deutschen Ostafrika-Linie, mit dem Staatssekre¬
tär Dernburg sowie mehreren Offizieren und etwa 200 Manu
von der sndwestafrikanischen Schutztruppe an Bord ist heute- stütz
in Antwerpen angekommen. Der Staatssekretär äußerte sich
über seine Eindrücke von Dentsch-Südwestafrika dem Korrespon¬
denten des „Berliner Tageblatt " gegenüber wie folgt : Die
Frage » find sehr komplex und die Ausgleichung der verschieden¬
artigen Interessen nicht leicht. Im Allgemeinen kann man sagen ,
daß das Land in der Lage ist, mit Erfolg auch in großen Quan¬
titäten Weltmarkts -Produkte zu Konkurrenzpreisen zu schaffen,
daß dazu aber auch für den einzelnen Farmer nicht unerhebliches
Kapital gehört. Die Wirtschaft ist überall noch zu sehr im An¬
fang . Die Wirtschaftskrise » eine Folge des Krieges und seiner
Begleiterscheinungen, hat ihren Höhepunkt noch nicht über-
schritten und es ist heute schon sicher, daß die Aufwendungen des
Reiches für die Verwaltungs - und Schutzkosten für geraume Zeit
nicht aufhäre» können. Die Erkenntnis der wirtschaftlichen Not-

_ ff -qp traft * ffrgffg »._
Wendigkeit ist aber bei einem großen Teile der Bevölkerung vor-
Händen und eine Gesundung der Zustände ctus dieser heraus kann
erwartet werden.

Oesterreich-Ungar«.
= Budapest, 11 . Sept . Im agrarischen Laubesagrarkulturverein

ist ein« Krise auKgebrochen . Der Präsident Graf Aurel Deffewffy , der
auch Präsident des Magnatenhauses ist , hat in seiner Eigenschaft als
BeveinSleüer demissioniert, weil er sich der übertriebenen Forderungen
der Agrarier bezüglich der bevorstehenden Börsenreform nicht anschließt.

— Pest, 11 . Sept . (Tel . ) Die ungarische sozialdemokratische
Partei har heute beschlossen , an dcr am 27. September von den . öster¬
reichischen Sryialdemokraten nach - Wien einberuwuen internationalen
Konferenz teilzunrhmen , um da? österreichische Proletariat auf die Ge¬
fahren aufmerksam zu machen , die durch die „Fälschung der ungarischen
Wahlrrform " auf allen Gebieten drohe .

CttgUit » .
= London , 11 . Sept . ( Tel . ) Die proiestantische « Körperschaften

benachrichtigten heute telegraphisch den Minister des Innern von der
sehr stark anwachfenden Abneigung der öffentlichen Meinung in London
und der Provinzen gegen die eucharistische Prozession am kommenden
Sonntag , indem sie zugleich dringend ein Verbot gegen das öffentliche
Umhertragen des Allerheiligsten und gegen di« Entfaltung kirchlichen
Prunkes in den Straßen forderten und den Minister für jede .Störung
der Ordimng verantwortlich machten . u .

Die Krßeitslosenfkag «.
e=> Glasgow , 11 . Sept . Hier kam es gestern zwischen der Stadt¬

verwaltung und den Arbeitslose» zu einem Waffenstillstand. Das Town
Council empfing eine Deputatton von zwanzig Leuten. Der Eindruck
dieser vollständig ausgehungerten Gestalten war so, daß der Bürger¬
meister seine Ansprache -vor - Tränen nicht vollenden konnte . Es wurde
abgemacht , daß ein« Woche lang die Demonstrattoncn unterbleiben sollen ,
um der Stadt Zeit für ihre Hilfsmaßregeln zu lassen . Der Stadtrat
kaufte eilig 170 Acres Land bei Glasgow; auf denen die Arbeitslosen be¬
schäftigt werden sollen .

Aetznliche Rotstandsavbeiten werden auch in anderen großen Städten
vorgenommen. In Nottingham läßt man an den Trambahnen arbeiten .
In Stäffordshire soll verödetes Land unter Kultur gebracht werden. In
Liverpool wurde gestern konstatiert, daß 20 000 Arbeiter brotlos und
damit 100 000 Menschen am Rande des Hungertodes sind . Die Situa -
twn wird erschwert durch die in den Baumwollenfabriken zu Lancashire
drohende Aussperrung . Eine gestern in Manchester «behaltene Kon¬
ferenz von Fabrikanten und Arbeitern verlief lt . „Frkf. Ztg ." fruchtlos,
da letztere eine Lohnreduktton nicht akzeptieren wollen , doch ist noch nicht
jede Hoffnung auf eine Einigung geschwunden .

ver 29. deutsche ) uriste„tag in Karlsruhe.
(Eigenbericht der „Badischen Presse" .)

VI . Karlsruhe , 12. Sept .
Die Beratungen in den einjelnest Abteilungen zogen fidj bei der

Fülle des vorhandenen ArbeitsstosfeS bis zum Abend hin. Die einge .
legten Mittagspausen waren meist kurz , um die nötige Arbeitszeit zu
gewinnen. Di« Tagesordnungen der einzelnen Kommissionen konnten
auch fast völlig erledigt lverden, nur in der dritten Abteilung mußte
die Behandlung der Frage des Strafmittelssystem im künftigen Straf¬
gesetzbuch wegen vorgerückter Zeit von der Tagesordnung des dies¬
jährigen Furistentags abgefetzt werden. Für die Schlntzplenarver-
sammlung stehen außer der Entgegennahme der Komnttssionsberichte
noch mehrere wichttge Beschlußfassungen aus .

■* ch *

In der Abteilung für ZftnKecht schlug Dr - Jser -Berlin in der Dis -
ftrssion über die Frage des Eigentumsvorbehalts an Maschinen einen
Protest gegen das Reichsgericht ^>or , tuet! es trotz der von einander ab¬
weichenden Einzelentscheidungen noch keine Plenarentscheidung herbei¬
geführt habe . Der Antrag wurde schließlich zurückgezogen .

Unter Ablehnung aller anderen Anträge wurde dann ein Antrag
des Justtzrats Neumann - Berlin angenommen, in dem es heißt : Der
gegenwärtige Stand des Gesetzes verhindert eine den Verkehrsbedürf¬
nissen entsprechende Berücksichtigung des Eigentumsvorbehaltes nicht .
Daher ist eine Aenderung der Gesetzgebung zurzeit abznlehnen.

- * • *

KnttaMng des Weichsgerichts durch Aenderung der Aevifio n.
Zu den Schmerzenskindern der Reichszusttzderwaltung gehört die

chronische Ueberlastung des Reichsgerichts. Jeglicher gesetzgeberischer
Eingriff zu ihrer Heilung blieb bisher erfolglos. Als radikales Re»
medium wird neuerdings wieder einmal eine grundsätzliche Aenderung
des Rechtsmittels der Revision empfohlen. Da die Dosis der Er .
Höhung der Revisionssumme von 1600 <M auf 2500 M, wie sie die Zivil -
prozetznovelle vom 5. Juni 1905 verordnet«, nicht nur völlig wirkungs¬
los blieb, sondern auch die Zunahme der unerledigt bleibenden Sachen
nicht zu verhüten vermochte , deren Zahl Ende 1907 aus 2419 gestiegen
war , so glaubt man jetzt durch eine kombinierte Kur dem Uebel steuern
zu sollen . Zu dem Zwecke wird neben einer weiteren Erhöhung der
Revisionssumme' eine Einschränkung des Rechtsmittels in der Weise
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vorgeschlagcn , daß beim Vorhandensein übereinstimmender Urteile der -
beiden Vorinstanzen die Revision überhaupt ausgeschlossen ist.

Auch diese Fragen beschäftigen den diesjährigen Juristentag . Die ,
Gutachten über eine Aenderung des Rechtsmittels der Revision in Zivil» -
sachen find vom Wirft . Geh . Rat Dr . Hamm in Bonn und dem Rechts» |
anwalt am Reichsgericht Justizrat Syring -Leipzig erstattet morden. ,
Beide Autoren find in der Anerkennung des Notstandes, in dem das -
Reichsgericht sich befindet, und des Bedürfnisses feiner Abhilfe einig. .
Beide gehen in ihren Abänderungsvorschlägen aber diametral ans »
einander .

Hamm will zur Entlastung des Reichsgerichts einmal die Ne» ,
Vision wegen Verstößen gegen das Prozeßverfahren auf solch« 8er .
letzungen von Prozetzvorschriften beschränken , denen eine rechtSirrtüm»
liche Auslegung zugrunde liegt , und sie ferner neben dieser Beschrän. -
kung für alle diejenigen Rechtsstreitigkeiten auSschlietzen . bei den« !
übereinsttmmende Urteile der beiden Vorinstanzen vorliegen. Rur
wenn die übereinstimmend lautenden Urteile einem vom Reichsgericht

'

ausgesprochenen Grundsätze widersprechen , fo8 es bei der Zuläsfi^ eit •
des Rechtsmittels der Revision sein Bewenden behalten. Im so be. '
grenzten Ausschluß der Revision sieht er kein Mittel von antisozialer '
Wirkung, weil Besitzende und Besitzlose gleichmäßig davon betroffen !
würden . \

Syring schildert an der Hand einer eingehende» , detaillierten
Statistik die gegenwärtige Ueberbürdung des Reichsgerichts mit ihrer )
zunehmenden Tendenz, die in der steigenden Bevölkerungsziffer und )
in der Ausdehnung unserer wirtschaftlichen VerkehrSverhAtnisse ihre 1
Ursache hat .

Nur im Zusammenhang« mit der umfassenden Reform unser«» '
Gerichtswesens darf an eine Wesensänderung der Revision als eine» !
integrierenden Bestandteils der deutschen Gerichtsverfassung heran» ,
getreten werden , wenn nicht die höheren RechtSintereffen beeinträchtigt .
werden sollen . Die zur Rechtfertigung der RevisionSauSschlietzung für
konforme Urteile beigebrachten Gründe erkennt Syring als stichhaltig!
nicht an . Dies Rechtsprinzip stehe nicht im Einklang mit dem Rechts,
bewußtsein des Volkes , welches sich danach keineswegs bei zwei über¬
einstimmenden Vorentscheidungen leichter beruhige.

Zu diesem Thema nahmen in der gestrigen Mittagssitzung der
vierten Abteilung die Berichterstatter , Reichsgerichtsrat Dr . Peter »
und der bekannte Zibilprozeßrechtslehrer Prof . Dr . Rich . Schmidt»
Freiburg unter Vorlage zum Teil umfassender Anträge .

Der Antrag Peters will die Revision in Arrestsachen auSsckstiehen
und die Zulassung der Revision abgesehen von bestimmten Fällen von
der vorgängigen Einzahlung einer besonderen Gebühr , die bei der Ver¬
werfung des Rechtsmittels , an die Reichskasse verfallen soll, abhängig
machen und dem Reichsgericht die Befugnis geben , in allen Fällen , in
denen sich nach der Revisionsbegründung die prozessuale Unzulässig¬
keit der Revision ergibt , das Rechtsmittel ohne mündliche Verhandlung
durch einfachen Beschluß zu verwerfen.

Schmidt empfiehlt zur Entlastung des Reichsgerichts die Er»
richtung neuer Senate und will nur für die Zukunft bei Vermehrung
der Geschäftslast bestimmte Einschränkungen der Revision befürworte», .

Nach langwierigen Auseinandersetzungen wurde folgender
Antrag des Geh . Justizrat Erythropel -Leipzig angenommen: Die Ent¬
scheidung über eine wesentliche Aenderung. insbesonder eine gesetz¬
liche Einschränkung des Rechtsmittels der Revision ist der durchgreifen¬
den Reform des ganzen Prozeßverfahrens vorzubehalten. Äne im
wesentlichen dem jetzigen Umfange entsprechende Mitwirkung des Reichs¬
gerichts der Einführung des neuen Rechts in die Praxis ist gegenwärtig
noch nicht zu entbehren.

Jedenfalls ist das mündliche Verfahren auch für die dritte Instanz
beizubehalten.

Soweit die Einschränkung der Rechtsmittels künftig wirb erfolge»
müssen , wird auf eine Verminderung der Zahl der Revisionen hm-
zuwirken, nicht aber die freie Entschließung des Reichsgerichts und der
Rechtsindung in größerem Umfange als bisher einzuengen sein.

Zur Beseitigung der gegerrwärügen Ueberlafttmg ist eine Ver¬
mehrung der Zivilsenate des Reichsgerichts nicht zu umgehen. Es ist
durch , die sogen , kleinen Mittel im Sinne des Gutachtens XIV Bd. z
der Verhandlungen des Deutschen Juristentages Abhilfe zu schaffen.

Weiter wurden die Anträge Peters , welche sich mit dem Aus¬
schluß der Zuständigkeit des Reichsgerichts bei Beschwerden der Ober»
landesgerichte, Konsulargerichtsbarkeitssachen ufw . beschäftigten, an¬
genommen.

* • •

Die moderne » Aerrnssersiläknnge « km ^ synsiampf.
In der ersten Abteilung beschäftrgte man sich mit dem, bereit» de«

letzten Juristentag vorgelegenen obigen Thema.
Nach langwieriger Debatte wurde folgende Resolution des Prof «

Rofin -Freiburg angenommen :
„Die zivilrechtlichen Voraussetzungen und Folgen unerlaubter

Berrufserftärungen , insbesondere der auf Waren , oder Arbeitsboykott
gerichteten, wie fie namentlich im Zusammenhang mit den modernen
Lohn, und Wirtschaftskämpfen Vorkommen , bestimmen sich im all¬
gemeinen nach § 826 B. G.-B.

Der Juristentag hat das Vertrauen zur deutschen Rechtsprechung ,
daß sie , wie bisher , so auch ferner verstehen wird , auf der Grundlage
dieser Gesetzebestimmung die Interessen der individuellen Erwerbs ,
und Arbeitsbetättgung mit denen der freien gesellschaftlichen Selbst.

Der 5ieger von der Lisaine.
Zum 100 . Geburtstag des Generals von Werder (am 12. September ) .

Von Professor Dr . W i l h e l m B e r g e r.
( Nachdruck verboten.)

An dem Grafen August von Werder kann man erkennen, von wel¬
chen Zufallsumständen oft der Ruhm , zumal der Kriegsruhm , abhängt .

'Der später berühmteste und populärste General des. deutsch-französischen
Krieges hatte beim Beginn dieses großen Völkerstreits zunächst sehr

-wenig Anwartschaft darauf , seinen Namen zu einem der meistgenannten
gemacht zu sehen . Obwohl er einer der älteren Generale war und sich
als tapferer , unbedingt zuverlässiger Soldat bewährt hatte , wurde ihm
zuvörderst kein Armeekorps anvertraut , und als dies späterhin doch
geschah, ihm der Festungs- und Kleinkrieg in der Südostecke Frankreichs
zugewiesen . Verdienste waren hier zwar in Menge zu Ijolen , aber
große Taten kaum zu vollbringen. Und dann geschah dieser, als eine

. Genietdee Gambettas begrüßte, unsinnige Bourbakifeldzug, der ganz
' epigonisch dem ersttn Napoleon nachgemacht war , — und der General
Werder , dessen Name höchst -: ns durch den- Fall Straßburgs etwas be¬
kannter geworden war , hatte mm Gelegenheit, nach dem Wort seines
dankbaren Kaisers „eine der größten Waffentaten aller Zeiten " zu ver¬
richten. Ob diese edle Anerkennung und Erkenntlichkeit Kaiser
Wilhelm I . nicht etwas hoch griff ? Das deutsche Volk gab ihm mehr
als Stecht, und Werder war der eigentliche Mann des Tages. Ver¬
geben» warnten im Interesse historischer Wahrheit einige Stimmen vor
Ueberschätzung —, half nichts , man zauderte durchaus nicht , Werders
Tat selbst Über den einzigen Erfolg von Sedan zu stellen. Und heute
gibt es wieder einige „Andersdenker und CoNträrurteiler "

, die an
Werder überhaupt kein Verdienst erkennen wollen . Sie aber urteilen
noch viel falscher .

August von Werder wurde am 12 . September 1808 auf dem fürst¬
lich Lichalttschen Vorwerk Schloßberg bei Norquitten in Ostpreußen
geboren. Schon als Siebzehnjähriger trat er in die preußische Armee
«in . Besondere Fähigkeiten wurden weiter nicht in ihm vermutet ; aber
seine Laufbahn wich doch ein wenig von de: ganz allgemeinen Norm
ab : er wurde z. B . , als er die Allgemeine Kriegsschule , jetzt Kriegs-

absolviert hatte, Lehrer beim Kadettenkorps — -immerhin
so etwas wie ein Vertrauei^ posten . der nicht all und jedem züfällt .
Aber des friedlichen Dienstes ewig gleichgestellte Uhr behage seinem

-ii^ ii<iQMiH|ii(i'ii^ ii Temperament nicht sonderlich , und so ettoirfte er sich
di« Erlaubnis , cm dem russischen KaukafuSf -ldzug von 1S42/D als
p̂reafpsch« P remierleutnant teilzunehrnen. Gelegenheit zu Studien
- KtwmLckcknbtteLaber fand er picht. ^ SMMich Swang ihnauch eche

schwere Armvevwundung, die er einer Kugel aus dem Hinterhalt ver¬
dankte , zur Rückkehr nach Deutschland. 1859 wurde er zum Oberst und
zum Inspekteur der Jäger und Schützen ernannt und gleichzeitig zum
Generalstab kommandiert. Fm Kriege von 1866 gehörte er zum 2 .
Armeekorps unter General von Schmidt und zur 1 . Armee des Prinzen
Friedrich Karl ., Bei Gitschin und namentlich vor Königgrätz war er mit
Auszeichnung tätig , wurde, infolge dessen zum Gemvalleutnant ernannt
und mit dem- Orden paar Io morito dekoriert.

Wer irgend welche größere, Bedeutung hatte die Armeeleitung nicht
in ihm erkannt, und überhaupt ahnte damals ' niemand in ihm den
Träger einer künftigen Ruhmeskrone. Gerade im Hinbttck auf jene
Zeit urteilt Werders Biograph E. von Conrady über ihn : „Er besaß
Eigenschaften , welche dem gemeinen Manne und dem jüngeren Teil der
Offiziere unbedingtes Vertrauen zu ihrem General einflößten. Aber
ein unbezähmbarer Täügkeitstrieb und die Neigung, zu sprechen, führten
ihn in der Bewegung des Gefechts daKr , überall selbsttättg einzugreifen,
viel zu befehlen, und da er sich nicht immer auf sein Gedächtnis verlassen
konnte , ließ er oft über Unwesentlichem das Wesentliche unberücksichtigt ."
Damit ist , bei aller Scheu vor .zu deutlichen Worten , doch in voller
Schärfe gesagt, daß Werder alles andere mähr war als ein strategisches
Talent . Aber er selbst kannte diese Fehler an sich und war bemüht, sie
abznlegen, wie er denn überhaupt sehr an sich arbeitete und vor scharfer
Selbstkrittk durchaus nicht zurückscheute. Tatsächlich zeigte er auch in
den Tagen an der Lisaine gerade eine Besonnenheft, die wrrftiche
Größe war .

WS der große Krieg von 1970/71 begann , wurde bei Werder di«
erste aller Soldatentugenden , unbedingter Gehorsam, auf eine harte
Probe gestellt : , «! bekam trotz seines Ranges und trotz seines dienstlichen
Altersgrades kein Armeekorps Ö&> mußte sehen , wie Kvei Hinterleute
ihm vorgezogen wurden. Doch verhieß ihm der König mündlich, als er
sich in Berlin meldete , für später das gewünschte Korpskommando.
Zunächst wurde er dem Stabe der Armee des Kronprinzen Friedrich zu .
geteilt. , Ein kurz vor der Schlacht von Wörth neu formiertes Korps
kam nicht zu einheitlicher Verwendung und ging gleich nach der Schlacht
wieder auseinander . Werder wurde mm mit der Belagerung Straß ,
burgs betraut . Der Fefttmgskrieg >yit seiner Gebundenheit sagte ihm
wenig zu.; auch fürchtete er bei seinem Mangel an technischen Kennt,
niffen zu enttäuschen . Aber als Straßburg , die „ wunderschöne Stadt " ,
nach erfolgloser Beschießung teils durch Hunger und teils durch deutsche
Jngenieurkunst fiel, da wurde er am Tage der Uebergabe zum „General
der Frchrnterie" ernannt »nd zugleich mft dom verantwortungsvollen

!
Kommando des aus badischen und preußischen Truppenteilen neugebil-
deten 14 . Armeekorps betraut . Sein Wirkungsfeld war nun zwar groß
und schwierig , aber nicht sehr verheißend für große Taten . Er sollte- die
festungsreiche Südostecke Frankreichs erobern und von Truppen säubern.
Von eigentlichen Truppen war aber kaum zu reden. Was ihm außer
den .Festungsbesatzungen gegenüberstand, waren größtenteils Soldaten
auf eigene Faust , verwegene Abenteurer, die nichts zü verlieren hatten.
Freischärler und Francttreurs . Unter zahllosen Einzelkämpfen über»

'
schritt General Werder die Vogesen und schlug Garibaldis Banden überall
zurück. Nanyenüich um Montbslmrd , Gray und Dijon wurde heiß ge .
stritten . Aber wie gefährlich diese Kämpfe waren , zeigt der wilde Ueber .
fall durch die Garibaldianer unter Ricciotti bei ChLttllon a . d . Seine.
Dijon mußt « von den Deutschen wiederholt geräumt

'werden. Der
bluttgste Tag war der vom 18 . Dezember bei Nuits , wo der Werder
unterstellte General von Glürner mit dem badischen Regiment di« 20 000 :
Mann starken Franzosen unter Cremer schlug und Prinz Wilhelm W«
Baden schwer verwundet wurde.

Um diese Zeit gab es im deutschen Hauptauarttere einig« Auflegung.
Es sickerte allerlei von neuen Plänen GambettaS durch , der nicht umsonst
den Vornamen Napoleon jührte . Und am 20 . Dezember machte Gam-
beüas Organ , der „Moniteur "

, der auflauschenden Welt Mitteilung von
Gambettas genialer Idee . Eine unüberwindlich starke Heermacht sollte
die deutschen Haupttruppen umgehen, Werders Korps zerschmettern und
den Krieg nach Deutschland tragen . Der Schluß dieser fürchterlichen und
ganz ungeheuer ftugen Ankündigung lautete : „Frankreich muß ans dieser
Defensive heraus , di« seinem Temperament und Tharatter so wenig
gemäß ist ; es verlasse sich aus die Geschicklichkeitseiner Genemle , auf di«
Hingebung aller -— kurz, es wage di« letzte Anstrengung, die Corneille
eine schöne Verzweiflung nannte ."

Natürlich war es nun nicht gar so schwer, den gefährlichen Gegen»
stoß Bourbakis zu parieren . Wenn es auch ganz ausgeschlossen war »,
ernsthaft den Krieg auf deutsches Gebiet hinübeczuziehen, so waren
Baden und Württemberg den französischen Streiffcharen zumindest auS -
geltefert und eine große feindliche Mackst stand im Rücken der Deutschen .

Der wuchtige Stoß aber richtete sich gegen Werder . Er mußte den
Feind zurückzuhaüen suchen, bis Mvnteuffel vom Herzen Frankreichs
her mit Ersatztruppen herangekommen war . Gelang das , so war die
stolze Südarmee unter Bourbaki chrrrjeits leicht in eine Sedcnrstrllung
hineingedrängt.

Werder gab Dijon auf und zog sich langsam bei grimmiger
auf die Lisaine zurück, wo er sich, das belagerte Belfoft im Riüten, VSH
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Hilfe zu einer gerechten und sittlichen Ordnung zu vereinigten . In
diesem Sinne hält der Juristentag eine Aenderung oder Ergänzung
deS B. G .-B . in dieser Materie zur Zeit nicht für geboren .

"
* » *

Forschriften »Ser Strafzumessung im künftige» Strafgefehvuchl
In der Strafrechtsabteilung beschäftigte man sich weiter mit der

Frage : » Empfiehlt es sich, in das tünflige Deutsche Strafgesetzbuch
Vorschriften über Strafzumessung aufzunehmen ?"

Zu dem Thema hatte der Referent Exzellenz Hamm-Bonn gemein,
sam mit dem Senatspräsidenten beim Reichsgericht Dr . I . Olshausen
folgenden Antrag gestellt :

1 . Im besonderen Telie des St .-G .-B . sind , soweit die Natur der
Delikte dies gestattet, regelmäßig anzuwendende ordentliche Straf¬
rahmen aufzustellen, während durch außerordentliche Strafrahmen
die Möglichkeit zu gewähren ist, die Strafe für besonders milde
oder schwere Fälle ausnahmsweise zu bemessen .

■ 2. Eine Förderung der richterlichen Strafzumessung kann nicht durch
: Aufzählung einzelner Strafzumessungsgründe erreicht lverden.
, 8. Jedes Urteil hat sich nach zwingender Vorschrift genau über die

Gründe der Strafzumessung im einzelnen , insbesondere auch über
die Anwendung der außerordentlichen Strafrahmen eingehend
auszusprechen.
In der Diskussion wies Prof . Dr . Finger -Halle darauf hin , daß

der Juristentag wohl nicht gut Anweisungen geben könne , wie der
Richter eine Strafe zu bemessen habe . Prof . Aschaffenburg, Prof .
Kraepelin u . a . stehen auf dem Standpunkt , daß das einzelne Indi¬
viduum so behandelt werden mutz , wie seine Individualität es verlangt .

Geh. Justizrat Frege -Liegnitz tritt dafür ein, daß der Richter
veranlaßt wird, sich über die Gründe der Strafhöhe auszulassen.

Landgerichtsdirektor Warnatsch,Berlin : Die Strafzumessungs¬
frage wird in der Praxis sehr stiefmütterlich behandelt. Die Kritik
in der Presse, die ich nicht gering einschätze, hat mir den Beweis ge¬
liefert , daß bei der Strafzumessung am meisten gesündigt wird.

Oberstaatsanwalt Högel -Wien brachte einen Zufatzantrag ein,
wonach die Momente, die eine die Schuld mindernde oder erhöhende
Bedeutung haben, als solche auch angeführt werden sollen .

Professor Frendenthal -Frankfurt a . M . trat besonders im Hinblick
auf die jugendlichen Verbrecher für eine nicht absolut bestimmte
Strafe ein.

Justizrat Lensberg- Hannover : Die Richter sollen den Angeklagtenindividuell behandeln. Wer der Rechter kennt ja den Mann nicht . Im
Urteil sollen die Gründe angegeben werden, die sind aber billig wie
Brombeeren.

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wurde angenommen.Der Antrag Olshausen -Hamm wurde angenommen. Alle anderen
Anträge sind damit hinfällig.

Wegen vorgerückter Stunde wurde die Behandlung der Frage des
Strafmittclsystems von der Tagesordnung abgesetzt .

* * » „

Dienstherr und ßrfinder .
In der Handclsrcchtskommissionbehandelte man gestern nachmittag

das in den letzten Jahren in Fachzeitschriftenund Tagesblättern mehr¬
fach behandelte Thema des Nutzens der Erfindungen von Angestellten.
Zu diesem Thema lagen zwei umfassende Gutachten des Prof . Dr .
Oefterrieth-Berlin und Regierungsrar Prof . Dr . Schanze-Dresden vor .
Die Berichterstatter Prof . Dr . Allfeld - Erlangen und Dr . Klöppel-
Elberfeld verwiesen in ihren Ausführungen auf die Beschlüsse der Kieler
Tagng , die bereits ausgesprochen haben , daß öi- Erfindung dem An¬
gestellten gehöre, der sie gemacht und dem Geschästsherrn nur , wenn dies
durch Vertrag bestimmt sei . An diesem Beschluß müsse festgehalten
werden . Ein inzwischen ergangenes reichsgerichtliches Urteil beweise
erneut , daß unsere Rechtsprechung durchaus die Interessen des ange-
stellten Erfinders berücksichtige. Der Versuch einer gesetzlichen Regelung
würde schon an der Verschiedenartigkeit der praktischen Verhältnisse und
der ' dadurch bedingten Unmöglichkeit einer gesetzlichen Formulierung
scheitern . Ueberdies aber fehle noch immer eine klare Aeußerung der

■beteiligten Kreise , insbesondere des Deutschen Vereins für den Schutz des
gewerblichen Eigentums darüber , wie denn die Interessenten selbst das
Verhältnis zwischen Geschästsherrn und angestellten Erfindern praktisch
regeln wollen . Wo heute schon sich praktisch die Möglichkeit biete, dem
Angestellten verträglich eine besondere Gewinnbeteiligung an seinen Er¬
findungen zuzubilligen, wie z . B . in der chemischen Industrie geschehe
dies bereits und es sei auch für später zu erwarten , umsomehr, als ja
jeder verständige Fabrikant das größte Interesse daran habe, seine an¬
gestellten Erfinder durch angemessene Entschädigung zu erfinderischer
Tätigkeit anzuspornen. Was dann den sogenannten - chutz der Erfinder¬
ehre anlangt , so könne dem wirklichen Erfinder die Möglichkeit der Ein¬
tragung im Patent gegeben werden, . s biete übrigens heute schon § 823
B . - G.-B . dem Erfinder die Möglichkeit , einer Verletzung seiner Interessen
durch den Geschäftsherrn im Wege der Zivilklage abzuhelfen. Di :
Nennung des Erfindernamens durch Strafbestimmungen zu sichern ,
führe zu bedenklichen Konsequenzen. Zum Schluß warnt Dr . Klöppel
davor, durch zu schnelles gesetzgeberisches Eingreifen in dieses für die
Entwicklung unserer Industrie so wichtige Gebiet unserer zur Zeit ohne¬
dies schon dom Auslande auf dem Gebiet des Patentrechts scharf be¬
drängten Industrie nicht auch im Jnlande einen schwer wieder gut zu
machenden Schaden zuzufügen.

schanzte . Noch auf dem Abmarsch griff er mit großer taktischer Energie
den zu langsamen Bourbaki bei Billersexel siegreich an und verwirrt -
den ohnehin nicht sehr zielklaren Feind.

Und nun machte er die ganze Welt erstaunen und meißelte seinen
Namen in eine der unvergänglichsten Tafeln deutscher Kriegsgeschichte .
Mit 50 000 Mann Badener und Preußen , die durch Kälte und Marsch¬
strapazen furchtbar gelitten hatten , hielt er an drei ewig denkwürdigen
Tagen , vom 15 . bis 17. Januar , die 150 000 Mann starke Südarmee
Bourbakis nicht nur ab , sondern schlug sie völlig aufs Haupt , in eurer
Verteidigungsstellung, zu der natürliche Eisbrückcn dem Feind den be¬
quemsten Zugang gaben . Das belagerte Belfort lag unmittelbar hin : er
dem Rücken der Deutschen !

Am Morgen des 18 . Januar , dem Tage der Kaiserkrönung, zog die
geschlagene Südarmee nach einem letzten verzweifelten Nachtangriff ab .
Wie umsichtig Bourbaki zu Werke regangen war , kann man daraus
ersehen , daß der in Sturmmärschen herbeieilende Manteufiel all d ' ese
Porgänge telegraphisch erfuhr ; nicht einmal die Telegraphenleitungen
hatte diese jüngste Siegeshoffnung Frankreichs zerstören lassen !

Am 20 . Januar sandte der Deutsche Kaiser und oberste Kriegsherr
an den tapferen Werder folgendes Telegramm : „Ihre heldenmütige,
dreitägige Verteidigung Ihrer Position, eine belagerte Festung im
Rücken, ist eirre der größten Wafftntatcn aller Zeiten .

"
Was verschlugen gegen die glänzende Anerkennung die nun fol¬

genden kleinen Reibereien mit Manteuffel , der Bourbaki mit der ge¬
samten Südarmee über die schweizer Grenze drängte . Werder war der
Held des Tages . Er hatte nur 2000 Mann verloren und dafür dem
genau dreimal stärkeren Feind 7000 Tote und Verwundete und 4000
.Gefangene abgerungen. Diese Tat gehört der Weltgeschichte an !

Alle erdenklichen Ehrenbezeugungen wurden dem „Löwen von Bel¬
fort " zuteil. Me Orden regneten <<uf ihn herab, uyd die Universität
Freiburg verlieh ihm den Doktortitel !

Nach dem Kriege wurde er zum kommandierenden General des 14 .
Armeekorps mit dem Stabsquartier Karlsruhe ernannt . Später wurde
ihm aus den vom Reichstag zur Verfügung gestellten Mitteln eine
Dotation von 200 000 Talern zugesprochen . Und als er am 15. April
1870 den erbetenen Abschied erhielt , da wurde er in den erblichen
Grafenstand erhoben .

Werder starb an seinem 79 . Geburtstag «, am 12. September 1887.
Die unerbittliche Wissenschaft ging auch mit Werders Ruhm scharf

Ins Gericht. Wir haben 1870/71 bedeutendere Feldherren gehabt, auch
wenn sie Werders Ruhm nicht . rreichten. Aber immer bleibt von allen
jSiegen dieses Krieges einer der größten die Schlacht an der Lisaine .

_ S aLiscye Kresse ._
An der Diskussion beteiligten sich die sehr zahlreich erschienenen

Jntereffenverrreter der Großindustrie, insbesondere der chemischen Indu¬
strie, sowie die juristischen Vertreter der Angestelltenverbände. Aus der
stattlichen Anzahl der Anträge Klöppel , Allftld, Waßermann , A . Katz,
Saul , Reißert kam schließlich folgende Kompromißresolutiou zur An¬
nahme:

1 . Die Erfindung gehört dem Angestellten , welcher sie gemacht hat ,
und nicht dem Geschäftsherrn, sofern nicht durch Beitrag das Gegenteil
bestimmt ist.

2 . Abmachungen , durch die dem Unternehmer ohne angemessenes
Entgelt auch das Eigentum an Erfindungen gesichert wird , die außerhalb
des verträglichen Tätigkeitsbereichs des Angestellten liegen, find nichtig .

3 . Es empfiehlt sich nicht , die Vertragsfreiheit über Erfindungen
und sonstige Geistesschöpsungen zu beschränken .

4. Im Patenkgesetz und im Gebrauchsmustergesetz ist zu bestimmen,
daß dem Erfinder , falls seine Erfindung durch den Rechtsnachfolgeran -
gemeldetwird , ein im Wege der gerichtlichen Klage verfolgbarer Anspruch
zusteht , als Erfinder in allen auf die Erfindung bezüglichen Urkunden
und Publikationen des Patentamtes genannt zu werden.

» * *

Das Aergnngnngsprogramin.
sf Karlsruhe , 12 . Sept . An Vergnügungen brachte der gestrige

Tag den Teilnehmern des Juristentaqes bezw . deren Damen einen Aus¬
flug per Dampfer auf dem Rhein, ein Festkonzert in der Festhalle, sowie
einGartenfest im prächtig erleuchtctenStadtgarten . An dem Dampfer -
a u s f l u g, der von 10 bis nach 12Uhr dauerte, nahmen über 100Damen
teil , die sich, da sich das Wetter aufgeklärt hatte , sichtlich sehr gut
amüsierten . Der Dampfer , den die Brauerei Sinner -Grünwinkel ge¬
stellt hatte , war mit frischem Grün und bunten Fähnchen hübsch ge¬
schmückt und gewährte einen recht angenehmen Aufenthalt . So war die
Stimmung eine überaus fröhliche und man hörte überall das Lob
desVergnügungsausschusses, dessen geschickten Vorbereitungen man diesen
schönen Ausflug zu verdanken hatte .

' Die Fahrt ging bis zur Maxauer
Rheinbrücke , woselbst man sich für das Schauspiel der Brückenöffnung
interessierte und dann wieder heimwärts fuhr . —

Abends 8 Uhr fanden sich die Teilnehmer des Juristentages mit
ihren Damen in großer Zahl im Saale der Festhalle wieder, woselbst
vom Ortsausschuß unter Mitwirkung des ' Männergesangvereins Lieder¬
halle und der Pianistin Frl . Hedwig Diefenbacher ein Festkonzert
veranstaltet wurde. Das Programm war sehr geschickt zusammengestellt
und fand eine in jeder Hinsicht treffliige Durchführung. Unter der takt¬
sicheren Leitung des Herrn Seminarlehrer Baumann trug der Chor
u. a . Webers „Waldweben"

, den Segensvnmsch" von Weinzierl und
Curtius '

„ Hoch empor "
, sowie eine Reihe kleinerer Volkslieder, darunter

das reizende „ Ich hört ' ein Vöglein pfeifen" von Schauß und das be¬
kannte Jüngstsche Liedchen „ Tik e tik e tok" vor , die stürmischen Beifall
fanden . Fräulein Hedwig Diefenbacher erfteute durch die technisch
ebenso vollendete wie seelenvolle Wiedergabe der Brahmschen Rhapsodie
b -moll , des Impromptu fis =du .r von Chopin , der Henseltschen Vöglein-
Etude und Moszkowskys Valse s -änr , und erntete dafür gleichfalls
warmen , ehrlichen Beifall seitens der zahlreichen Zuhörerschaft. So
verlief auch dieser Teil der Festveranstaltungen zu vollsten Zufriedenheit
der Festgäste .

Das Gartenfest , das sich an das Konzert anschloß , hatte unter
der Ungunst der Witterung stark zu leiden. Freilich ließen es sich die
Hunderte von Festteilnehmern nich: nehmen, unseren schönen Stadt¬
garten in seiner herrlichen Festbeleuchtung gebührend zu bewundern,
aber gar bald flüchteten sie vor der Kälte und dem einsetzenden leichten
Regen in den schützenden großen saal der Festhalle zurück , wo es viel
gemütlicher war . Die junge. Welt und gar mancher, der den Jahren
nach eigentlich nicht mehr zu dieser zu zählen wäre , vergnügten sich dann
auch noch bei einen: fröhlichen Tänzchen im kleinen Festhallesaal. —

Badische Chronik .
□ Karlsruhe , 11 . Sept . Die Statuten der vier Handwerks¬

kammern des Landes haben eine Aenderung erfahren . Dis
Kammer untersteht künftig nicht mehr dem Landeskommifsär
ihres Bezirks, sondern sämtliche vier Handwerskammern unter¬
stehen dem Landesgewerbeamt. Die Beschwerde wegen Bestra¬
fungen sind daher künftig nicht Mehr an die Landeskommissär: ,
sondern an das Landesgewerbeamt zu richten . Außerdem sind
die Vergütungen für Reisekosten und Zeitaufwand anderweitig
geregelt worden.

— Mannheim , 11 . Sept . Der Großhcrzog wird der Ent¬
hüllung des Standbilds seines Vaters im neuen Stadtratssaal ,
dessen Einweihung gleichzeitig stattfindet, beiwohnen. Die Feier
ist auf den 10. Oktober angesetzt.

Weinheim, 11. Sept . Wie das „ Hdlb. Tgbl ." hört , beabsich-
tigen die Bauernbündler zusammen Mit den Konservativen und Mittel¬
standsparteilern bei den nächsten Landstagswahlen einen gemeinsamen
Kandidaten für den hiesigen Bezirk aufzustellen. Man rechnet auf die
Hilfe des Zentrums . Bei der Landtagswahl 1905 wurden im Wahl¬
kreis ( 63. ) Weinheim-Mannheim (Land) 4571 Stimmen abgegeben.
Wahlberechtigt waren 5632,' so daß also 18,8 Prozent der Wähler von
der Wahlurne sernblieben; Landwirt Müller -Heiligkreuz (natl . ) erhiel :
2653 (58 .2 Proz . ) , der Zenirumskandidat 807 ( 17,7 Proz . ) , der Kon-

Theater » Ännst und Wissenschaft.
A .H . Karlsruhe , 12 . Sept . Im Großh. Hoftheater er¬

heiterten gestern abend des „Weißen Rößl's " muntere Scherze ein
dankbaresPublikum . Als neuerGiesecke wirkteHerrD a p p e r durch
seinen Humor und seine drastische Darstellungsart , welche die
mannigfachen lustigen Schlager gut zur Geltung brachte. Herr
Herz war natürlich wieder ein unbezahlbarer Zählkellner und
nicht minder Frl . P o d e ch t e l die lieblichste und fescheste Wirtin
des ganzen Salzkammerguts . Gut waren auch die beiden anderen
in den Ehehafen gelangenden Liebespaare. (Die Lustspielverfasser
Blumenthal und Kadelburg gehörten für ihre zahllosen Heirats¬
stiftungen ausgehauen und dann vor jedes Standesamt als Denk¬
mal aufgestellt .) Herr Höcker als schneidiger Tr . Siedler mit

, Frl . Müller als reizvolle Ottilie und Herr H e i n z e l , der
brave Sülzheimer mit dem hübschen Clärchen Frl . G e n t e r s
waren von guter Wirkung. Ter feine Privatgelehrte des Herrn
W a s serm a n n, die besorgte Charlotte der Frau Pix , dazu
die trefflichen Vertreter der übrigen kleinen Rollen , gewannen
wieder „voll und ganz " die Gunst des Publikums . Und so verlief
der Abend sehr amüsant.

---- Keidelbeiq , 11 . Sept. Heute ist hier im Alter von 73 Jahren
der Privatmann Otto Lob gestorben Otto Lob hat sich als
Komponist der WF i 1 i a h o s p i t a l i s" und anderer Studenten -
lieder eillen Namen erworben.

— Berlin , 11 . Sept . Professor Dr . v . Tschudi , der Direktor der
Nationalgaleric , hat sich dieser Tage ans eine halbjährige Studienreise
nach Japan begeben . Er hat die Vertretung in der Herausgabe des
Repertoriums für Kunstwissenschaft dem Direktor des Berliner Kupfer¬
stichkabinetts , Dr . Max Friedländer , übertragen .

= tzeneriffa , 11 . Sept . Die ans der achten ärztlichen
Studienreise begriffenen deutsche » Aerzte sind von Madeira
kommend hier eiilgetroffen und miwdcn von den Behörden begrüßt.

vermischtes .
— Köln , 12 . Sept . Die preußische Eisenbahnperwaltung hat bet

den Felten und Guillaume-Lahmeher-Werken 57 Akkumulatorenwagen
bestellt . Jeder Wagen bietet Raum für 100 Personen .

Sette 3
serbative 75 ( 1,6 Proz . ) und der Sozialdemokrat 1018 Stimmen
(22,4 Proz .) .

A Lffeuburg , 11 . Sept . In der Druckerei der „Osfenb.
Ztg . " ist gegenwärtig ein aus Riga, der Heimat des Mörder -
Janson , gebürtiger Instrukteur , Päglit , bei Einführung einer
2. Setzmaschine tätig . Da derselbe außer seiner Muttersprache,
der lettischen , die deutsche Sprache gut beherrscht, wurde er heute
als Dolmetscher bei der Voruntersuchung gegen Janson beige¬
zogen .* Elzach , 10. Sept . In einer Versammlung der Viehbcsitzer bezw .
Milchverkäufer wurde der Milchpreis auf 20 £ per Liter erhöht.

— Freiburg , 12 . Sept . Der Polizeibericht bringt insachen
des Automobitverkehrs im Hollcutal folgendes zur allgemeinen
Kenntnis : Mit Bezug auf die in den Tageszeitungen aus Anlaß
des Automobilunglücks bei Ebnet erhobene Forderung nach Er -
laffung strenger polizeilicher Vorschriften für den Automobil¬
verkehr im Hölleutal wird darauf hingewiesen , daß mit bezirks-
polizeilicher Vorschrift vom 16. September 1907 angeordnel
wurde , daß auf der Höllentalstraße .beim Hirschsprung und Ra -
vennafelsrn nur mit einer Höchstgeschwindigkeit von 10 Kilo¬
metern und im übrigen auf der ganzen Höllentalstraße mit einer
Höchstgeschwindigkeit von 20 Kilometer in der Stunde gefahren
werden darf . Diese Vorschrift ist öffentlich bekannt gegeben was-.
den und wird strenge gehandhabt.

^ Hüfingcn (A . Donaueschingen ) , 11 . Sept . Der Brand
in der Anstalt Mariahof wurde durch einen Zögling verursach!,
der nach der Tat flüchtete, in Dürrheim aber bald dingfest ge¬
macht wurde. Es ist ein Schaden von etwa 20 000 dl entstanden,
der durch Versicherung gedeckt ist.

A . Schlechtnau , 11 . Sept . Heute morgen erhängte sich der
hiesige Bürger Klemens Maier . Das Motiv ist noch unbekanm .
Seitdem ihm seine Habe verbrannt , zeigte er sich schwermütig. >

Der „mißglückte Turmelbau". Sj
= Aus dem Murgtal , 12 . Sept . Zu der Meldung , daß aW

der neuen Schwarzwalöstrecke durch das Murgtal beim Tunnel¬
bau ein bedeutender Fehler unterlaufen ist und die beiden Stollen
nicht zusammentrafen, erfahren wir noch : Der Sachbestand liei ?
etwa ein Vierteljahr zurück; die eingetriebenen beiden Stollen
differierten allerdings in erheblicher Weise. Der eine falsch ge¬
grabene Stollen ist bereits wieder zugemauert und mit dem Neu¬
bau wurde sofort begonnen. Die Höhe des Schadens ist auf
keinen Fall mit 3y2 Millionen , wie es die „Hdlbg. Ztg .

" angao ,
zu beziffern, sondern beträgt einige Tausend Mark . Der
Tunnelbau wird von der Firma Wilhelm Bruch, Kanal -
ba« - Aktien - Gesellschaft in Berlin , ausgesührt . Die Länge
des Tunnels beträgt kaum mehr als 70 Meter . Die Unter¬
nehmerfirma , die allein den Schade « tragen mutz, hat , wie die
„Mannh . N . B . L .

" hört, denselben schon wieder behoben. Die
Sache berührt den ' badischen Staat weiter nicht. Nach der
Schätzung von sachverständiger Seite soll der unmittelbare
Schaden nicht über 20 000 dl hiuansgehen. — Die „Straßb .
Post " schreibt zu dsr Aufsehen erregenden Meldung : Gerade die
Höhe des Betrags von 3y2 Millionen Mark läßt vermuten , daß
es sich bei der Nachricht um eine Ente handelt. Beträgt doch die
für die Murgtalbahn im letzten Budget geforderte Summe im
ganzen nur 4 Millionen Mark. Allem Anschein nach handelt es
sich um die Aufwärmung einer Geschichte , die bereits vor wenigen
Monaten in einer Sitzung der Budgctkommiffion der Zweiten
Kammer zum Gegenstand der Erörterung zwischen Regierung
und Volksvertretung gemacht worden ist . Damals erklärt .-
Staatsminister Frhr . von Marschall , daß allerdings bei der Fest¬
legung der Tunnelachse ei« Fehler vorgekommen sei. Die durch
die Richtigstellung entstandenen Kosten, die höchstens 25 000 dl
betrügen , fielen aber nicht dem Staat , sondern dem Unternehmer
zur Last.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 12. September.

----- Aus dem Hofbericht . Der Großherzog hörte gestern vor¬
mittag die Vorträge des Legationsrats Dr . Sehb , des Geheimr -
rats/Dr . Nicolai und des Staatsministers Dr . Freiherrn von
Dusch , und empfing sodann in dessen Gegenwart eine Abord¬
nung des Dentschcn Juristentags , bestehend aus den Herren Ge¬
heimer Justizrat und Professor Dr . Brunner aus Berlin , Ober -
landesgerichtspräsident Dr . Freiherr von Call aus Innsbruck ,
Landgerichtspräsident Dr . Dorner aus Karlsruhe , Geheimer Rat
und Professor Dr . Giercke aus Berlin , Oberlandesgerrchtspräsi -
dent a. D . Wirklicher Geheimer Rat Dr . Hamm aus Bonn ,

Unglücksfälle.
— Berlin , 12 . Sept . (Tel . ) Direktor Hagenbeck wurde von einem

Bären beim Dressurakt an der Rutschbahn am Unterleib verletzt. Es
besteht keine Lebensgefahr.

----- tzmsdelten , 11 . September. (Tel .) Hier ereignete sich ein
schwerer Bauunfall dadurch , daß ein großer Gcsimsstein
ein Gerüst durchschlug . Zwei Maurer fielen dabei vom Gerüst
und verletzten sich tödlich .

- ---- Glarus , 11 . Sept. (Tel.) Das hier wütende Groß¬
feuer hat 12 Häuser, darunter das Pfarrhaus, eiugeäschert.
Der Brand wurde durch spielende Kinder verursacht .

— A «w-D»rk, 12. Sept. (Tel .) Auf Grand Tunk (Britisch -
Westiudien ) hat ein Orkan große Verheerungen angerichtet .
Die Straßen gleichen Trümmerhaufen . Eine Anzahl
Menschen ist ums Leben gekommen .

= Rio de Janeiro , 11 . Sept. (Tel.) Nach Blätter¬
meldungen werden von dem englischen Dampfer „Spartian
Prince " der nach einem Zusammenstoß an der Küste von Ceara
gesunken ist. vierjehn Matrosen vermißt.

Sifenbahn -Unfälle .
= Metz, 11 . Sept . ( Amtlich . ) (Tel. ) Nachmittags um 12 Uh :

10. Min . stieß der von Trier kommend« Schnellzug Nr. 126 im Haupt -
bahnhof Metz auf ein« Rangierabteiluug. Ein Postbeamter wurde leicht
verletzt. Di« Reisenden blieben unversehrt . Der Materialschaden ist
gering . Die Ursache dürfte in falscher Weichenstellung infolge Heraus -
sallens eines Berbindungsbolzens zu suchen sein .

= Koblenz , 12 . Sept . ( Amtlich. ) (Tel .) Gestern abend 8 .35
Uhr überfuhr der gemischte Zug Rr . 226 bei Km . 2,7 der Nebenbahn
Remagen -Bodendorf auf dem Provinzialgüterwegc ein Fuhrwerk . Der
Fuhrmann und Pferd wurden getötet . Reisende wurden nicht verletzt.
Die Lokomotive ist mit der Bordevaxc entgleist . Der Materialschaden
ist gering - Der Verkehr wurde durch Umfteigen aufrecht erhalten .
Das Gleis war um 11.54 Uhr wieder ftei.

— Rewyork , 12. Sept . (Tel . ) In Brooklyn mußte ein Zug der
Hochbahn infolge eines auf dem Gleise entstandenen Feuers halten .
Der folgende Zug stieß auf den letzten Wage« , der zertrümmert wurde .
Ein Passagier wurde getötet . Gegen 20 Personen erlitten mehr oder
weniger schwere Verletzungen . v
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Justizminister von Schmidlin aus Stuttgart , Senatspräsident a.
D . Geheimer Rat Dr . von Stösser aus Karlsruhe und Obcr -
landesgerichtspräsident Wirklicher Geheimer Rat Dr . Vierhaus
aus Breslau . Im Laufe des Nachmittags begab sich Seine
Königliche Hoheit nach Baden zum Besuche der dort anwesenden
Fürstlichkeiten und trat lt . „Krlsr . Ztg ." von da aus gegen abend
die Weiterreise nach Badeuweiler an . Die Großherzogin Hilda
ist gestern zum Besuche des Großherzogs und der Großherzogin
von Luxemburg in Schloß Hohenburg eingetroffen.

— Ein Jubiläum des Frauenverrins . Am 6 . Juni kom¬
menden Jahres werden es 50 Jahre , daß der Badische Frauen -
vereiu durch die Annahme eines Statuts , das auf Veranlassung
der Großherzogin Luise ausgearbeitet worden war, - seine Grün¬
dung vollzogen hat . , Aus kleinen Anfängen hat sich der Verein
zu einem vielverzweigten, umfangreichen und Achtung gebieten¬
den gemeinnützigen Unternehmen entwickelt und zählt heute in
385 Zweigvereinen 74 .001 Mitglieder . Ob eine besondere Er¬
innerungsfeier an dem Stiftpngstag abgehalten , oder ob sie mit
der nächsten Landesversammlung vereinigt werden wird , ist noch
nicht bestimmt.

8 Sämtliche Normaluhren der Stadt sind heute Nacht stehen
geblieben und wurden heute morgen gegen 7 Uhr wieder in rich¬
tigen Gang gebracht .

# Im Stadtgarten konzertiert morgen Sonntag den 13. d . Mts . ,
von nachmittags 4 Uhr ab , die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Karlsruhe unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Fr . Hellmuth.
Das Programm weist n . a . die beliebtesten Operetten -Melodie« auf ,
ferner Opern -Melbdien von den berühmten Meistern wie Verdi , Rossini,
Auber, Mozart , Weber und Wagner . Das Konzert verspricht somit
einen genußreichen Nachmittag. Bei schlechtem Wetter sinder das
Konzert ausnahmsweise in den, große» Festhalle-Saal nicht statt, da
derselbe anderweitig (Malertag ) vergeben ist.

ltz Konzert. Kommenden Sonntag findet im Kühlen Krug ein po¬
puläres Operetten-Konzert statt ; es finden gerne gehörte, stets beifällig
anfgenommene Musikstücke, worunter der Pforzheimer Double-Marsch
Berücksichtigung . Herr Kapellmeister K . Asch aus Pforzheim ist ja mit
seiner Schützenkapelle dafür - bekannt, daß angenehme Unterhaltung mit
lustigen Einlagen zu erwarten ist.

8 Unfall. Gestern nachmittag 3 Uhr wurde ein Student , als er
vor der Plakatsäule Ecke Fasanen - und Kaiserstraße stand , von einem
Mctzgerfuhrwerk überfahren , wodurch er eine stark blutende Wunde am
Kopfe und vermutlich auch innere Verletzungen erlitt .

8 Zugsentgleisung . Gestern nachmittag entgleisten beim Bahn¬
übergang Beiertheimer -Allee und Gartenstratze drei mit Personen be¬
setzte Wagen des 1 .48 Uhr vom Hauptbahnhof nach Graben -Neudorf
fahrenden Zuges. Die Wagen kämen neben das Geleise zu stehen .
Doch konnte der Zug sofort gestellt werden. Verletzt wurde niemand,
auch entstand kein Materialschaden . Die Entgleisung soll dadurch ent¬
standen sein , daß, während ein Teil des Zuges die dort befindliche
Weiche passiert hatte , diese sich umstellte.

tz Kirchendiebstählc . Vom 8. bis 10 . d . M . ist in der Kirche
in Rüppurr eine Opferbüchse erbrochen und beraubt worden.
Eine zweite Opferbüchse wurde samt dem Inhalt gestohlen ; dem
Täter mögen etwa 20 M in die Hände gefallen sein . In der
gleichen Zeit wurde auch in die Kapelle aus dem alten israelitischen
Friedhof eingebrochen , es hat aber der Täter keinerlei Wert¬
gegenstände gefunden. In der Nacht zum 9. , wurde in der Kirche
in Beiertheim der Opferstock erbrochen und seines Inhaltes im
Betrag von etwa 20 Ji beraubt .

£ jj Welt -Kinematograph , Karlsruhe i . B., Kaiserstraße 133 . An¬
läßlich der am Sonntag den 6 . September 1908 in Straßburg stattge-
sundenen Regatta , die obige Firma kinematographisch aufnahm , wurde

. ihr die hohe Ehre zu Teil Seine Majestät Kaiser Wilhelm II ., Seine
König! . Hoheit Grotzherzog Friedrich von Baden nebst den kaiserlichen
Prinzen , ferner Seine Exzellenz den kaiserlichen Statthalter Grafen' von Wedel nebst Gemahlin , Seine Durchlaucht den Fürsten von Für¬
stenberg, sowie das Gefolge Seiner Majestät aufnehmen zu dürren .

^Die Aufnahmen der Fürstlichkeiten, sowie der Regatta sind hervor¬
ragend gelungen und wird der Film auch in dem hiesigen Institut der
Firma „Welt-Kinematograph "

, Kaiserstraße 133 , gezeigt ivcrden. Der
genaue Zeitpunkt der Vorführung wird noch bekannt gegeben .

Vom deutschen Malertag in Karlsruhe .
0 , Karlsruhe , 11 . Sept . Am Sonntag , abends 8 Uhr, veran¬

staltet die Stadtgemeinde zu Ehren der Teilnehmer am beutfdjen
Malertag ein Gartenfest im festlich beleuchteten Stavtgarten unter
Mitwirkung des Männrrgesangvereins Konkordia und der von der
Karlsruher Turngrmeinde für das Frankfurter Turnfest zusammen-
gestellten Musterriege . Die Musik ist der vollzähligen Kapelle der frei¬
willigen Feuerwehr unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Fr . Hell¬
muth übertragen . An Chören sind zum Vortrag ausersehen : „Das
deutsche Lied " von Attenhofer , „ Ich Hab ' ein kleines Lied erdacht" von
Zureich und die bekannte Volksweise „Jetzt gang i ans Brünnele " .
Die Turner führen Leiterphramiden und Uebungen am Reck vor. Das
Konzertprogramm bringt eine Auslese der beliebtesten Musikstücke. Ter
Stadtgarten samt dem See werden festlich beleuchtet . Die Teilnehmer
am Malertag haben aus Vorzcigen ihrer Teilnehmer - ( Fest - ) Karte
freien Zutritt , die Sänger der Konkordia gegen Ausweis durch das
Sängerzeichen. Das sonstige Publikum zahlt das übliche Eintritisgeld
von 30 H für Stadtgarten -Abonnenten, von 50 .3 für Nichtabonnentcn,
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit . Bet schlechtem Wett -r
fällt die Veranstaltung aus .

Telegramme ver „Bad . Prelle ".
llck Berlin , 11 . Sept . Der russische Kriegsminister Generäl

vo » Rüdiger ist aus Petersburg hier ein getroffen .
---- zlerliu , 12. Sept . (Tel.) Hier tritt heute nachmittag

die Konferenz für Verwaltungsreform unter sdem Vorsitz
drs Unterstaatssckretärs Holz im Miilisteriuin des Jnneru zusammen.

— Aachen, 12 . Sept . Die s. Zt . aus der Heilanstalt
bei Elster entflohene Prinzessin Luise von Belgien (Koburg)
hat sich hier zu längerem Aufenthalte entschlossen und davon
den Kaiser benachrichtigt . Kaiser Wilhelm sandte ein liebens¬
würdiges Antwortschreiben.

sich Metz, 11 . Sept . Der im Kaisermanöver vom Pferde gestürzte
Prinz Heinrich von Bayer » konnte heute aus der ärztlichen Behandlung
entlasten werden. Er ist nach Köln gereist und hat sich mit dem ihn
dort erwartenden Herzog von Arenberg nach dem Schloß Nordkirch im
Kreise Lüdinghausen in Westfalen zum Jagdbesuch begeben .

— Agram, 11 . Sept . In Skrad bei Karlstadt wurde der serbische
Lehrer Petrowitsch, bei dem serbische Fahnen gefunden wurden, verhaftet
und in das hiesige Gerichtsgefänsnis eingelicfert . Weitere Verhaf¬
tungen werden angekündigt.

01. Nukarest , 12. Sept . (Privattel .) Auf Schloß Pelesch wurden
wegen Krankheit des Königs Carol alle Audienzen ab¬
gesagt . Außer den Familiesnmitgliedern darf gegenwärtig
niemand empfangen werden. Ueber die beabfichtigte Wien-Reise
ist vorläufig jede Entscheidung unmöglich.

----- Madrid , 11 . Sept . Die Ministerkrisis ist behoben .
Der Finanzminister wird einen einmouatlichen Urlaub
nehmen und während dieser Zeit von dem Minister der öffentlichen
Arbeiten vertreten werden.

a . Madrid , 11 . Sept . Die Einberufung der Kammer
M,4mf den 12, Oktober festgesetzt .

= Amsterdam, 11 . Sept . Einige Blätter melden, sie seien vom
Sekretär der Königin ermächtigt, die Meldung von der vorzeitigen
Entbindung d«r Königin als » »zutreffend zu erklären. Von anderen
Stelle«, so von der Agencc Reuter und der Zeitung „Vadcrland " wird
dagegen die Nachricht als richtig aufrechtcrhalten.

* Kaag . 11 . Sept . Wie amtlich bekannt gemacht wird, ist
der Ministerresident in Caracas , de Rens , in ehrenvoller
Weise seines Postens enthoben und in die Nichtaktivität
versetzt worden.

st . Petersburg , 12. Sept . (Privattel .) Der über die
Ostseeprovinzrn verhängte KriegSznstan- ist aufgehoben. Sämt¬
liche Feldgerichte haben ihre Tätigkeit eingestellt . Ueber 50
bereits gefällte Todesurteile blieben urivollstreckt.

Bo « der Luftschiffahrt .
hd Berlin , 12 . Sept . ( Tel . ) Das lenkbare Militär - Lustschiff hat

gestern abend 10% Uhr eine Nacht - mid Dauerfahrt angctreten , nachdem
der Wind endlich bis aus 5 Meter abgeflaut und kein Gewitter zu be¬
fürchten war . Das Luftschiff , dessen Motor vorzüglich funktionierte, stieg
vom Tegeler Schießplatz unter Führung des Majors Sperling auf . In
der Gondel hatten weitere vier Personen Platz genommen, darunter
Major Groß . Das Schiff fuhr zunächst gegen den aus Westen wehenden
Wind, bog dann nach Steuerbord ab und schlug die Richtung nach
Norden ein . ( B . T . )

hd Petersburg , 11 . Sept . (Tel .) Ein russisches lenk¬
bares Luftschiff ist erfolgreich in der Nähe von Zarskoje Selo
ausgcstiegen . Im Militär -Luftschiffpark foll demnächst ein großer
Aerostat atls Mitteln des Mllitärresorts erbaut werden .

Das Reformwerk in der Türkei.
— Konstantinopel, 10. Sept . Ahmed Djellaleddin Pascha, der vor

zehn Jahren Chef der Geheimpolizei des Sultans war , später aber
selbst flüchtete und in Kairo ein Exil fand , ist vorgestern zurückgekehrt ,
allein nach eintägigem Aufenthalt hat Djellaleddin die Hauptstadt
wieder verlassen . Es ist ihm lt . „ Frks. Ztg .

" bedeutet worden, daß
es für ihn besser sei, derTürkei auch weiterhin serncubleriien. ^— Cl. Saloniki , 12. Sept . (Privattel .) Infolge der Unruhen
in Jpekj beorderte der Generalinspektor Wilmi Pascha große
Trnppcnmassen nach Albanien .

Zur marokkauifche« Angelegenheit .
— Tanger , 11 . Sept . Auf Grund der Angaben von Augenzeugen

hält der Korrespondent der „Kölnischen Zeitung" seine von „Temps"
bestrittene Meldung aufrecht, wonach algerische Soldaten dem
geschlagene » Heere des Abd el Asis zugeteilt gewesen
seien . 80V dieser Algerier seien während des Kampfes nach Schauja
geflüchtet , während ein französischer Offizier und ein englischer Sergeant
die Geschütze zu bediene » versuchten .

'Die Algerier seien sofort wieder,
bei ihren Truppenteile» eingetreten, obwohl von französischer Seite er¬
zählt worden war , daß es sich nur um Leute gehandelt habe , die nach
Ablauf ihrer Dienstzeit freiwillig in Ab-d el Asis ' Herr eingetreten seien ,

ßiue Uerkiner Warnung ,
= Berlin , 11 . Sept . ( SB. B . ) Die „Nordd . Allg . Ztg ."

schreibt : Die „ Köln. Ztg .
" ist bereits der Nnterstellung des „Matin "

cntgegengetretcn , die dem deutschen Konsul Baffel in Fez ein feind¬
liches Verhalten gegen El Menebhi, den Vertreter Mulay HafidS in
Tanger zuschreiben wollte. Zu unserem Bedauern finden wir dieselbe
Unterstellung im Leitartikel des „TempS " vom 10 . ds . ES heißt dort :
„ Als Vafsel Tanger verließ, erfuhren wir aus ausgezeichneter Quelle ,
daß der Hauptgegenstand seiner Mission darin bestehe , Mulatz Hafid

-vor den Ratschlägen Menebhis zu warnen , der zu „europäisch " und nicht
genügend „deutsch" sei ".

Diese für jeden Kenner der Verhältniffe unsinnige Behauptung
scheint also in Tanger planmäßig verbreitet worden zu sein. Derselbe
Teil der französischen Presse , der von Intrigen des deut¬
schen Konsul in Fez redet , zettelt vielmehr seinerseits
eine Intrige gegen den deutschen Konsul in Ma -
r 0 k k 0 a n . Es wird daraus kein Schaden entstehen, denn die Marok¬
kaner durchschauen das Spiel .

Für die internationalen Besprechungen aber , die wegen Marokkos
zu führen bleiben, ist es eine eigentümliche Vorbereitung ,
daß im Augenblick , wo Frankreich die Zustimmung Deutschlands für
besondere Vorschläge zu erlangen wünscht , die französische Presse sich in
grundlosen Verdächtigungen gegen den deutschen Konsul und in einer
gesucht feindseligen Sprache gegen die deutsche Politik ergeht."

* * *

----- ßokotttö Zttchar, 11 . Sept . Oberst Alix ist hellte früh
von Tazzugont nach T u t a l mit dem Auftrag abmarschiert,
je nach der Haltung der Bewohner den Ort zn

'
b esch ießen

oder nicht.

Die Cholera .
<11 . Petersburg , 12 . Sept . (Privattel .) Die Cholera nimmt

in bedrohlicher Weise zu . Gestern ereigneten sich 130 Erkran¬
kungen, von denen ' 25 tätlich verliefen. Vielleicht ist die Zahl der
an Cholera Gestorbenen auch noch größer. Die Toten werden
in mit Sublimat dnrchtränkte Lcincutüchcr eingewickelt , die
Särge mit Charbol begossen und Morgend in aller Frühe auf die
Friedhöfe geschafft. Auch drei Krankenschwestern , nach anderer
Müldung vier , starben. Ueber 100 Acrzte und viele Studenten
der Medizin sind zum Cholcradienst verpflichtet worden. Ileberall
werden Baracken errichtet. Me Maßregeln tragen jedoch einen
zienilich unfertigen Charakter und sind nicht geeignet, der Epi¬
demie Einhalt zu tun . In den Arbeitervierteln Hierselbst verteilt
die Stadt auf ihre Kosten Tee und verschenkte in einzelnen Vier¬
teln davon 12 000 Glas . Nach Ansicht der Spezialärzte ist bei
der vorgeschrittenen Jahreszeit jetzt kaum ein größerer Umfang
der Epidemie zu befürchten .

Deutsche Maßregel » gegen di« Kinschleppnng der ßyakera.
— Berlin , 11 . Sept . (Tel, ) Zum Auftreten der asiatischen Cholera,

in Rußland schreibt die „Novdd . Allg . Ztg. " : Die Cholera habe seit
ihrem Auftreten in Astrachan am 24. Juli große ränmliche Ausbreitung
erfahren . Trotzdem sei die Zahl der Erkrankungen in Rußland bis jetzt
in mäßigen Grenze« geblieben .

Die „Nordd . Allgem . Ztg .
" fährt fort : Seitens der deutschen

preußischen Behörden wird die Cholera in Rußland mit größter Auf¬
merksamkeit verfolgt. Am 6 . September fand im Kultusministerium
unter Beteiligung von Kommissaren der ressortmäßig beteiligten Reichs -
ämier und preußischen Ministerien eine Beratung statt , worin Ucbcrein-
stimmung darin bestand , 'daß alle erforderlichen Vorkehrungen getroffen
sind, um einen eventuellen Einbruch der Cholera in die östlichen Pro¬
vinzen^ mit Nachdruck entgegentreten zu können .

Der „Rcichsanzciger" veMfentlicht eine Bekanntmachung des
Reichskanzlers von heute, woneA wegen des Auftretens der Cholera
im russischen Küstengebiet des Schwarzen und Asowschen Meeres und in
Petersburg die aus den Häfen Petersburg und Kronstadt, fmvie aus den
russischen Häfen des Schwarzen und - Asowschen Meeres nach deutschen
Häfen kommenden Schiff und ihre Insassen bis auf weiteres von der
Zulassung zum freien Verkehr ärztlich zu untersuchen sind.

HE " Weiteren Text siche Seite 11 und 13.
Rheinisches

I — : i,,, _ _ Maschinenbau,ElektrotechnikhUCnniKUm Dingen Automobübau , Brückenbau
Chftnffeorknne .

Wafferstaud veS Rheins .
Ksussanz . Hafenvegel . 11 . Sept . 4 .18 m 10. September 4,15 m.
Schusterinsel , 12 . September . Morgens 6 Uhr 3,65 IN.
Fehl , 12 . September , Morgens 6 Uhr 3,40 m .
Mara « . 12, September. Morgens 6 Uhr 5.04 m , gef . 0,17 «»,
Mannhetui , 12 . September . Morgens 6 Uhr 4,21 m .

Rheinwaffcrwärmc. Maxau , 11 . Sept . : 17 1/2 Grad Celsius.

Dergnügungs - und Dereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 12. September:
Apollotheater. 8 Uhr Barietevorstrllung .
l . Athlelic - Sport -Club Germania , Uhr Uebungsstunde t . Rcchvaum .
Batzernverein. Vereinsabend. Palmengarten .
Fußballklub Allcmania. Vereinsabend.
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend.
Gesangverein Badruia . Wiederbeginn der Proben ,
Kaufm. Verein Merkur . S Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
1. K . Kynologeukkub . 9 Uhr Zusrrmnenkunft in der GambrinuShalle.
Rheinklub Wemannia . 9 Uhr Klubabend i. Turmhäuser, Wintergart .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U . Vorfeier i . Klubh. (Rheinh.) .
Verein der Württemberger . 8t/, Uhr Verslg. i. König von Preußen ,
Verein ehem. gelbex Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal .

Silberne Bestecke m
In grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mustern.
Schwer versilberte

Alfenide-,Christofle- a c 4 1/ A.
und Geislinger - OCÖieCKC

zu Fabrikpreisen.
Lieferung ganzer Besteckkastea.

Preisangebote stehen gerne zu
Diensten. m

r KINDERMEHL
'V altbewährt,stets zuverlässi <3

J. PetryW™
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1558.

Bei KINDERKRANKHEITEN
Ärztlicherseits mH Vorliebe empfohlen.

VI »

Bei Magensäure,
Serepbeln , Rachitis,

OrflsenaMohwellung,
Katarrhen, >

Keuchhusten.

. . *

Pädagogium Karlsruhe .
Anwesen ; Äaiserstr . 341. Früheres Viktoriapensionat

7 Klassen (Sex . — Obersek .) Internat — Externat
Individuelle Vorbereitung zur Finj .-Freiw .», Fähnr ..

und Seekadetten -Prttfung . — Schularbeiten unter Auf¬
sicht , — Reiche Erfahrungen. — Beste Referenzen . — Beginn
der Ferieukurse : 1 . Sept. ; Anfang des Schuljahres :
14. Sept . Anmeldungen baldigst erbeten. 11040

Die Vorstände Schmidt & Wiehl ,
(Von 1892 bis Juli 1907 Direktoren des Instituts Fecht.)

SARG
Berlin,Ritterstr. t!

En gros

1,1 1 P | mm
Snpf ^ /zAHN-CREME

En gros . Julius Zlmch , Kwisrich . En detail .
Kaiserstraße 189 , zwischen Herren - und Waldstraße. 9893

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffeu , Passe-
menterieu, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —

Binsen , bslbkertlge Koben re. sehr preiswert •

Geschäftliche Mitteilungen .
1 Die Herbst - « . Winter - Modellausstcllung der Firma E . Neu Nacht

(Jnh .S .Michcl - Bösen ) ist eröffner. Wie bei Men derartigenAusstellungeru
dieser bekannten Firma , so wird auch diesmal der Damenwelt eine
außerordentliche Fülle des Schönen und Interessanten aus der neueste »
Mode geboten . Die Geschäftsräume, in denen die zahlreichen Aus¬
stellungsgegenstände untergebracht sind, präsentieren sich in eleganter
Vornehmheit und diskretem Luxus und gewähren für die Besucher einen
angenehmen Aufenthalt . Durch den im Frühjahr , dieses Jahres
beendeten , sehr geschickt durchgeführten Umbau ist cs gelungen, weite ,
lichtübcrflutete Räume zu schaffen , die es erinöglichen , die auszustellen-
den Gegenstände in der deutbar besten Weise vor Augen zu bringe».
Daß die renommierte Firma nur Allerneuestes auf dem Gebiete der
Mode zur Ausstellung bringt , ist bei dem guten Namen , de« sie in der
Geschäftswelt hat , eigentlich selbstverständlich . Da sind zu sehen die
teuersten Modelle der Empire- und Direktoire-Mode bis herab zu den
einfachsten , selbst mit geringen Mitteln zu erwerbenden Modeartikeln,
die riesigen, an ein Wagenrad lebhaft erinneriwen Damenhüte echt
Pariser Fa «;on, reizende sonstige Pntzgegenstände usw . usw . Es wäre
unmöglich , hier auch nur einen Teil des Ausgestellten namentlich auf¬
zuführen ; man gehe hm und sehe selbst, und wird gewiß nur mit Be¬
friedigung dieRäume wieder verlassen. Schondieprächtigen, geschmackvollst
dekorierten Auslagefenster der Firma wirken verlockend und anziehend
und überzeugen, daß man es hier mit einem der ersten Geschäftshäuser
dieser Branche zu tun hat . Es findet dort jedermann etwas für seinen
Geschmack und in der Preislage , die seinen gewohnten Auslagen für
derart ige Artikel entspricht. '
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enheitsposten

Damen - Ziegenlederhandschuhe
Ia . Qualität , Garantie für jedes Paar . . . .

- Lammlederhandschuhe
mit 2 Druckknöpfen , unerreicht billig . .

Damen - Suede - Handschuhe
mit 2 Druckknöpfen , vorzügliche Qualität . . . . . . . ^ l

.
Halbhandschuhe Wkimi

in eleganter Ausmusterung , la Qualität , ca. 40 cm hing

Beachten Sie
meine 12954

Schaufenster .

NE" Auf sämtliche reguläre Handschuhe
NE"

sowie auf

trumpfwaren

dies © T^7"o ©3n. e

Telephon 2101 .
/
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Schluss

* meines in erfcaLlifeg in der Abteilung

Knaben - und Jünglings - Konfektion
zu den enorm billigen Einheitspreisen 12948

5 .75 8 .50 11.75
Mittwoch dien 10 . September , abends 8 Uhr «

Ecke Kaiser - und Herrenstr . Ecke Kaiser- und Herrenstr

SchwaFzwaldverein
(Sekt . Karlsruhe )

Sonntag
den 13. SepU908 :

Ausflug:
Obertal — Immen-

„ stein - Unterstmatt
—Mummelsee (M.)—Ottenhofen.

Mundvorrat ratsam.
Abfahrt 707 Uhr.

Mpnerturnvereln.
Uebungsabende

I in der Zentraltnrnhalle
Allgemeines Turnen

■Montag und Donnerstag
von 8—10 XJhr.

Alte Herrenriege Mittwoch von
*/49—s/,10 Uhr .

Die Damen .Abteilung übt :
in der kientralturnhalle Mittwochs

von */«8—s/.9 Uhr und Samstags
von */,8 —9 Uhr ,in der Turnhalle der Friedrichschule,Kaiserallee6, Montags u, Donners¬
tags von 8—7 Uhr .

Salamander.
Srsttt SttlSkL-tk R»dttkl»r.

Samstag den
12 . Sept . 08 .
abends V Uhr ,

im . .Klubhaus “

Vorfeier .
Unsere Herren Mitglieder

werden um zahlreiche Beteilig¬
ung ersucht.

Sonntag de« 13 . Sept . 98 ,
nachm - 4 Uhr im „Klubhaus "
veranstalten wir, anläßlich des
von uns auf der Kehler
Regatta errungenen Ehren¬
preises , eine

Sieges-Feier
mit reichhaltigem Programm,
wozu wir unsere verehrt . Mit¬
glieder nebst deren Familien-
angehsrigcu hiermit einladrn.

Der Monstern- ,.

RudemreiiiStiirinYQgel
( e . V.) .

heuteSamrtag
abend 9 Uhr:

lim vootrhanr
[a . Rheinhasen .

Sonntag :
Rudertour
(It. Monats¬

programm) . Der Borstand .

Honte Samstag
Präzis s Uhr

Klubabend
im Hotel

.TannhLnser "
Wintergarten.

Der Vorstand .

Bayern -
weiß

Verein
vlau

Unter dem Protektorat Sr . Kal .Höhnt
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede« SamStag BereinSabend
nn Lokal Restaurationzu « Pak « »«
garte» (Herrenstraße).

Landsleute willkommen!
Der Vorstand

Theaterplatz,
U. Rang Seite, II . Aböl., ist sofort

dergebe «. Offerten unter Nr.
las die Exp. der „Stob. Preffe^

Verelli
der WörttemJerger -

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
:m Lokal Gasthau » „ zum KSnig
von Preußen " , Adlerstraße.

Landsleute willkommen.
DerBorstand .

UM «

gegr. 1898 .
verein für

vewe
^ ngr-

Eingezäont . Sportplafza. Mciherwaid

Sonntag » 13 . Septbr . 1908
Wettspiel (Sportsplatz)
3 Uhr : F .-V. . Palatin '

, e . B.
Kaiserslautern I geg. Bciertheimcr

Futzball-Bereiu -I .
V,5 Uhr : Ucbungsspiel der 3. u.

4. Mannschaft .
3 Uhr : II . Mannsch. geg. II . F .-C.Germania Karlsruhe (Exerzierpl.) .
Eintritt 39 VorvrrkaufLO \
zu haben bei Zigarrenhändler
Friedrich b.. -Sttfanienbad bis
12 Uhr ugitags.

empfiehlt sich im « «fertigen von
Roformkleider « von dem einfachsten
bi« zu dem feinsten Genre bei
billigster Preisberechnung.

Ludwig - Wilhelmstraße ' Rr . 11,
parterre. ,

' 834388

Hüte LLÜÄ garniert.
B344Ö5.2.1 Sternbergstr . 1, p. l.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Off. u. B34501
an die Expcd. , b« . . Bad . Presse ' .

Eie Pfandschein
gefunden . Abzuholen B34503

Biktoriastraße IS , Stb ., 1.

(Weibchen) zugelaufen . Abzuholcn
gegen EinrückungSgebühr und .Futter¬
geld in LeoPoldShafe « , Haupt¬
straße Nr. 14. B34516.2.1

Grotzsierzogl . $ oftfteatec
zu Karlsruhe .

SamStag de« 12 , September .
3, Abonnements - Vorstellung der

Abt. Li gelbe Wonnementskarteu ) .

Die Mbensteinerin .
Schauspiel in 4 Akten von Ernst

v . Wildenbruch.
In Szene gefttzt VM O. Kienscherf .

P e r s o n e n :
Hrlpold, Jeuonimüs , Ritter

von Rchbenstein . F .
'
Baumbach.

Bersabe, s. Tochter E . Delcamp.
Diewurg , s. Schwester Marg . Pix .
Patrizier von Augsburg :

Bart . Welser C. Lapper .
Ant. Welser W, Kempf.
licitas , Bart . Frau Frauendorfer ,
rrt . Welser (d. junge ) ■E. -Mewes .

Ursula, s. Braut Ottilie Budah.
Georg v. Freyberg Jos . Marl .
Patrizier von Nürnberg :

Baumkircher H . .Benedict.
Seb . Gelder M . Steider .

Afra , Dienerin Chr. Friedlein .
Knechte des Ritters vonRabenstein:

Nunnenmacher W . Wassermann
Weftphale
Schwarze
Frischhans

Der Henker
Ein KriegSmann
Ein Stadtknecht§ er Kerlermerster

A .

W . Kvrth
H. Höcker.

NesseÜräger.
Aug. Schmitt,"

ugo Bauer ,
odenmüller.

E. Golde
Welsersche Kriegsleute , Männer u.

Frauen von Augsburg.
Zeit : 10. Jahrhundert . Ort : 1 .

u . 3. Mt : Burg Waldstein zwischen
Augsburg u . Nürnberg . 2. u . 4-
Akt : Augsburg.
Anfang 7 Uhr. Ende n . y3 lO Ahr“ ‘

nun« '/-? Uhr.
roße Preise .

voäenleppicke ,
Lftafer etc . verden sauber ge¬
reinigt Chem. Waschanstalt Printe.

? Karlsruhe

eingetragener Uerein
unter dem hohen Protektorate §r. Ngl. h . der Grotzherzogs .

Unsere verehrlichen Mitglieder benachrichtigen wir hierdurch ,
daß der aus den Zinsen der Grotzherzog Friedrich «
Gedächtnis -Stiftung von der Gesellschaft gestiftete Pokal
am Sonntag den 20 . September ds . Js . erstmals

12655.2.2
auf Feld herausgeschossen wird.

Wir verbinden damit ein

Preiskegeln ,
wozu auch Richtmitglieder zu reger Beteiligung freundlichst
emgeladen sind ; zur Verteilung Glangen 15 Preise im Gaben¬
werte von Mark 350 .—, außerdem 3 Preise für die beste»
3 Karten im Betrage von Mk. 10.—, 5 .— und 3 .—.

Das Preiskegeln findet statt am Sonntag de« 13 .,
Mittwoch den 16 ., Samstag den 19 . und Sonntag
de» 20 . September , jeweils ' nachmittags 2—8 Uhr.

Preisvertetkung am Sonntag den 20. Sept., abends .
Zu zahlreicher Beteiligung laden wir unsere verehrlichen

Mitglieder , sowie Freunde des Kegelsportes hierdurch freundlichstein
Der Vermallungsrat .

KarlsruherLiederkranz
Sonntag den 13 September 1008 ,

nachmittags 3 tJbr beginnend , findet
im (Karten der Gesellschaft

214t *' Eintracht ein

(Glücksspielen , Kinderpolonaise (weisser Korso) , Diabolo - Wett¬
kampf, Sackhüpfen , Eierlaufen, Eselreiten, Topfschlagen und

Fortsetzung der internationalen Badener Rennen etc . etc.)
verbunden mit Gesangs - u . Musik-Aufftihrungen , Schaustellungenund Tanzeinlagen statt , wozu unsere verehrlichen Mitgliedernebst Familienangehörigen freundlichst emgeladen werden .
12762,2 .2

' * ’ Der Vorstand .
NB. Bel ungünstiger Witterung findet die Ver¬

anstaltung $ Tage spfiter artatt .

Lebensbedürfnis -Verein Karlsruhe.
Wir bitten die verehrlichen Mitglieder, die in ihrem Besitz befind¬

lichen «Segenmarke » gegen Eintrag in das Markenbuch in unfern Filialen
oder an unserer Kaffe so rasch wie möglich abzultefern .
12847,242 Der Borstand .

Deutscher Monisten -Bund
DienStag de« 15. September 1908 , abends 8 '/, Uhr ,

l)
„Vortrag

des Hledakteurs Arthur Schultz , Birkimerder-Berlin über
Hüften ond «eiiseta Lein unserer Her in der Sehnie-

(Sliitritt 50 Pfennig . Mitglieder frei .
Kartenverkauf und Entgegennahme van Beitrittserklärungen
(Jahresbeitrag 8 Mk.) .in I . Lincks Buchhandlg., Braunsche Hofbuch¬

handlung , Lnken's Kunsthandlung und an der Abend-Kasse . 12931

Colosseum .
Direktion : J . Raimond . < Telephon 1938 .

- — - 9
Samstag den 12 * September 1908 :

Keine Vorstellung .
Sonntag den 13. September 1908 :

2 Vorstellungen .
nachmittags 4 nnd abends 8 Uhr . 12899

In beiden Vorstellungen werden sämtliche z. Zt.
engagierten KunstrKapazitäten auftreten .

Frankeneck.
Jeden abend nnd Sonntag nachmittags :

Konzerted .
"

_
Kapellmeister Gyigyi Pali . 11911*

Sonntag den 13 . September 1908 , nachm. 4 Uhr

Großes Ttonzrrt
gegeben von der vollständigen Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe
Leitung: Kapellmeister Pr . Hellmuth .

( Abonnenten . . . . . . 20 Pfg .
Sintritt : < Nichtabonnenten . . . . 50 Pfg .

( Soldaten und Kinder die Hälfte. 18885
Mufikprogramm 10 Pfg - ,- Die Musikabonnementskarten bleiben in Geltung. <'

.
.

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligenEintritt ,
mer NB . Vei schlechte « Wetter fällt da » Ko» ,er ! am». ~3MP

Sonntag den 13 . September 1908 , abends 8 Uhrk
aus Anlaß des «Süddeutschen Malertags " und der

, 1 . Tagung des Deutschen Arbeitgeberverbandes im Malergewerbe '

Stadtifarien - Fest .
Illumination des Gartens nnd des SeeS .

Fest - Konzert ;
itt JUpeHe her Ireiwiss . Aeuerwehr der Stadt Karlsruhe .

Leitung : Kapellmeister Pr . Hellmuth .

Mrogrnrnrn :
1. Teil .

1. „ Per aspera ad astr « *, Marsch . . . . . . .
2. Ouvertüre zur Oper „Die Zigeunerin* . .
3. „Da » deutsche Lied ", Männerchor

(MannergesangvereinConcordia unter Leitung de»
Dirigenten Herrn Seminarmusiklehrcr Robert Pracht.)
Fantasie aus der Oper „Das Glöckchen des Eremiten' Maillart .

2. Teil .
Ballfire « en»Walzer a. b . Operette „Die lustige Witwe'
Turnerische Barsührnnge « :
») Leiterpyramideu, b) Uebunge» am Reck

ausgesührt von der zum Frankfurter Turnfest ge-
bildckrit Dlusterriege der Karlsruher Turngemeinde.

Leiter : Herr Turnwart Fritz Reich .
Fantafie aus der Oper „ Stradella ' . . . . . .
„Wir tanze « Ringelreih 'n ' . Lied a . d. Operette
„Die Dollarprinzcssm " . . . . . . . Leo Fall .

3. Teil .
Ouvertüre zur Operette „Orpheus in der Unterwelt' . Offenbach.
&) „ Ich Hab' et « kleines Lied erdacht * ) Männer- Zureich.
b) „Jetzt gang i an ' » Brünnele * / '

chöre (Volksweise.)
(MännergesangvereinConcordia.)

„ Laßt de« Kaps nicht hänge « * , Potpourri . . . Link«.
Walzer , „Ganz allerliebst * (Tr6s jotly ) . . . . . Waldteufel

4. Teil .
„ La Tziganne ", Zigeuner-Tanz . . . . . . . . Ganue.
„ Mustlltebhabereien " , Potpourri . . . . . . . F-tras .
Dollar - Walzer a. d. - Operette „Die Dollarprinzesfln* Leo Fall .
„Hohenzollern -Rnhm *. Marsch . . . . . . . . Unrath.

/ Abonnenten 30 Pfg ., Nichtabounenten 50 Psg.etntntt . j _ _ Soldaten u. Kinder je die Hälfte. - -- ---
Musikprogramm 10 Pfg. . 12819

Die Teilnehmer an den Tagungen haben auf Bordeigen der Festkartf
freien Eintritt .

Die Mustkabonncmentskarten bleibe» in Geltung.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

WM " Bei ungünstiger Witterung fällt die Veranstaltung aus .

11 .
12.

13.
14.
15.
16.

Urbach.
Balfe.
Attenhofek.

Lthi«.

Flotow.

Städtische Schülerkapelle.
Sonntag de» 13 . September , vormittags 11 '/« Uhe

hei günstiger Witterosi . 12941

Konzert im Stadtgarten .
Die gtammiffttm .

Ktthler Ki ii ^ .
Telephon 588. Direktion: Emil Krebs . -

Sonntag den 13 . September :

ßmsn krei - fleeMt
ausgeführt von der

Schützen- Aapelle pforzheitn.
Leitung: Kapellmeister Aiseh .

Programm 10 Pfg. « «fang 4 Uhr.
!tB. Bei ungünstiger Witterung findet bar Konzert im - roste «
Saale bei 29 Pfg. « intrttt pro Person statt. 12960

fliistlt ~ ’ das eine Filiale"klkitl. ^ .selbständig geleitet ,
sucht Filiale zu übernehmen , gleich
welcher Brauche , hier od. auswärts .

Offerten unter Rr . B34512 an die
Exped, der «Bad. Preffe*.

Unterkunft gesucht bei ein. erfahr.
Hebamme gegen gute Bezahlung.

Offerten unter Rr . B34130 an bi*
^ tzed . de? »Bad. Preffe *.
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ferwalie Grosse ßartcnbau - Husstcll uns
Veranstaltet vom

SSttnerverem „Tlora“

vurlacd . rrom 12. bis 14. September 1908 .
^ ^1

7894 ».3.g
vurlacd.

- -- S

Verein der Mürttemberger .
Sonntag den 13 . September, nachmittags '/,3 Ilyr

findet im Schremppsclieii Biergarten (Beiertheimer Allee) ein

Gartenfest
ftatt , verbunden ^mit Glücksrad , Glückshase « , PreiSschieste « rc .,

- wozu unsere werte « Mitglieder mit Angehörigen sowie unsere Landsleute
'
und Freunde unseres Vereins sreundlichst einladen .

Der Borstaud.

Slenogroptien- Verein Balielsberaer Karlsruhe.
Antevpiehts -pvogvaninr .

1. Montag de» 14 . September » abends 8 Uhr» Beginn eines
Element arkurfes

für Herren und Damen in der Lindenschule . Kriegstraße 44.
; Honorar mit Lehrmittel 10 M .

2. Dienstag de« 22 . Septbr . » abends halb 7 Uhr» Beginn eines

KovtbUdurrgskurses
für städt . Beamte in der Lindenschule . Kriegstraße 44. DaS Honorar
wird von der Stadtverwaltung übernommen , für Lehrmittel zahlt
jeder Teilnehmer 1,50 Mk. ,

8. Mittwoch den 23 . Sept ., abends 8 Uhr , Wiederaufnahme des
' Fortbildungskurses

für unsere Mitglieder in der Leopoldschnle , Zimmer Nr . 3, Honor . frei .
4. Mittwoch den 23. September » abends 8 Uhr

Uebungskurs
für unsere Mitglieder , 100 —150 Silben , in der Leopoldschule ,
Zimmer Nr . 3. Honorar frei .

5. Mittwoch den 23 . September » abends 8 Uhr

Klebungskurs
(150 Silben und mehr) im BereinSlolal » GasthanS „ zur Rose " .

- Honorar frei .

6. Elementurkurs
für Gerichtsschreiberei- und VerwaltungSbcamte im Sitzungssaale

{ deS Gr . Landgerichtes . Das Honorar wird von der Staatskasse
übernommen . Beginn Ende September .

7. Elementurkurs
für akademisch gebildet - Beamte . Beginn , Zeit und Ort nach Ver¬
einbarung .

8 . Fortbildungskurs
, für Gerichtsschreiberei - und Verwaltungsbcamte im Sitzungssaal

des Gr . Landgerichtes . Das Honorar wird von der Staatskasse
übernommen . Beginn Ende September .

Die Anmeldungen zu Kurs 1 bis inkl. 5 werden bei dem Unter¬
zeichneten Vorsitzenden des Vereins oder in der ersten Stunde des bctr .
Kurses entgegen genommen . Diejenigen zu Kurs 6, 7 und 8 find bei Gr .
Amtsgericht Karlsruhe cinzurcichen.

Dev Vorsitzende :

< A . Zinser sen . , Architekt,
12962 .2.1 Sophieustraste 118 .

Alte Brauerei Höpfner
Kaiserstratze 14 834540

Frühschoppen-Konzert.Morgen Sonntag,
11 bis 1 Uhr :

\ Zum K ronenfels .
SamStag den 12 . September : 834551

2 Damen Alb © l * tilli *ICOIlZ © I * ,t 2 Herren
wozu freund !. einlgdet J . Vogel .

SamStag , den 12. und Sonntag den 13. d». Mts .

t MRtf-IMt Stauch L Cleve.
mm _ 4_ ^ bei Herrenalb , am
/ VlOOSn Süße des Mahlberg ,
17 » vJ vJ O KJ L KJ » HK herrlicher Ausflugsort .

Gasthof zun Linde (Althos ).
Sonntag den 18. September » von nachmittags l llhr ab :

Kutöesetzte Tanzmusik
bei ausgezeichneter Küche » gute « Weinen und aufmerksamer
Bedienung , wozu höfl. einladen Kufoon & Banner .

)
Geehrten Damen und Herren zeige hiermit ergebenst an ,

daß ich Ende September und anfangs Oktober

im »bereu Saale de » Hotel Rowack eröffnen werde. An¬
meldungen erbitte baldigst . Auf Bestellung werde ich auch gerne
vorstellig . 884466

Mein Bestreben wird sein , durch gründliches Erlernen
sämtlicher vottommendcn Tänze und Umgangsformen mir die
Zufriedenheit aller Teilnehmer zu erwerben .

Joseph Braunagel, Tilizlehm, JlcandsMlJije 1 , IV.
Mähigepreife . VesteEmpfehlungen v Vereine » » . rhem .SchSlern .

Sprechstunden : Werktags von ' 1,1 — ’/*2 Uhr u. von 7,6 —8 Uhr-
Sonntags von 2—4 Uhr.

Ansauas dieser Woche lausen ca. 200 Zentner

Aepfel und Binnen
litt ein der Zentner zu 8 Mk . bis 8 . 50 Mk . Bestellungen «iinmt jetzt
chou entgegen .

B31558 .2. 1

lulius Kubier , Obsthändler , Kafanenstr . 22 , 3 . Stock .

Herbst - und Winter - Saison 1908
.

Den Eingang sämtlicher Neuheiten
in

aparten KOSttilUCll ^ PftlDtOtS ,

langen anschliessenden JacIüGII ) PltlSCll ~ JäCkGll

u . Kimonos
chicen Kostüm - Röcken u . Blusen

Für Kinder : Reizende Kleidelien u « Paletots
beehrt sich ergebenst anzuzeigen .

Marg zwischen Lamm -
u. Ritterstrasse

Telephon 1959 .

Spezialgeschäft für Damen - und Kinder -Mäntel»
Mitglied de « Rabatt - Spar -Vereins . 12950

lif . Allgemeiner
Deutscher Malertag .

I. Verbandstag
des Hauptverbands Deutscher

Arbeitgeberverbände im
• •• Malergewerbe •••

VIII. Verbandstag
des Süddeutschen Maier¬
und Tünchermeisterverbands .

Bedeutende
Preisermässigung

bi » 15 . Oktober 12884

auf alle vorrätigen kompl .
Einrichtungen , sowie
einzelne Möbelstücke .

Lazarus Bär Ww .,
Möbelmagazin ,

Zirkel 8, Ecke der Waldhornstr .
Telephon 1825 . 11 .1

mit guter Kundschaft ist umftändeh.
billig zu Verl . Zu ersr. unt 834547
in der Exped. der „Bad . Presse".

Gut erhaltenes , mittelgroßes

Wirtschafts -Büfett
sofort billig zu vettaufcn . 834538

H . Rein . KaiserstrasteS5 .

Fahrrad » Adler, für 55 Mark,
älteres für 20 Mark abzugcben.
634537 Zähringeriir . 1 , II., l.

Radfahrer .' z.?SL
wie : Glocken , Decken , Schläuche,
Laternen , Flickzeugww - sind zuverkauf.
334395 3.2 Schestelstratze 24 .

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren - und
Domen -Kleider , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme in » Haus .

Abr . Czelevltzki ,
833392 Markgrasenstr . 8 .

Zur Leitung eines Tanzunter -
richt» in einem hiefigen Verein wird
entsprechende Kraft gesucht .

Offerten mit Angabe der GchaltS -
anfprüche unter Rr . 12936 an die
Expedition der . Bad . Presse * erb . 2.1

Lame sucht gebildeten
■ 1 Klavierlehrer MX
für 2—3 Std . per Woche- Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 634500
an die Exped. der . Bad . Presse ".

Wer besorgt

Off. m. Preis pro 16 cm breite Zeile
bei dreifacher Abschrift (Durchschlagen )
u. >>34417 an die Exv. d. »Bad .Presse *.

v. hier n. Stuttgart
per 1. Okt gesucht .

Offerten unter Nr . 834511 an die
Exped. der . Bad . Presse ".

Umzug c - 5 Zlmmerwohn . v. 25.
bis 30 . d. M - innerh . der Stadt zu
bewerkstelligen. Off. unt . Nr . 634514
a» die Exped - der „ Bad . Presse " erb .

H'

Zur Errichtung einiger Detailge
schäfte am hiesigen Platze mit kleinen
« pesen für ersten Confumartilel der
Lcbensmittelbr . wird Kanfman «
mit ea. 10 000 Mk ., die ihm sicher -
gestellt werden , gesucht . Großer
Umsatz u . Rentabilität gesichert.
Branchekenntnisse nicht erforderlich ,
nur tätige Beteiligung . Offert , von
nur ernsten Liedtzaberu unter Nr .
634495 an die Expedition der
» Bad . Presse ".

Mi Zigarrenfabrib
nimmt füllen oder tätigen , christlichen

Teilhaber
mit 30 —50 Mille auf . Offerten
unter Nr . 12959 an di« Expedition
der »Bad . Presse ' erbeten . 3.1

Wer leiht
tücht. Geschäftsmann gegen entsprech.
Sicherheit aus neuerbautes Projekt
1000 - 1500 M . Off . unt . 8802a
an die Exp. der „ Bad - Presse *.

kaufeniM
Ein gut erhaltener Kiuderlieg -

wagen (dunkel ) zu kaufen gesucht
Offerten unter Nr . 634506 an die

Exvedition der „Bad . Presse *.

Zu verkaufen
fltferdsVerliauf.

Ein gutes Pferd , zu jedem Geschäft
geeignet, ist preiswert zu verkaufen -

Bauplatz
In der Stadt Bühl , beim Bahn¬

hof gelegen, gesunde u. herrl . Lage,
ist 54 Ar Ackerfeld , als Bauplatz ge»
eignet , ganz oder geteilt » billig z«
verkaufe « . Näheres b, Eigentümer
J . Reiniried , Karlsruhe ,

Scheffelstraste 40 . 6 '""

Gelegenheitskanf
von Schreibmaschinen!
System Oliver » Hamwond u. Adler ,
letztere mit 30 cm breitem Wagen .
Sämtliche Maschinen sind bereits noch
wie neu . 3.1

Offerte » unter Nr . 1293? an die
Expedition der »Bad . Preffe " erbet

«Sfllm ' Ah gut erhaltenes , starkes,
ijUIJUlUJ , j U verkaufen. 634444

Näheres Rankeftr . 8 , part .
Herreu-Fahrrad,

tadellos , 45 Mk. zu verkaufen.
634524 Lachuerstr. 8, III. lks .

« ms Wira ESt
90 Mark zu verkaufen . 834437 .2.2

Lammstraste Id , Friseurladeu.

Fahrräder » LLL
sind billig zu verkaufen. 634391,3,2

Adlerst raste 8, Laden .

JlMN-zahM , SÄÜ ;
sowie ein Herrenrad mit Freilauf
u. Rücktrittvr . für so Mk. zu verkauf .
634531 Morgenstr . 4l , II , x.

Olvan ,
neue hochf. Kameltafchendivan von
45 » 50 , 00 Mk . an , schöne Stoff¬
divan von 30 « . 88 M . an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
«nter Garantie . Kem Lade», da¬
her billige Preise . 634169 .2.2

B . Köhler . Tapezier ,
Schützenstraß- 58 . II.

Gebrauchte Möbel
zu verkaufen : Ein groß.Küchenschrank
für Wirte sehr geeignet, ein Schreibtisch
und zwei Büchergestelle. 634448

« ielandtftraße 2, parterre.

Z« verkaufe« :
1 Bettlade mit Rost u . Roßhaarma-
mattatze , 1 großer Spieg el, Fauteuil
runder Tisch, Nachttisch und Sofa
834508 .2.1 » Sruerftraste 10 .

Sin Promenadewage » » blau,
fast neu . billig abzugebeu.
634539 Krenzftr . 24 , 2. St .

Gut erdaltener Herd für 15 Mk.
z« verkaufen . 634170 .3.3

Kriegstraste 140 .

I Paar holländischeNasen
zu verkaufen. 12933

Kaiserstraß - 188 , im Kontor .

Truthenne
»« verkaufe ». Näheres 634440
R - gaenbachstrast« beim Pförtner.

Ächtung ! Radsahrer!
I» Gummilösung » kein« minder-

wertige Ware » wird sehr billig abgegeb.
634394 .3.2 « dlerstraße 8 , Laden.

d ^ Ä tt t tt 0 / zum Lernen
sehr geeignet, zu verkaufen . 684437

Eophienstratz« 18 , parterre.
für 20 Mark zu
verkaufen - 634491

Hardtstratze 10 , Laden.
Ein « schöne Kouz «rt -o -FlSte »

»ist gutem Ton , Grenadillholz , Elfeu -
beinkopf , 12 Klappen , II - Futz , preis¬
wert zu verkaufen. 634493

Friedenstraße 2» part.

Für Münzensammler .
Mehrere Preuß . Krönungstaler ,

Prcuß . und Württ . Siegestaler rc .»
sehr schön, ganz billig abzugcben .
Offerten unter Nr . 634414 an die
Exvedstion der » Bad . Presse " erb .

1 Kahrradkorb » 1 Kinderstuhl »
1 Gasherd » 2flammig» billig zu verk.
634406 .3.1 Sophienstr . 48 . II .

Rudolfstraße 12, 4. St ., rechts»
gut erhaltener , eichenerKrautständer
billig zu verkaufen ._ 834470

Durlacherstr. 01 ist ein einfaches»
reinliches Bett u. ein Küchenschrank
billig zu verlausen . 634471

Pstt-eMme-AcriM |.
Neue u . gebrauchte Gin spänne r -

Lhaifeugeschirr « , sowie ein gebr.
Landanerwage » hat billig zu ver¬
kaufen: 12961 .8.1

M . Oswald , Schützcnstraßc 42,
Karlsruhe .

Fässer ,
zwei größere , sowie ein vierrädriger
Wagen» fast neu, billig zu verlaufen .
834396 _ Yorkftratze 28 .

Mostfässer-Verkanf.
3.1 Trank , Waldstr . 70 . 6 "" '

2 gutcrh HerrenpaletotS , Mittelfig .»
1 heller Tuchumhang , 2 Spitzenblusen ,
1 schwarze Plüschjacke u. andere Klei¬
dungsstücke fiud billig abzpgeben .
834412 GotteSanerstratze 0 .

Bereits neue eiserne Bettstelle samt
Strohmatratze billig zu verkaufen .
634464 .2.1 Greuzftr . 28 , III . lks .

Sehr guterhaltenerKinderwagen
ist billig zu verkaufen . 634462

Scherrftrahe 10 » 1. Srock.
Ei » gebrauchtes Damenrad , ein

Kinderlieg » und Sportwagen
sind billig zu vcttanfen . 634456

Dnrlacher Allee « 5» 4. St .
Bon einem Einjährigen in L .-G .-

R . 109, Größe 1 .84 , sind 2 fast neue

Mäntel
usw., vom Reg .-Schneider angefert .,
Stiefel « . Militäreffekte « , auch
eine Kiste nach Vorschrift bill . aüzug .
834199 .2. 1 Hnmboldtstr . 37 . II .
0n pkktslltk » ein hellgraues Tnch -
Oll UMUsr » « leid » ein neues
Monffeltnekleid für schlanke Figur .
634453 « eilchenstr . 81 , pari ., links .

Slhövtt Dachshund
(Rüde 2 Z . all ) , wird unter jeder
Garantie , auch probeweise, um den
billigen Preis von 25 Mk. abgegeben
evtl, anch gegen eine gebr . Salon -

S t vertauscht. Zu ersr. u. Skr.
in d. Exped . der ^Bad . Preffe ".
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Gewerbe - « O MHrie - AliHellm in Achm ä
vom 30. August

bis mit

2« . Septbr . ISO».
It!>I

ti W .

I n — 12 u .
8- 5 « hr .

Die Anmeldung «euer Schüleri««eu wird entgegen-
genommen Sophienstratze 14

Itoilat H. !ylM . H! Mir ;
H- SfWMKt , i - tft ;

nt =s^ } Binitog, 15. SipKlto, i- lllDi ;
■

JÄSÄt
* " *

} «i'M B. « Ml Ü 3 ÄA
Für das Mädchengymnafium1 jr

(llutettertia bis Oberprima ) : /
" " u»Iu8, W.

Die Anmeldung und Vorstellung der Schülerinnen
hat durch deren Eltern oder Vormünder zu geschehen ; diese
werden gebeten, die für die einzelnen Klassen bezeichneten
Meldetermine eiuzuhalten . Vorzulegen ist bei der Anmeldung :
der Gebnrts » und der (erste bezw. zweite) Impfschein, sowie
das letzte Schulzeugnis.

Die Aufnahmeprüfungen finden Mittwoch de«
16 . September, von 8 Uhr an statt.

Alle Schülerinnen der Höheren Mädchenschule und des
Mädchengymnasiums versammeln sich in den Klassenzimmern des
Schulhanses Sophienstratze 14 :

Donnerstag den 17. September , 8 Uhr,
die der Vorschule (Klasse X—VIII ) : Donnerstag den 17. Sep¬
tember, 9 Uhr. 12641 .2.2

Großherzogliche Direktion:
etm .

UtarlsruberfumstscbuUSSE
verbunden mit Vorbereitnngsklasse für die Oroanh . Aksdeqiie

_ der bildenden Künste
für und XXenren *

Zeichnen , Malen, Modellieren , Portrait , Akt , Tier und Land¬
schaft . Kunstgewerbliches Arbeiten mit spezieller Berück¬

sichtigung der Theorie und Praxis .
Beginn des Wintersemesters 1. Oktober .

fMF ~ Prospekte frei . "7WG
Anfragen zu richten an 12744 .6.

Herren Kunstmaler L . W . Plock u.
Bildhauer u. Ciseleur Hörger ,

Stephanienstrasse 58, Atelier 8 . II .

Erziehungsanstalt von Dr. Plähn
Berechtigte Privat - Realschule Waldkirch i . Br.
100 Pensionäre , 13 Lehrer . — Pension aohst Schulgeld ven 1000
Bk . (Sexta ) bis 1300 Bk . (Untersekunda ). Sorgfältigste lieber -

wachug weh hol des Schularbeiten 6840a .6.5
Beginn des neuen Schulfahres : 21. September .

Nene Höhere Handelsschule und
HandelS 'Atademie Calw ‘•fcnW“ b
Institut t. Riages alt Feasiosat,barer Höhenlage. — 6 Massige

W »

Schwarzw .j
,- -er HeubSii in wunder-

[ealschute mit kaufmänn. Unter¬richt u. Vorbereit, z. ElsjMr.-Examta . — Omonatl . Haadels-
korse — Akademie mitKurzerwiean Handelthjchschulen -
Praktisches Btbuaps - Kostor
(Musterkontor) . — tusliader -
Kurse. — Vorzflgl . Verpfleg¬
ung. - - Nächste Auiaabme:

ä Ofctobar 1908.
Prospekte d . die Direktoren

Süsel und Fischer .

03’S

!?*
03
C*

Bitte gisse adressierte , |

Spöhrersche

Höhere Handelsschule
im wiiitt . Schwarzwald .

| Pensionat . — Neuerbaut : IHoderie Waldschule , j
Institut I . Ranges für Handelswissenseliaften . Sechs - !
mouatl . Fachkurse . Akademiekars . Masterkontor

f (Prabt . Uebuugskontor ). Sechsklassige Realschule mit
kaufm . Unterricht und Vorbereitung für das Einjähr.-Examen .

[ Anstftnderknrse . Nächste Aufnahme : 7 . Oktober 1808 .
Prospekte durch Direktor Weber . 7078a.4.31

Wicht zu verwechseln mit der ZBgolschen Neuqrflndung .

Goetheschule , Offenbacii a. II.
Privatrealschale , verb. mit Vorschule und Pensionat .

BoifeseugBisse hareohtigoa itr dos tlu ] ihrig -freiwilligen Bilitär -
dlonsL Maas. Pensionspreis , gute Verpfleguug u. gewissenhafte
Beaufsichtigung . Prospekte durch die IMrektion . 951a.l4 .11

Dr. Haenle3 Institut, Strassburg Eis.
Vorboreitangskurse

l UMWlklM - ÄlSSt
“ * ""

!• Äbitarienten -EläHien für ältere Herren , sowie auch für Damen,
OBt 'SMt «. !»»!» > SLÄ " “"te #
Die Direktion : Dr. 0. Hooalo, Straosbnrg Eis ., Steinring 7—11.

Mller-Kllsdeaie zu Worns s. V>.
Staat !. Aufsicht — beginnt am 1. Oktober ihren 41 . LehrkufuS.

Prograumi gratis und franko durch die Direktion Frit *
| Engel , Ingenieur . 7127a.3.3 |

Elegante Herren - Kleidung
Mass-Abteilung
W

Mein Lager bietet eine ganz hervorragende Aus¬
wahl geschmackvollster Muster deutscher
nnd englischer Stoffe in anerkannt soliden
Fabrikaten neuester Mode . *

Bewährt tüchtiger Zuschneider und erprobte , erstklassige Arbeitskräfte verbürgen
tadellosen Sitz und Ausführung .
Die Preise sind streng fest und auf das billigste berechnet .
Ich bitte , die mir freundl . zugedachten Herbst -Aufträge schon jetst erteilen
zu wollen , da es oft heim besten WiUen in der Saison unmöglich ist , Jedermann
prompt bedienen zu können .
Falls der Besuch meines Zuschneiders mit Master -Kollektion erwünscht ist , ersuche
ich um gefällige Benachrichtigung , 12945

Adolf Stein
Kaiserstrasse 74 Celefon 1772

Spezialhaus I . Ranges für Herren - und Knaben -Garderobe .

von Hartung’sche‘
I

Cassel -Wilhelmshöhe.
1886 staatl . kvnzeff.

Ueher 2000 Einj . u . Fähnriche,
über 500 Prim . u. Abit. erfolg¬
reich vorbereitet. 7709a.15 .4

Meran
Pension « Umhof (vbermaiS ).
Gemütl . Familienh . I. Rg . i . herrl .
£ Ablage . — Großer Park.Zentral -
heiz ., Balkons . Jeder Somf . MStz.
Preise . Piosp . a. W. 7554a .6.5

Bross
'
e Badener i

Geld -Lotterie
zu Gunst .d.Hamilton-Palais
Ziehung 26 . September .
3288Barg «w . ohne Abzug

45,8001
1 . Hauptgewinn |

20,000
337 Gewinne

15,000
3960 Gewinn

10,800
( tl Lose 10 Hk.

• \ P« till .Liite38f !j5.
versendetdas General-Debit

J . Stürmer ,
| Stras3burgi . E.,Langestr . l07.
I In Karlsruhe : Carl Gütz ,

Hebelstr. 11/15, Letterie -
j bask , G. m . b. H., Kaiser -
strasse 56 , H. Bayle , E.
Fluge , A . Stanffert , L .

| Bleuel , Chr. Freak . SS2&a

KeitiAWlnMtM

Wer
Welsswareujerren -
und Damenwäsche ,
konplstte Aussteuer

bei stteng reellem Preise ohne Auf¬
schlag auf Ratenzahlung kaufen
will, wolle seine genaue Adresse unter
Rr . 11660 an die Exped. der „ Bad .
Presse " abgeben.

einige künstliche Zähne

Salterts Ifelf
Anliaeptiscb !

Hygienisch :
Frei« : Dose

Hier zu h*fo»u ■
In *Me« ApothokM und Drooerl«» .

MatratzeOreS
in großer Auswahl spottbillig zu
verkaufen , vranerftraste IS,
2 . Stock , rechts. Jedes Maß wird
abgegeben . 12852 .12.3

D* Reis , Kronenstr. 37/39
■

■

■

Möbel -Ausstellung
für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca . 50 Musterzimmer
MWWWMWW komplett ausgestattet smammma Verbindlichkeit.

■

■

■

M . Unterwagner
pvakt . Kandagrst 5124

Katserpassage 99 —94
Telephon 1069 .

Bandagen , Leibbinden ,
Gummistrümpfe, orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .
l » Empfehlungen von Aerzten » . Patienten .
frigitofen, ? o88Lnen,8pfitrvnall .Art .
6ummi « arsn , k^gionisobo Oedsi -ss-
artikel , Damenbinden, Verbandstoffe ,
■ns Für Damen weibliche Bedienung, mm

Anprobierzimmer separat . 10.6
Mitglied des Rabatt -$ par -Vereins .

Die Rastatter Hof-Herdtabrik und erste Rastatter GeschirrspHI -

Stlerlin & fetter in Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt be&tbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine dar Neuzeit . — D . K .-P . angemeldet .

a B2 3i 9
s *
tt ©
s «

r |z *
V ©x >v *« c
« 2
£ £

? *
2. <»
1 S'

H o o2 ■. c -'
2 N COIHM? - *■
2 »
£ =•
3- S -
2 sr

Bei geringen ÄnschaifnBgskosten grosse Leistungsfähigkeit.
ntensive Wasserbewegung wie hei einer Kraftmaschine ; bis jetzt- :—... noch von keinem anderen Fabrikat erreicht .

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

unt Kaffee
Tee

3594a hrstklassige , bestanerkannte Produkte . 10.8
3ST -u .r Origriaaal - ^ a .cls -u .n .gr

von A. Znntz sei . Wwe ., Kgl. etc . Hofl.
Käuflich iu den besseren Lebensmittelgeschäften .

« \ - find diskr .Aul

üaiMCiis,«
find diskr .Aufnahme"enh . Pflege

Stecher ,
Hebamme. ^ 26 .10

Karlsrntze , Schützenstrape 79.
f chrffsjrrngen

sucht J . Brand , Heuerbureau,Alton «, Elbe, FischmarktÄ>, 1.
4.2 Prospekt kosteuloS. 7761»

6vdr . XeHer Xuefrt ., !«rsid^rs i . L .

Warnung !
ßeim Einkauf achte man genau

auf unsere Schutzmarke

Breisgauer
Nlostansatz .

Bereiten Sie Ihren
Haustrunk frühzeitig ,
weil das Getränk je
älter , desto besser |

_ : : : : schmeckt . : :
Karlsrnk « : Ebersberger L Rees,

Carl Roth, 5066a
Otto Fischer , Fidelitas -Drog,

Dsrlach : August Peter .
Ettliigai : Emil Ress .

Iu allen einschl. Geschäften
sonst zu haben.

WelnMer -»
B33983.2.2 Waldhornstr . 45 .

Hafer , H« ferschr»t, Häcksel ,
Heu , Stroh , Melastetorf .
mehlfutter , Hafermelafse ,
Weizen , Gerfle , Mai »,
Maisschrot . Fnttermehl «,
« leien , Oelknchen. Malz¬
keime, Trockenfchnitzel, Glu »
eofin , Maizena - Kutter ,
Hütznerfntter . gentischt , Spe -
zial - Geflügelfntter , Kisch¬
mehl , Knochenmehl , Fleisch-
fnttermehl , Futterrei »,« ruchrei» , Hundekncheu,
Bogelsntter , Spreu , Holz¬
wolle , Putzwolle , Torsmall ,
Torfstre « , « nnftdünger aller

Art , Saatfrüchte u. s. w.
liefert billigst alle» en gros

und en detail 10139 *

RarlüaiinianMiM,
Akademiestr . 20 .
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Capl Schöpf
Marktplatz.

lieber Sonntag m allen Schaufenstern

Sehenswerte Ausstellung
tonangebender Neuheiten in

Damen - Konfektion

Damen - Kleider- u
.

Blusenstoffen
.

Besichtigung des Lagers erbeten. 12881

Internationale DetektiV 'Centrale
Karlsruhe . Humboldtstrasse Ir . TL

Dir . A. Baumert 834180.2.2
Empfiehlt sich für Ueberwachungen , Auskünfte über Vorleben» Herbeifchaffrn
von Beweismaterial in Straf -, Ehescheidung - und AllimentSprozeffen .

Strenge Diskretion. Anfragen bitte Rückporto beifügen .

I. Privat -Tanriekr-Institut

Georg Grosskopf
Mitglied der Genossenschaft deutscher Tanzlehrer

33 Herrenstrasse 38 . 12210*
Oefl . Anueldangen erbeten .

Nachmittag- u. Abend-Korse . Einzelunterricht .

DM" Privat 'Zuschrieide - «. Arbe itsschule "WW
WM" Zuschueidekursus "W8 12730 *

der Damen- u. Kindergarderobe , auch Reform — nach der leichtfatz .
ltchsten Lehrmethode schnellu. sicher unter Garantie , kein Musterzeichnen —
beginntam 1. u. 1«. jcd. Mts. Frauen werde» berücksichtigt. Prospekte gratis.

Johanna Weber , HemHr. 33

Vertreter :

©V JS
4T.

Bautz & Co.
Karlsruhe.

Neuen süssen Apfelwein
in unübertroffener Qualität, ans «ur de« beste«
Aepfelrr, täglich frisch gekeltert, liefert ftanko Karlsruhe
Per Liter 20 Pfg . (Fässer leihweise) 12540.10.3
Carl Wagner , Apselweinkelterei ,

Durlach . Telephon 125.
weingrü», in jeder Größe, rund und odal, hat

billigst abzugebe » 11398*

, 1. FinhElstein , W «M. 10,
' Apfelwein -Kelterei .

[Motoren lir Sanggas , Leucht - _
gas , Benzin , Ergin nsw . I

t )ber

50000
P .S . im Ueürieb .

Gasmotoren-Fabrik A .-G.

Kerzen Für Hausfrauen
Elektra-Kerzen müssen Sie probieren, heute

Weltmarke . Die billigste, beste und hellste Kerze. Rinnen
nicht, riechen nicht : Besonders billig beim Guß leicht be¬
schädigte per Dutzend Mk. —.55, —.80, —.90 , 1 .20.
Man verlange überall Elektra-Kerzen bau Franz Knh«,

Rüruberg . Hier : Her« . Vieler , Pars., Kaiserstr . 223. a^ 30»*

Möbel- «nb
Pchemnttil .

Hell, »»d dunkelpolierte engl.
S chlafzimmereinrichtunge« von

2 Bettstellen ,
2 Nachttisch« mit Marmocplatte,
1 Waschkommode mü Marmor¬

platte »nd Toilette,
1 zweiteil. Spiegrlschranb

zusammen Mk. »so .—.
Große» Lager in kompletten

WohnnngSeinrichtnnge«, sowie
GinzelmSbel und Polsterware »
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuer«
werde» besonder» berücksichtigt . —
Sämtliche Kasten- und Polstmnöbck
find nur gute, solide Arbeit . —
Ansicht gern« -«stattet. Wk
Große» Lager : Hludokfstr. 5.
Gustav Juckeland

Karlsruhe ,
Durlacherstratze 1 «. 3.

tammstr. l Tapetei- ! Linolen -HmsbHBnstr. 1

L Grosbernd , Brossh. Hoflieferant , HSFlSFlltlE
Fernsprecher Ho. 1305

empfiehlt.
in Tapeten , Unernste , Spaenstoffei) und Linotemn.

für Damen

ise Badesni ,
sind neu eingetroffen .

Tkaljsia-TMig:
ta Hellmut Eichrodt
Klanprechtslr . 13 , IV .

Für Kavallerie u . Infanterie
vorschristsmätzige

Unterhosen ,
Feinden und

Socken . 12621

L . de 8 . Dreyfuss ,
Kriegstraße 8,

Eingang Kronenstraße.

Wantiervolle
Baste, schöne volle
Körperform durch uns .
ärztl , empfohl , Nähr -
pulver „ Thllossia .“
(Gesetzl «gesch . )preis -
gekr . Berlin 1904
Allerschnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant unschädl .
V iele Anerk . Kart . 2M„ b , Postvers ,
Nachnahme u . Portoapesen extra .

« . H . Hanf « , Berlin 119 ,
GreifeoiiagenHstiasfle 70, “a7)

Patente , Bebrauchsmuster , Warenzeicheni .
besorgt prompt u . reell unter Garantie in den meisten

mmmmmmmm Staaten der Welt

Hnskunft und Rat h allen
"

Patent - u . Ingenieur -Bureau J . Bayer , Karlsruhe .
Inh . W . Hofier . B27076 .16.ll

t

, ßifcn

Garantiert
free von

or thompsows

SEIFENPULVE«
ist

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel .
l / a A Paket 15 Pfg .

8

I Paten tarn tlich geschützt . I

RUD - KÖLLE , Esslingen am
Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen -Fabrik 5075a *
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rfihmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennholzs &gen und -spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u. s . w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb : : :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

Kein Konkors mehr!
wenn Sie rechtz. mit mirunterhandeln.
DiSkr . Ehrensache . Off. unt . Nr. 7756a
g» die W. drr.BüL.Lrkür " uh. WLtKr«

Ankauf
getragener Herren - nnd Dame».
Neider nnd Stiefel «. s. w. Post¬
karte genügt. 833881 .3.3

Bau fiat , LrunurM . tz.

^einhold
i.HarryKooh

î ZeuuM )

Aquarien,
ZieWeWßttpstiyk»

billigst bei 10842.14.8

^ . 8suvr,WWlil . L

werkMtte
l D | it7 « Srinußr.
i. „DlllZ . zz.Ttltjii.

ML

Preise str
Reinige« inkl.

Nägeln :
i»W,Ura
lUümiehtt» r^i
iW s - m
18rSe„ - A

« bholnng «nd znstellnng
10.5 gratis . 11669

Lud . Kramlied.

Preist
für

Ausbügel« :
lAMßUI .-
lUehttzieher

« . - 8S
IW,, - i «
1Mt . , - 3S

«erst« KarlSrnher
Leitern -Fabrrk

H. Raible . -
Sirmarckstratze 33, i

Karlsruhe , .
empfiehlt in jeder Grütze ,

»«leg-, Fensterpntz-,
^Aurhäng- , plattfarm-,

Doppel -, AnsteS- «
«iapplettern.

Ferner : SranrMis¬
sion»- u. Schledleitrru
in bester AuSfkhrung.

MttMk :
2 engl ., pol . Bettst. , Rösten , Polst . «.
beff. Matratzen , 1 Waschkommode mit
Marmor u. Spiegelaufsatz mit Kachel -
ein!., Nachttisch mit Marmor , 1 Ehif-
sonnier u. 1 Vertiko mit Aufsatz, 1
Taschendiwan , 1 beff. Tisch, 4 Rohr¬
stühle. 1 Küchenschr. , 1 Küchentisch u.
2 Hocker, ist um den sthr bist. Pre^
von nur 475 Mk. zu verkaufe » im
W «. WM der KIM

Sophieustraße 85.
Jeder Ääafer erhstlt noch ei»

833989 schönes Geschenk . 3.2
Franko -Liesernng »ach ««Sw.

Hmmhol/ i
geschnitten20—25 cm, per Ztr - 1 Mk.
wird abgegeben aus unserem Lager¬
platz Bannwald , ArbeitSstraßr.
Kkh k 8«SS» A.-1 i Ui,

m

:nl
Hl

i. •■I .

ki
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rosse ^ trassbnrgfer Geldlotterie .
J 4 Ü « ^ J 2 „ fi MTI _ AA AA/ \ I — J

5. II . 6 .

yix . 423 t- - 4
J

4161 Geldgewinne mit zusammen Mk . 69 000 bar Geld .

Hauptgewinne M. 2 D 000 , 10000 , 5000 , 8 ä 1000 , 5 ä 500 etc .Weitere Gewinne 20 k 200 , 30 i lOO, 200 ä 20 , 400 ä IO , 1500 fc 5 , 2000 ä 3 Mb. — Originallose 1 1 .10 Mk . inkl . Reichsstempel, 5 Loäe 5 Mk ., 11 Lose 11 Mk. Porto u . Liste 25 Pfg . sind zu beziehendurch alle badischen Loshaiidlungen . — Generaldebit : J . Schweickert, Stuttgart , Marktstrasse 6.Hier bei : Carl Gtttz , Hauptagentur , Hebelstrapse 11/15 ; I .otteriebank Karlsruhe , Kaiserstrasse 56 ; E . Weginann , Hauptagentur ; Chr . Wieder ; End . Michel . 7980a .4.i

Von der Preise zurück 12817 .3.2

Dr. R. Behrens
Speziakrzt für . Kinderkrankheiten

Lammstrasse 4 . Telephon 1506 .

1 Von der Reise zurück.
D = med . Karl Katz

Angenarzt 12632.3.2
Stephanienstr . 52. Telephon 1876.

Von der Heise zurück .
Dr . Max Seeligmann

Arzt für Hais-, Nasen - und Ohrenkrankheiten.
Kaiserstrasse HO. 12666 .2.2 Telephon 1555 .

Von der Heise zurück

Doctoi » of Dental Surgery 12706.2.2
Telephen 1007 . — Stefanienstrnase 59 . -

Telephon- und Telegraptien-Anlagen
jeder Art und Grösse,

Sicherhelts - Feuer - Alarm - Anlagen ,
Elektrische TUröffner , D. E . P.,

Tdeplonstationtn» Einschaltunghjedi Blingelaniaga
geschütztes Sprechsystem ,

Jagüebe lodarfearükel für Telephon- i . Tele^raphen-iniafen.

GrundLOehmichen
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 .

Christ. Oertel, Karlsruhe,
ftmfetffr .101/103 ,

Mamstlriurwaarkn -,
Drtteu- ll. Z.>irst«tt»!igr-

« Mst .

Großer Lager
fertiger Nette «,
Bettstellen , Bett -

federn , Flaum ,
Resthaar . Stepp ,

decken,Wolldecke « ,' Piquädecke «,
Baumwoll - und

_ Leineuwaareuus .w.
Uebernahme ganzer Aussteuern . "WW

Atimdige Ausßtllsug vou Schlaf;im«er - Gillrichtsistze«
m die« Sfyltrttit. M>8«

Billige Preise . — Reelle Bedienung .
Kostenvoranfchläge und Muster stets gerne z« Dienste «.

! Sparsame Frauen !
Um eine bessere LrbritSverteilung zu erziele », gewähre ich auf alle ,« ir schon jetzt und zwar bt » längsten « 30 . September erteilten Lus-

träge für die Wiutersaiso « bei sofortiger Barzahlung folgntbe

Vergünstigungen !
1. Für das Garniere « aller und neuer und das Umarveite « alter

Hüte berechne ich nur die halbe » Preise wie sonst !
L Auf die Preise für «e«e Formen und Zutaten 10 Prozent » abatt !
3. Jede Käuferin eines neuen Hutes erhall denselben auf Wunsch im

Laufe der Saison einmal anfgefrischt und im nächsten Winter
einmal »ach Möglichkeit modernisiert und zwar — soweit nicht neue
Zutaten gewünscht werden — *»«*«!«■ gratis r 12576 .7.3

E. Breidinger, WM -IM i«IM.
' 11

, Oreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim.
’]

> Handlung und Hobelwerk .]
Sehobcltc piteh rine - , Red Pine and Kord. Tunen -ruiMdea -

•- breiter , Zierleisten etc . — grosse Trochen -Anlage .

Privat - KrkSk «grbeitssij « le,
gegründet 1882.

Zuschneidekurs.
Mit 1. und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretische »
Musterzeichue «, Znschueideu u.
Anfertige « der Damen » und
Kindergarderobe fauch Reform ) .
Kursus für Frauen nach Ueberein-
kommen. Näh. d. Prospekte . 9909*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr Douglasftraß«
sondern Amalienntr . 26 .

ka. weistest St . A4 Pfg .
i,am e26t . Ä 3 m

nur mit Firmcnpreffnng
weiße , garantiert voll¬

wichtig geschnitten

Pfund 2b Pfg .

la . Schmierseife
I gelbe Pfund IO Pfg .

weiße Pfund 18 Pfg.

Reis-Stärke
. Pfund 30 Pfg .

Bleicbsoda
Paket 8 Pfg .

Buchene

Zdl-WeD
^ 2-Pd.»Paket IT Pfg.

Outzltci
'nr

Stück LS Pfg.

3.2 empfehle« 12882

PfannMSCo.
G . m . b . H .

BerkanfSstellen :
|
*34a Werderstraße 34a (am |

Werderplatz ),
Amalienstraße 14b (Ecke

Karlstraße).
13 Karl-Frirdrichstraße8 (am I

Marktplatz ),
35. Göthestraße 35 (Ecke

Körnerstraße),
[ 22 Georg -Friedrichstraße22 |

(Ecke Ludwig -Wilhelm -
straße . Oststadt ),

44 Waldhornstraße 44
(Altstadt),

Mühlburg . Rheinstr. 22. ß
Durlach,
Rastatt ,

Bruchsal,
Pforzheim

und weitere Umgebung .

Die erst« Sendung schwedischer

trifft zwischen 20. u. 25 . Sept. ein
und find DorauSbestelliinge » zum
billigsten Tagespreis erwünscht.
CL Osurt3aa,ri -u .s ,

Karlstraste IS . 12547

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n. Frauenkleider , Stiefel , Uhreu ,
Gold , Silbe « «nd Brillante «,
Militär « Uniforme «, gebrauchte
Bette «, ganze HanShaltuugeu ,
sowie einrelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil daS grösste
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz » Best . Offert , erbittet
17999 «JT .
teieph«« 20!L. Markgraseustr . 22.

Cfbens - üfrlidierungsBefefl^air
Verwalt . - Rat .
fBr Europa :

'

Europäische Abteilung » Behrenstraße 8, im eignen Hause in Berlin.
Herrn. Rose , General -Bevollmächtigter .
Thomas äShells.
Karl KISnns, Geh. Kommerzienrat , TKr« irH «„Direktor der Deutschen Bank .
Wilhslm Becker, Exc., froherer Oberbürgermeister in
Köln a . Rh., I . Vics-Präsident des Herrenhauses .

General -Direktor Or. Rot»
General - Bevollmächtigter
HauptbevollmSchtiger fft,Deutschland :
Stellvertret . Direktor

P-
'
Rostock ,

Lotal-Sttio« am 31 . Dezember 1907 . . . M. 163,798,Uf Vermehrungder Aktiva in 1907 M. 7,041,85-.lleiner veberfchust , Gewinn-Referve. SickerheitS- Var - Linkomme» in 1907 . , „ 28,511,9(3Kapital, Reserve für etwaige Coursverluste vtrAch «kU«gt» i» Kraft für . „ 481247,973auf Wertpapiere, Extra -Reserve . . . . „ 22,590,468. davon i« Europa . . . . „ 210,980^ 1̂
Aktiva in Europa : Mark 62 591749 in Grund -Eigentum, Depositum und Pokicen -Darlehen.

Kisherige Ausratzlungerr :
Todesfälle u . Lebenspoljxen ca . M . 20S 1/« Millionen Dividenden ca . M . 35 ' / . Millionen .
Mit dem 1 Januar 1907 find außerordentlich liberale neu« versichrrungr-vedinaunge« einzeführt . Vesender»« ettvoll dar automatisch « Jntrastbleiben der Police für de» volle» Setrag ohne Prämienzahlung nach dreiJahre « und Unanfechtbarkett , «eisesreiheit «nd vrginn der Vividende nach einem Jahr « . Man erbitte Prskoekt.

Nähere Auskunft erteilt :
A. Rossnasnn , Direktions -Beamter. Jacob Stern , Snbdirektor.

12481 KerlSrnho , Bureau : Kaiserstrast « 128 .

MotorwagLn !
Um mit meinem Lager zu räumen , gebe ich nachstehende Motorwage «,

Motorräder und Fahrräder allerbilligst ab :

Motsrnrnge «
1 Stück Marke Cito , 4 scher, 8/14 HP . Mk . 4 500 .—

„ „ 4 „ 8/U „ „ 4000 . -
h n ^ „ 6/7 „ ^ 2 500 -

o - o 2 „ 6/7 „ i „ 2000 —
1 „ Coupe „ „ 2 „ 6/7 „

' „ 3800 -v

. . — Motorräder ’ - -- « >»
zirka 10 Stücks neu und gebraucht , verschiedene Größen und Marken

von Mk. 150 .— bis 70V.—

Fahrräder
zirka 50 Stück, erstklaff . Fabrikate , mit Torpedo -Freilauf und Rücktrittbremse

von Mk. 75 .— an

Fritz Schmidt , DurKach
Hauptstraße 88 - Telephon 55

Reparaturwerkstatt mit Motorbetrieb , Continental Stock, Garage, venzin.
Gel. Ladestatton. 7779*32

Die Apfelweinkelterei von
Larl Zrsnttmsnn in Durlack

empfiehlt

neuen
» »

garantiert naturrein , aus den besten Apselsorten gekeltert.
Bestellungen erbitte rechtzeitig aufgeben zu wollen .
Lieferung «ach Karlsruhe und Umgebung franko.
Wiederverkänser gesucht. 12019.6.«

roderne Vransmlsstonetj
'Wellen und Ringschmierlager, Reibungs- etc, Kupplungen,
Riemen - und Seilscheiben etc.

Gebrüder ßenckiser , Pforzheinj.
finden diskrete Aufnahme
und sorgsamste Verpfleg¬
ung bei Frau Maller ,

Hebamme, Straßburg i . Elf ..
Hclcuengaffe 16. 5601a10.6

Fahrrad , ^
gut erhalten zu kaufpn gesucht .

Offerten unter . Rr . L34142 an
die Expedit, der „Bad . Presse"

.

Gebrauchte Kastenwage « , zwei
Aeberpritschenwage «, 20— böZtr-
Tragkraft und Haubwage « i«**
billig zu verkaufe « . B33SGLJ ,



Ax . 423 Mrttagbkatt. GamStag den 12. Sept . 1908.

« mtliche Nachrichte«.
Hei « Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be .

togo « gefunden , den nachgenannten Königlich Preußischen Offizieren und

^ Erbeamten Höchskihren Orden vom Zähringer Löwen zu verleihen

,pih zwar :
». das Kommandenrkreuz erster Klaffe :

dem Generalmajor von Lochow , DepartementSfeirektor im
Mxiegznrinisterrum ;

b. daS Kommandeurkreuz zweiter Klaffe :
- t dem Oberstleutnant Goltz ,

' bteilungschef im KriegSministerium ;
r e . das Ritterkreuz erster Klaffe :

da » Major von Kessel im Großen Generalstab und dem
' AHemren RechnungSrat Schliewe , Bureauvorsteher beim Ehef des

Gmeralftabr der Armee -
ch. das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub :

, dem Hauptmann von Buch , Adjutanten des KriegSministerS und

dom Geheimen Registrator , RechnungSrat Blumensaat im Militär -
- stchinett ;

«. da» Ritterkreuz zweiter Klaffe :
dem LBerleutnant Hartwig gen . v. Nafo im Kürassier .

'Ziment Graf Wrangel (Ostpreuß . ) Rr. 8 . dem Geheimen Kanzleifekre .

, tär Block im Militärkabinett und dem Registrator Alb recht beim

Großen Generalstab .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unterm 27 .

Dvyust d. I . gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Offizieren
und Mannschaften der Königlich Schwedischen Facht Drott die folgeren
'
Auszeichnungen zu verleihen und zwar : dem Kommandanten , Kommau -

deurkapstän Richard August Thurdin das Kommandeurkreuz zweiter
Klaffe beS Orders vom Zähringer Löwen , dem ersten Offizier , Kapitän
Gustav Richard Starck das Ritterkreuz erster Klaffe des gleichen
Ochen» , dem Flaggrnaschmisten Johann Axel Robert Oesterberg
da» Äerdienstkreuz vom Zähringer Löwen sowie den Matrosen Henning
Gabriel Lindström und OSkm: Julius Pettersson die silberne
Verdienstmedaille.

Seme Königliche Hoheit dar Großherzog haben Dich unter dem 2 .

September d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Skaiserlichen Bezirks »
- Präsidenten Grafen von Zeppelin . Aschhausen in Metz daS

£ Kornmandeurkreuz zweiter Klaff« HöchstihreS Ordens vom Zähringer
» Löwen zu verleihen .
> - Sem « Königliche Hoheit der «"roßherzog haben Sich unter dem
: Bl . August d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich Preußischen
j Salonkammerdiener Gottfried Gehrke das Verdienstkreuz vom Zäh -
^ ringer Löwe« und dem Königlich Preußischen Hofjäger Paul Fagen
$ ger feie silberne Verdienstmedaille zu verleihen .
t Seine Königliche Hoheit feer Großherzog haben unterm 7. Sept.
^ d. I . gnädigst geruht , den Landgerichtsrat Otto Weiß in Manhneim
fc züm Untersuchungsrichter beim Landgericht Mannheim zu ernennen .
K Deine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 3. Sep >
* itmbet d. I . gnädigst geruht , den Notar Leonhard Donner in
s Schliengen in feen Amtsgerichtsbezirk Adelsheim und den Notar Lud»
.^ wig Ganter in Krautheim in den AmtSgerichtSbezirk Müllheim zu
f versetzen.
V Das Mnisterium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
t de« Notar Sonner da » Notariat Adelsheim J und dem Notar San «
f iet das Notariat Schliengen zugewiesen .
t 1 Mit Entschließung Grvßh . Ministeriums der Justiz, des Kultur
% und Unterrichts vom 28 . Juli d. I . wurde Reallehrer Ernst Hart
? mann am Gymnasium in Bruchsal ,n gleicher Eigenschaft an da?

BertholdS-Gymnasium in Freiburg versetzt.
Mit Entschließung Grotzherzoglichen OberschulratS vom 24 . Julr

IMS wurde dem Realschul -Kandidaten Anton Gärtner am Lehrer -

semmar in Heidelberg die etatmäßige Amtsstelle eines Reallehrers an

l dieser Anstalt übertragen .
& Mit Entschließung Großherzoglichen OberschulratS vom 8. August
¥■ b. I . würbe dem Zeichenlehr-Kandidaten Oskar GanSloser am

Gymnasium in Tauberbischofsheim die etatmäßige Amtsstelle eines
'

Zeichenlehrers am Großh . Lehrerseminar in Ettlingen übertragen .
Mit Entschließung Großherzoglichen OberschulratS vom 12. August

'•, 1908 wurde dem Musiklehr -Kandidaten Leopold Haupt am Ber -

^ tholdS-Gytnnasium in Freiburg die etatmäßige Amtsstelle eines Musik,

i lehrers am '
Lehrerseminar in Meersburg übertragen .

1 ■ Mit Entschließung Großherzogilchen OberschulratS vom 12 . August
\ .1908 wurde dem Mufiklehrrx Emil H o f f m e i st e r an der Heil, und
^ Pflegeanstalt bei Emmendingen di« etatmäßige Amtsstell « eines ffiuftf -

5 lehrers am Vorseminar in Gengendach übertragen ,
s- ^ Mit Entschließung Grotzherzoglichen OberschulratS vom 18. August
t ; ;b. I . wurde dem Zeichenlehr-Kandidaten Theodor S ch ü ck am Lehrer -
l seminar in Freiburg die etatmäßige Amtsstelle eines Zeichenlehrers an
: der Oberrealschule mit realghmnasialer Abteilung in Freiburg über

„ tragen .
i Mit Entschließung Grotzherzoglichen Oberschulrats vom 23. Jul

1908 wurde Musiklehrer August B i n d e r am Lehrerseminar in MeerS -
\ bürg in gleicher Eigenschaft an daS Realgymnasium mit Realschule in
t ;Mannheim versetzt .
- Mit Entschließung Großherzoglichen OberschulratS dom 24. Juli
■ 1908 wurde Reallehrer Robert Eckert an der Bürgerschule in Gen
, genbach in gleicher Eigenschaft an daS Vorseminar daselbst versetzt.
7. Mit Entschließung Großherzoglichen OberschulratS vom 24 . Juli
1 1908 wurde Reallehrer Oskar Burger am Lehrerseminar in Heidel¬

berg in gleicher Eigenschirst an das Gymnasium in Wertheim versetzt,
Mit Entschließung Großherzoglichen OberschulratS vom 3. August

1908 wurde Zeichenlehrer Hermann Rohr er am Lehrerseminar Ett
lingen in gleicher Eigenschaft an das Lehrerseminar tn Heidelberg
versetzt.

Mit Entschließung Grvßh . Generaldirektion der Staatreisen
- bahnen vom 16. August d. I . wurde Betriebsassistent Edwin Ober
:t* Waldkirch nach Schallstadt versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatreisen
•bahnen vom 22 , Juli d. I . wurde Stationsverwalter Mbert Heufe
i« Neustadt i. Schw . »ach Mingolsheim versetzt.

Safr .fTO » Vresf «.
werden. Die Kosten deS letzteren werden im Entwurf des Voranschlags
ür 1900 vorgesehen.

Stellend esetzung. Der Uebertragung einer etatmäßigen Lehrstelle
an der Gewerbeschule durch Großh . Ministerium der Innern an de«
Gewerbeschulkandidaten Alexander Kusterer hier wird zugestimmt .

D <r neuen SarlSrnher Schiffahrtsgesellschaft wird ein weiterer
Bureauraum in der Wersthalle II am städtischen Rheinhafen ver¬
mietet .

Erweiterung des Kabelnetzes. Die Direktion der städtischen Ga ». .
Wasser- und Elektrizitätswerke wird auf Antrag ermächtigt . daS Kabel,
netz in der Betrrtheimer Allee und in der Hirfchtzraße zu erweitern .

Zwei Baugesuche werden dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet
vorgelegt .

Herstellung des Geländer der früher «« « ckerbaufchvle. Da »
Großh . Domäneuamt hat sich mit Bezug auf eine ihm übersandte Be »
chwerde über den Zustand des Geländes der frühere « Ackrrbanfchule
iereit erklärt , den daselbst lagernden Unrat zu beseitigen und die Ein¬
friedigung ( den lebenden Hag ) instand zu setzen . Von dem Verlangen
der Erstellung einer neuen Einfriedigung wird wegen der in nächster
Zeit beabsichtigten Veräußerung des Geländer Abstand genommen .

Ueber die Benützung de- Schwimmbades im städtischen Bierordt .
bad durch die Zöglinge des Lehrerseminars II wird ein Vertrag mit
Großh . Oberschulrat abgeschlossen.

Beschwerden über die Albtalbahu . In letzter Zeit find dem
Stadtrat wiederholt Klagen über erhebliche Lerspätnnge « der an
Sonn , und Feiertagen hier aickommenden Abendzüge der Albtalbah «
geäußert worden . Der Städtrat hat diese Klagen der badischen Lokal¬
eisenbahn -Aktiengesellschaft mit dem Ersuchen um Abhilfe übermittelt .
Die Direktion der Bahn teilt mit . daß die Verspätungen hauptsächlich
auf die Einlegung eines um 8 Uhr in Karlsruhe eintreffenden Abend
zuges zurückzuführen seien. Dieser Uebelstand werde im nächsten
Sommer durch Abänderung des Fahrplans vermieden werden, was
inmitten der derzeitigen Fahrplanperiode nicht mehr möglich sei. Im
übrigen hofft die Direktion , eine wesentliche Verbesserung der Ver
kehrSverhältnisse auf der Albtalbahn mit der in Aussicht genommenen
Einführung des durchlaufende» elektrischen Betriebes zu erreichen .

Berbrfferunge » im . Fahrplan der städtische« Straßenbahn . Im
Sommerfahrplan der städtischen Straßenbahn Wurden einige Ber
befferunge» eingeführt , deren Beibehaltung auch für den kommenden
Winter beschlossen wird . Es find dies : Einlegung eines Spätwagens
auf der Linie Hauptbahnhof -Kühler Krug , ab Hauptbahnhof 11 Uhr
12 Minuten Abends , an Sonn , und Feiertagen , Zusammenlegung der,
Linien Hauptbahnhof -Schlachthof und Hauptbahnhof -Friedhof von 2
bis 6 Uhr nachmittags an Sonn , und Feiertagen , Einfügung von An
häng «wagen auf der Linie Hauptbahnhof -Kühler Krug in der Zeit
von 11 Uhr Vormittags bis 3 Uhr nachmittags an Werktagen bei Mech
ter Witterung .

Lohr . Mlttrilmtge « ans ber Aarlsrußer Stadtrats - Kitzuug
vom S . September l » 08 .

Anläßlich der 1. Wiederkehr des Geburtstage « weiland
Seine ? Königliche « Hoheit des Großherzogs Friedrich I . be
schließt der Stadtrat , zum Andenken an den hohen Entschlafenen
einen Kranz an dessen Gruft niederlegen zu lasten.

Deutscher Malertag . Dom Hauptausschuß für feie Maler
Fachausstellung wird für die Einladung zu den am 12 . und 13 . ds
Ätt . stattfindenden Festveranstaltungen Dank ausgesprochen. Der
1. Bürgermeister wird dir Teilnehmer am Deutschen Malertag bei
dessen Eröffnung namens des Stadtrats begrüßen .

: Zu feer diesjährigen Versammlung de» deutsche» vereiu » für
stfföutlichr Gesundheitspflege in Wiesbaden (vom 18 . bi» 19 . Sep
taröet d. I .) wird als Vertreter des OrtSgefundtzkitSrats Herr Ge

Theimer Oberbaurat Professor Dr .-Jng . Baumeister entsandt .
Hauptman « und Branddirektor a. D . Walther , der vorübergehend

zur Begutachtung der hiesigen Feuerschutzeinrichtungen bestellte Sach ,
verständige, wird seinem Ansuchen entsprechend auf 1. Oktober d.
au» dem städtischen Dienste entlassen .

De « MSnnrrvinzentiuSverie » wird zur Abhaltung einer General .
Versammlung am Sonntag den 13. Dezember fe». I » . der große Rat .
Haussaal unentgeltlich überlassen.

Für dir Einrichtung eiuer Kna- rnhandarbestswerkstStte im neuen
GoetheschulhauS (Realgymnasium mit gymnasialer Abteilung ) werde »
bi» erfmcherltche» Mittel aus dem vorhandenen Baukredit bereitgestellt .
Der Unterricht soll erst im Laufe des nächsten JahreS ausgenommen

Bom Grafen Zeppelin.
Ä Echterdingen ( Württemberg ) , 10 . Sept . Fast genau vier Wochen

nach der Landung Zeppelins in Echterdingrn konnten die Arbeite» am
Gedenkstein vorläufig beendet werden. Genau am Ort feer Landung •
nicht der Katastrophe — auf Echterdinger Markung , erhebt sich auf « wem
quadratischen, nur wenige Fuß hohen Sockel der mächtige, über 300
Zentner schwere Saudsteinblock bis zu einer Höhe von 2,6 Meter . Aus
dem Gemeindesteinbruch hat man unter enormer Anstrengung von Mensch
und Tier ( mit 16 Pferden arbeitet« man 4 Tage lang ! ) den Stein an
seinen Standort gebracht . Der Transport war nicht leicht, besonders
erschwert, weil vom Dorf an nur ein nachgiebiger Feldweg mit weichem
Boden — keine feste Straße — zu dem Platz hinführt . Der Weg mußte
daher, wollte man mit der schweren Last nicht stecken bleiben , erst eigens
hergerichtet werden : vier Wagen voll Eisenbahnschwelle« brauchte man
um feen Weg feamit zu belegen und so,den nötigen Untergrund zu schaffen.
Die Frlderbahn hatte sie hergeliehen , aber nicht alle konnte sie unversehrt
zurückbekommen, denn auf feer Strecke über feie Wies« , wo feie Schwellen
selbst an der Erde nicht den geringsten Halt fanden , brachen diese starken
Bohlen unter der Wucht der Steimnasse zumteil mitten durch — wie
Streichhölzer ! Endlich nach 4 Tagen , war feie saure Arbeit getan , aber
noch galt es , das Fundament , den Sockel, zu mauern und den Stein dort
aufzurichten und festzulegen . In schwerem, mühevollem Schaffen ist auch
das geleistet worden und gestern konnte man daran gehen , dem Gedenk»
stein, der so, wie er jetzt steht , an materiellem Wert und darauf ver¬
wandter Avbert ungefähr 2800 M zu stehen kommt, durch einen ab¬
schließenden Bretterzaun einen .vorläufigen Schutz zu geben.

61 Wittenberg . 12 . Sept . (Privattel ) Die Stadtverord¬
nete » haben den Magistratsantrag aögekeynt . 500 Mk . ffii
Zeppelin j« gebe ». Auch fiele » die Unteranträge von 200
bezw . 100 Mk.

vis Fabrikation steht unter ständiger Kontrolle

des chemischen Laboratoriums von Dr. Bender

und Dr . Hobein durch die staatlich anerkannten
N ahrunsrsmittelcliemilier

Dr . Hohein u . Dr . Hoppe , München

Puro wird nur
aus erstklassigem
Rohmaterial her-

gestellt

Puro ist ein aus
Rindfleisch und
reinstem Eiweiss
hergestellter Saft .

PURO
konzentriertestes flüssiges
F leischpräparat

GerichtSzeitnng.
e— Landau, 11 . Sept . Die Strafkammer verurteilte den Winzer

Rheinwald - Roschbach wegen Weinfälschung zu einem Monat Gefängnis
und 300 <M Geldstrafe.

= Leipzig , 11 . Sept . (Tel .) Das Reichsgericht verwart
die Revision des Bauhilfsarbeiters Bernhard Jmhof , der an:
8 . Juli vom Schwurgericht des Landgerichts 1 München wegen
versuchter Erpressung, begangen an dem Kommerzienrat Ludo-
vici , zu zehn Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverlust
verurteilt worden war . Ferner verwarf das Reichsgericht die
Revision der Anna Ham« , die vom Schwurgericht zu Elberfeld
am 11 . Juli wegen Beihilfe bei dem Morde an ihrem Ehemann
in der Nacht zum 16 . November 1907 zu 14 Jahren Zuchthaus
verurteilt worden war.

Prozeß Gregory .
«=e Paris , 11 . Sept . Das Berhir der Entlastungszeugen im Pro -

zcß Gregory nimmt stellenweise einen sehr heitere« Verlauf . Path du
Clam machte in einer großen Rede über feie DreyfuS -Afläre Ausfälle
gegen di« ergangenen Urteile. Als feer Präsident ihn wiederholt er¬
mahnte , zur Sache zu sprechen , verfrühte er auf Umwegen immer wiefee:
zur DrehfuS -Affäve zu gelangen . Endlich wurde ihm da» Wort ent¬
zogen , aber Path fand rasch ein paar Worte , um die Nachsicht feer Ge¬
schworenen für Gregory zu erbitten. Aehnlich verlief lt . »Frkf. Ztg .

"
daS Verhör der ander» Zeugen, unter denen sich auch Rochefort befand
Einer fing zur Erheiterung de» Publikums sogar von der Affäre Therese
Humbert an zu sprechen . Der stühere AriegSmiirister Berteaux bezeugte
daß er Gregory nur in dessen Eigenschaft als Mitarbeiter militärischer
Zeitungen gekannt habe. Nach kürzeren Plaidoyer » wurde das Urteil
gefällt . Die Beschworenen verneinten feie Schuldfrag «. Der Angeflagtc
wurde freigesproche».

Geschäftliche Mitteilttugeu .
Im Sportpark Treptow gelangte am letzten Sonntag ein Stunden ^

rennen hinter Motorfü ^ ung zum imstrag , an welche« sich feie Dauer¬
fahrer H. Przyrembel , A . Schulze , G . SchadckbrÄst und T . Hall beteilig
ten . Przyrembel , feer Spezialist auf dieser Leinen Bahn , bewies st»
wieder als schnellster Fahrer und landete einen sicheren Sieg . Als zweiter
folgte der Brandenburger Schadebrodt mit ca. 400 Meter Abstand, nach¬
dem er lange Zeit den Gewinner hart bedrängte . Przy rembel und
Schadebrodt fahren bekanntkich feie Marie Bremmbor . 7890 ,

Der Weltmeister Lom» Darmgon fitzte « n letzten Sonntag in
Pari » seinen bishertzen Erfolgen einen neuen Sieg hinzu , indem er in
feen zum AuStmg gebrachten 80 und IS Kilometer -Reimen als Erster
da» Ziel passiert«. — Der französische Meister sichrer T . Eimar , welcher
sich nach längerer Pause wieder an einem Rennen beteiligte , war am
letzten Sonntag in Mmrtauban (Fmnkreich) erfolgreich , indem er daS
über 80 Kilometer führende Rennen gewann . Beste Gen annter» bestreite «
ihr« Rennen auf Brennabor, feem besten Rade der Welt . 7900a

PURO
- -

bietet in konzentrierter und handlicher Form als
blutbildendes Anregung »- und Kräftigungs¬
mittel alle Vorteile des rohen Fleischsaftes , ohne
dessen Nachteile , schlechten Geschmack und leichte

Zersetzlichkeit , zu besitzen .

Die ersten medizinischen Autoritäten haben Puro erprobt
und glänzend begutachtet . Ausführliche Broschüre in

den einschlägigen Geschäften oder durch

nPURO “ med. chem. Institut Dr . H. Scholl
München. 6667a .10 .9

KartoffeUieferung .
Wir kaufe « tu diesem Jahre wieder ea .

z»l«kr Sptifelättsfldn (tnagnum bonum),
M „ SilMM» (ick MMirtM «),

reflektiere « aber « ur auf fchSue, durchaus -- efnnde Ware mitt¬
lerer Größe . Angebote franko Station (>chiräb . GmU -.ul , mit
kleiuem Muster verseheu » erbitte « uus b » spätesten » 28 . Sep¬
tember d. I . 7S07U.2.1

Spar- i. Honsum'Mn Schwab. Gmünd.
SCu verkaufen

Schlossgal mit Restaurant.
Eines feer schönsten Schloßgüter mit Restaurant, zirka 120 Jcht

lauter schönem Bode» mit über 2000 Obstbänmen . 50 Kühen
12 Rinder « , 4 Plerdeu , prachtvolle Aussicht auf de» Bodensee, mn
10 Minuten von der Eisenbahnstation entfernt. Kaufpreis mit totem uni
lebendem Inventar nur Fr - 300 000.

Käufer belieben ihre Anfragen zu richten unter Chiffre © • r . S08S
an Orell Fttssli -Annoncen , Zürich (Schweiz). 8019a .2. 1

Pferde-Berkauf.
Wegen Entbehrlichkeit werde « abgegeben:

1 Paar Pjerde , Rappe » , öjährig , kräftige Tiere »
, 1 „ „ Auch » nnd Schimmel , öjährig ,

ohne Fehler und gut eingefahren. 8006a .2.1

Schloß-Hötel Hornverg
V. Wälde .

Kapitalist
Teilhaber

zur Ausnützung eines durchv . R. Q. M.
geschützten Massenartikel» gesucht .
Erforderl . ca- Mk. 3000.— Bctr.
Artikel Hilst einem längst erkannten
Uebelstand« ab und verspricht durch »
jch!a,ende « Erfolg. Gest. Angebote
durch da« 7980»

patesttbstreau : P . Koch ,
« ÜNugeu . (Tel . 159.)

der $ KflC
*.

Schönes adel . Gut
in romaut. Base -wisch. Hamburg u.
find . 1750 Morgen Acker, Wiesen,
Wald, brill . bew., 35 Pf ., 125
prachtv . Rindv . rc., tadell . Geb. u.
Herrenhaus, ff. Jagd », schön. Wohn¬
sitz, für 320 000 Mk. käufllch . 7999 »
stosiadreost , Barmstedt , Holstein .

Zu verkaufe«.
Ein gut erhaltener Her » mit Rohr

«. Messingstange , 2 Stück ueueWaffer »,
steine , l neue , größere Hundehütte ,
alles billig , « vork. B34386 .2.2

GSthestrast « S2 , 4 Tr ., r.

FimeMili »,
2,50 w laug , 60 ew hoch, massiv
Äse« , ist billig zu verkaufe«.
12797.3.8 Kro« e« ftr. 31 .

neue und gebrauchte .
2rädrige Handwagen mit u. ohne

Federn, 4rSdrige Handwagen msi u.
ohne Ädern , Pritschenwogen mit ».
ohne Federn» Break t -, 6- u. Sfitzig.

Karlsruhe, «arlstraß * sti.
9886* W . « rea . _

1 Junker & Ruh»Ofe « Rr . 1%
1 Reg.-Füllofen, 2 kleine Safernen -
Dtfen, billig zu verkaufen. 3,8
B34326 Schwaurustraß , 22 .
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ßrnenrmngen , Zersetzungen , Zuruhesetzungen etc.

»er - t»tmLßi« e« Beamte » »er Gehaltsklaffen H bi » K , sowieEr » e» «»« geu , Versetzungen re. v»n uichtetatmätzige « Beamte »
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hausesund der auswärtigen Angelegenheiten.

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Etatmäßig angestellt :

. Bureaudiener : die Bahnhofarbeiter Franz Karl Anselmrn Basel, Joseph Bethwieser in Karlsruhe , Reinhard Güthemannin Beyel, Karl Joh . Hammer in Mannheim , Stephan Heilig in Basel,Jakob Jörger in Mannheim , Richard Jüngling in Karlsruhe , GebhardKeller in Schaffhausen, Balthasar Kilz in Mannheim , Andreas Kling¬mann , in Hausach , Ignaz Klopfer in Bühl , Johann König in Karlsruhe ,Gottlieb Lacher irr Basel, Joseph Matthias Mai in Offenburg , Isidor .Mayer in Mannheim , Joh . Bapt . Müller in Mannheim , Rudolf Renz in
Karlsruhe , Jakob Wälde in Hausach , Anton Wenglein in Karlsruhe, .'Karl Würz in Lauda , Ludwig Zahn in Konstanz; als Wagenwärter : die
Wagenwärter Johann Auer in Villingen, Bernhard Deser in Konstanz,Wilhelm Fautz in Radolfzell, Franz Fleig in- Waldshut , Georg Heidin Radolfzell, Franz Hopf in Lauda , Georg Korber in Mannheim , Per«Mangold in Freibuvg, Otto , Maus in Konstanz, Julius Remmele in
Freiburg , Gustav Bettcr in Konstanz; als Schaffner : die Schaffner MaxAdam in Karlsruhe , Friedrich Appel in Würzburg , Georg Appel in
Mannheim , Johann Baas in Offenburg , Karl Bamberger in Wertheim ,Benedikt Beck in Mosbach, Joseph Beck in Waldshut , Leo Bender in
Villingen , Johann Bolkart in Villingen, >Wilhelm Böckenhaupt in Mann¬
heim, Julius Böhler th Mannheim , Karl Bösinig in Karlsruhe , FranziBrender in Basel, Joseph Burkhard in Würzburg , Anton Bury in Vil -

'
lingen , Wilhelm Bühler in Karlsruhe , Nikolaus Bürk in Karlsruhe ,
Lorenz Taub in Mosbach, Wilhelm Dengler in Mannheim , Arnold
Dietrich in Baden , Gustav Dietz in Wertheim , Franz Dörner in Karls¬
ruhe , Ernst Dürr in Basel , Wilhelm Egin in Karlsruhe , Friedrich Ehretin Karlsruhe , Ludwig Eisler in Mannheim , Gustav Emmert in Mosbach ,Emil Enderle in Freibuvg , Karl Eschelbach in Heidelberg, Friedrich
Fischer in Mannheim , Robert Fischler in Bafel , Ernst Förnbachcr in
Villingen , Heinrich Franz in Freiburg , Julius Freßle in Breisachs
Heinrich Friedlein in Karlsruhe , Karl Fritz in Offenburg , JohannGallus in Offenburg , JakcB Ganzhorn in Fveiburg , Adol-f Gäßler in
Villingen , Georg Geiger in Basel, Karl Geiler in Basel , Joseph Gerold
in Villiugon, Wilhelm Glatz in Offenburg , A-dam Grabenstein in Mann¬
heim, Anton Hagios in Gottenheim, Anton Harter in Offenburg , Franz
Hagle in Offenburg , Joseph Heidinger in Karlsruhe , Michael Heilmannin Heidelberg, Otto Heiser in Karlsruhe , Joseph Heitzmann in Freiburg ,
Joseph Heitzmann in Offenburg , Konrad Heppeler in Offenburg , Georg
Hertenstein in Freiburg , Adolf Höllig in Karlsruhe , Wilhelm Hund in
Offenburg , Friedrich Jakob in Mannheim , Fridolin Jochim in Mann - '
heim, Anton Kalis in Karlsruhe , Ludwig Karl in Karlsruhe , Johann
Karzmaier in Karlsruhe , Friedrich Keller in Karlsruhe , Franz Kirner
in Basel , Peter Kling in HeidÄberg, Karl Klumpp in Karlsruhe , FranzKnab in Freiburg , Wilehlm Koch in Basel , Karl Krauth in Karlsruhe ,
Christian Kreß in Fceiburg , Friedrich Kreß in Heidelberg, Franz Kunkel
in Freiburg , Hermann Kupfer in Waldshut , Stephan Lienhard in Offen¬
burg , August Lütte in Basel , Georg Maag in Karlsruhe , Jakob Maag
in Karlsruhe , Joseph Maier in Offenburg , Joseph Mayer I . in Basel ,Anhon Morgenthaler in Offenburg , Karl Mößner in Freiburg , Anton
Müller in Karlsruhe , Jakob Nerpel in Mannheim , Georg Neuser in
Würzburg , Wilhelm Nilles in Karlsruhe , Karl Pfister in Basel, Karl
Reich in Freiburg , August Retfch in Karlsruhe , Johann Roth in Frei¬
burg , Georg Rösch in Freiburg , Adam Sack in Würzlmrg . Johann Sand¬
ritter in Schwetzingen , Anton Sälinger in Freiburg , Julius Scheuer
mann in Mannheim , Karl Schiel in Karlsruhe , Karl Schmidt in Frei¬
burg , Franz Schmitt in Mannheim , Leo Schöntag in Karlsruhe , Karl
Seeger in Mannheim , Friedrich Seifert in Heidelberg, Gotthard Seiler
in Offenburg , Karl Seitz in Karlsruhe , Georg Sigmund in Karlsruhe ,
Franz Simianer in Bruchsal, Franz Spranz in Basel , August Steinbach
in Karlsruhe , Hermann Stern in Freiburg , Adolf Stöcklin in Freiburg ,
Joseph Thoma in Fveiburg , Joseph Tschann in Offenburg ; Reinhard
Traber in Karlsruhe , Georg Bierling in Freiburg , Friedrich Bogt in
Karlsruhe , Karl Wabnitz in Karlsruhe , Joseph Weiland in Basel, Her¬
mann Welte in Basel, Karl Werthwein in Mann -heim, Heinrich Winter -
halder in Karlsruhe , Wilhelm Woll in Offenburg , Joseph Würzberger
in Mosbach, Emil Ziegler in Karlsruhe , August Zimmermann in Karls -

Goldene Ringe
für Damen von 2 Mark an 1 gesetzlich
für Herren von 4 Mark an / gestempelt.

manschettenknöpfe von 1 Mark an.
Silberne Damen - Uhrketten von 3 Mark an

empfiehlt 12915

Christian Fränkle , Goldschmied
Karlsruhe , Kaiserpassage 7a .

0 | | 5f V Direkt vom Pr »duze»te « ! Obst »

Tafeläpfel u. Mostobst
liefert waggonweise zu billigsten Tagespreise » in nur guter Qualität der

Verband ostschweizerischer landwirtschaftlicher
Genossenschaften in Winterthur , Schweiz. 7962 a

y 11 - ■» — ■■■ ■ ' . .

uuuui IIU1U1U1U lU UlUllviUll *
_ . . reich ansgestattet,praektYOlleSInstrM-
i lamllUj ment, statt M . 1200.— für nur M. 91t .—

Ttiürmer- Pianino,
‘ “- isäPtr 1.» ...

Bin hohes , kreuzsaitiges PIquIuQ J* Bu*

Schwechten -Pianino, vorzüglich erhalten Mark 425 .—
C | i) nQl oehr gut und schön im Ton‘nuyBI, für nur Mk. 799 —

Blüthner-Alliquont-FIiigel fast nen Mark 1299 —
Für jedes Instrument 10 Jahre fachmännische Garantie.

«J * Kunz 9 Pianolager ,
Karlfriedrichstrasse 31 . 12617.4.4

niven
Verpachte meine gutgehende

Wirtschaft sofort (Krone in Wil¬
ferdingen ). Näh. bei dem Eigentum .
Ludwig Miknkol . 7869a .2-2

sind gegen Ia.
Sicherheit evtl,
auch in kleineren

Beträgen «»»zuleihen , stille Be»
teiligung nicht ausgeschl. Vcrmittl .
vcrb- Off , uni. Nr . 7881a an die
Spedition der „ Bad . Presse". 2.2

_ A adifthe Vresfe .
_

ruhe , Karl Zimmermann in Mannheim , Sigmund Zind in Offenburg,
Christian Zwick in Offenburg ; - als Hallonmeifter: die Magazinsarbeiter
Peter Betzold in Mannheim , Bernhard Bruder in Konstanz, Nikolaus
Lautenschläger in Karlsruhe , Christian Maiex in Karlsruhe , Martin
Schöpf in Heidelberg, Friedrich Schöpflin II , in Basel, Joseph Schrimpf
in Karlsruhe , Wilhelm Speck in Karlsruhe ; der Werkstättearbeiter
Konrad Schüttler in Karlsruhe ; die Bahnhosarbeiter Mbert Breitfch in
Karlsruhe , Engelbert Bruder in Offenburg , Johannes Ehret in Basel,Adam Fohmann in Mannheim , Karl Fritz in Mannheim , Heinrich
Fröber in Mannheim , Martin Fürst in Karlsruhe , Joseph Galmbacher
in Mannheim , Joseph Hilbert in Mannheim , Richard Hornung in,Durlach , Karl Kautzmann in Karlsruhe , Gustav Lehmann in Mannheim »
Georg Neuert in Mannheim , Joseph Pflüger in Karlsruhe , Jakob
Rösch II . in Heidelberg, Karl Senft in Freiburg , Michael Spatz in
Mannheim , Karl Weber I . in Freiburg , Joseph Weghaupt ip Offenburg ,Konstantin Zimmermann in Basel ; als Schirrmänner : die Bahnhys-
ärtbeiter Albert Albiez in Waldshut , Daniel Auer in Mannheim, Auron
Bausch tn Villingen , Johann Bähr in Heidelberg ; Franz Berger in
Heidelberg, Heinrich Berger in Mannheim , Hermann Berlinghof in
Mannheim , Karl Berlinghof in Heidelberg, Heinrich Behle in Offenburg ,
Adolf Brendle in Breiten , Wilhelm Bürgt in Freiburg -, Johann Eckert
in Basel, Lorenz Eckert in Lauda , Jakob Edelmaier m Heidelberg, Karl
Egner in Mannheim , Karl Friedrich Eisenmann in Pforzheim , Anton
Fink in Offenburg , Joseph Fleck in Mannheim , Philipp Föller in Pforz¬
heim, Daniel Frei in Pforzheim , Heinrich Frey in Mannheim , Martin
Frick in Heidelberg, Hermann Gaa in Mannheim , Karl Gauß in Karls¬
ruhe, Ludwig Größer in Karlsruhe , August Gröbel in Karlsruhe , Anton
Haiti in Appenweier, Anton Heid in Heidelberg, Joseph Heid in Heidel¬
berg, Johannes Heiligmann in Breiten , Albert Heiser in Karlsruhe ,
Georg Heß in Kehl , Edmund Horn in Karlsruhe , Friedrich ' Jung in
Rheinau , Martin Jung in .Mannheim , Julius Kappler in Müllheim,Michael Katz in Eppingen , Joseph Keller in Mannheim , Jakob Kerle in
Freiburg , Jakob Kilb in Mannheim , Franz Kinzig in Mannheim ,
Heinrich Kinzler in Eberbach, Andrecks Kirrmann in Kehl, Peter Knopf
in Rheinau , Andreas Knüttel in Mannheim , Joseph- Kranz in Appen¬
weier, Adam Kraus in Pforzheim , Michael Kronex in Mannheim , Karl
Kull in Karlsruhe , Karl Lamprecht in Pforzheim , Wendelin ' Lauher in
Karlsruhe , Joseph Längte in Mannheim , August Lechner in Karlsruhe ,
Georg Maaß in Mannheim , Michael Maas in Mannheim , Reinhard
Meier in Basel, Philipp Merkte in Breiten , Hermann Münch in Konstanz,
Franz Okenfutz in Offenburg , Franz Quintel in Mannheim , Johann
Rack in Neckarelz , David Riehl in Heidelberg, August Salb in Freiburg ,Albin Sauter in Singen , Karl Schäfer in Mauinhetm, Georg Scherer
in Mannheim , Franz Schlindwein in Bruchsal, Anton Schmitt tn Oster¬
burken, Franz Schmitt in Rastatt , Daniel Schöner in Pforzheim ,Andreas Schreckenberger in Mannheim , Jakob Senn in Rheinau , Johann
Seßler in Heidelberg, Konrad Speer in Karlsruhe , Ludwig S .tickelberger
in Leopolds -höhe , Leopold Stöber in Karlsruhe , .Anton Stroh in Heidel¬
berg, Leopold Thummel in Basel, Heinrich Ullrich in Mannheim , Leon¬
hard Vatlendor in Appenweier, Viktor Wehrle in Basel, Georg . Weiher
in Mannheim , Georg Friedrich Weiß in Lörrach, Joseph Welte in
Radolfzell, Johann Weyer in -Schwetzingen , Georg Wolf in Rastatt ,
Theodor Wuchner in Basel , Otto Zimpex in Offenburg , Anton Zink in
Freiburg , Hermann Zöller in Karlsruhe , Wendelin Zöller in Karlsruhe ;als Untersteuermänn : der Untersteuermann Julius Böhler in Konstanz.
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Ernannt :

der Auffeher H . Klaffe Xaver Aschenbrenner beim Lcmdesgefängnis
Freiburg zum Amtsgerichtsdiener in St . Blasien.

Versetzt :
die -Gerichtsvollzieher Ludwig Frei in Karlsruhe zum Amtsgericht

in Gengenbach und Adolf Zölle in Gengenbach zum Amtsgericht
Karlsruhe .

Zugewiesen:
die Aktuare : Matthias Dürr , z . Zt . Unteroffizier im Kgl . baher .

'
1 . Infanterieregiment „König"

, 1 . Kompagnie, der Kanzlei des Ministe¬
riums der Justiz , des Kultus und Unterrichts ; Emil Baumgratz beim
Notariat Meersburg den Notariaten in Wiesloch; Reinhard Peter , z . Zt.
Einjährig -Freiwilliger Gefreiter in Freiburg , dem Amtsgericht Wiesloch .

Zurückgenommen:
die Zuweisung des Aktuars Erwin Becker zum Amtsgericht Wies¬

loch ; die Versetzung 'des Aufsehers Georg Reinbokd als Amtsgerichts¬
diener nach St . Blasien.

Mittagblatt . Samstag den 12 . Sept . 1908. 4 ^ 3 '

Beurianbt :
Aktuar Joseph Grein bei den Notariaten in Pforzheim ztvechUebertritts in den Gemeindedienst.

In den Rubcstand versevt :
Amtsgerichtsdimer Emil Knöpfe! in Eitenheim seinem Ansuchen

entsprechend ' wegen leidender- Gesundheit unter Anerkennung seiner
langjährigen , treuen Dienstleistung.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Verliehen :

dem Polizei Wachtmeister Clemens Behringer in Baden der Charak¬
ter als Polizeioberwachtmeifter, d:m Schutzmann (Polizeikommiffär-anwärter ) Karl Krämer in Rastart ( Kriminalpolizei ) der Charakterals Polizeisergeant .

Lebertragen :
dein Schutzmann Ludwig Centner und dem Gendarmen LudwigMetzger die etatsmäßig « Amtsstelle eines Kanzleidieners beim Ministe¬rium des Innern , dem Aktuar Friedrich Bechler beim LandeskommiMin Mannheim

' eine Aktuarftelle beim Bez.-Amt daselbst , dem Aktuqg
Wilhelm Ehret z. Zt . beim Militär , eine Aktuarstelle beim ' Bez.- Amt
Offenburg . .

Ernanm:
Schutzmann Gdm . Bnrkard . in Freiburg zum Amtsdie-ner i*

Eberbach .
Etatmäßig :

Werkmeister Joh . Winterhalder an der Großh . Schnitzereischuh
Furtwangen als technischer Beamter .

Versetzt:
Aktuar . Theod. Gremmelsbacher rn Offenburg zum . Bez .- Am»

Pfullendorf , .Amtsdiener Friedr . Ratzel in Eberbach zum Bez.-Amt
Karlsruhe , Amtsdiener Jul . » Mattmüller in Tauberbischofsheim. zu»
Bez .-Amt Karlsruhe , Amtsdiener Jak . Maier in Mannheim zum Bez .-Amt Heidelberg.

Enthoben seines Dienstes:
Aktuar Friedr . Winkler in Pfullendorf . behufs Erfüllung seiner

Militärdienstpflicht . .
Entlasten aus Ansuchen:

der beurlaubte Amtsaktuar Herm. Beith von Eberbach, jetzt Kreis¬
sekretär in Mosbach.

— Großh . Gend . rnerie-Korps . —
. Befördert :

Weichtier , Otto , Gendarm in Griehen , zum Vizewachtmeister.
Im Zivildienft angestellt :

Metzger , Ludwig, Gendarm in Görwihl, als Kanzleidiener bs,Großh . .Ministerium des Innern .
Versetzt:

Vizewachtmeister Roth, Adolf , von Stetten a . k. M . nach Villingen;die 'Gendarmen : Ullrich , Jakob , von Jestetten nach Stetten a . k. M„Korta , Wilhelm , von Engen nach Jestetten , Friedmann , Karl , von Todt¬
moos nach Doncmeschingen , Rapp , Franz , von Mühlingen nach Wangena . Rh . , Schlampp, Peter , von Tennenbronn nach Mühlingen , Broß, Fer¬dinand , von Riedböhringen nach Stühlinge -n , Glocker, Franz , vo»
Rickenbach nach Riedböhringen.

Entlasten auf Ansuchen:
Thoma, Theodor, prob. Gendarm in Karlsruhe . .. .

Gestorben :
Lotsch, Karl , Wachtmeister in Radolfzell.

Aus dem Bereiche des Großh . Mi niste« ums der Finanzen .
Uebevtragen :

dem Münzarbeiter Karl Kohnle bei der Großh . Münzberwaltimgdie etatmäßige Amtsstellei eines Werkausschers.

Personalveränderungen
im Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe .

Angenommen: zu Te '
legraphengehilsinnen : Klara

Gabel, Luise Thoma in Mannheim , Katharina Kirschenlohr in Mosbach .' Versetzt : -die P o st a s s i st c n t e n : Joseph Burkhardt von Karls¬
ruhe nach Mannheim , Joseph Dierauf von Mannheim -Käfertal nach
Äglasterhauseü, Heinrich Kirschbaum von Hockenheim nach Lichtentah-
Richvrd Lötterle von Bammental nach -Ernsttal , Paul Mangler von
Iffezheim nach Dauberbischofsheim, Johann Metzger von Bretzingen
( Amt Buchen) - nach Mannheim , Wilh-lm Rernmuth von Grünsfeld nach
Boxberg, Wilh . Schmitt von Kirchheim (A. Heidelb. ) nach Ji -egelhausen .

Es tritt in de« Ruhestand : der Ober -Postässistent Jakob
Kretzer in Rastatt .

Zur Herbst - und Hinter - Saison
i »

11
empfehle ich

Anerkannt gediegenste Konfektion . Unübertroffen geschmackvollstes Sortiment am Platze.
Billige , feste Preise . Couianteste Bedienung ,

12946 Besonders hervorragende Auswahl in praktischen , hochgeschlossenen

WM- Schul -Anzügen
(Keine sogenannten Serlen -Ausverkaufs -Anztlge .)

Adolf Stein
Speiialhaus I. Ranges für Herren ' und Knabengarderobe .

Kaiserstrasse 74 Mitglied des Rabatt-Spar-V&reins Lelefon 1772 .
Auswahlsendungen nach auswärts nur bei Angabe von Referenzen oder unter Nachnahme .

B
S3S4S6.4 Höchste Preise

zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen-Klcider, Schuhe, Stiefel usw .

. Postkarte genügt, komme ins Haus.
2. 8U«I»er. Markgrasenstr - IS .

Dnr Calrl verleiht an jedermann,Dul ÖBIU reelle, diskr. u. schnellste
Erledigung , kulante Beding ., Ratcn-
rückzahlung . Provision vom Darlehn .
Glänz . Dankschr . V. vrünülor, Sorlw
W. S , Ffledrichstr. 19*6. 5151a .26 .15

M an jedermann, auch geg . be¬
queme Ratenzahlung, verleiht

diskret . und schnell zu kulant. Be¬
dingung . Sclbstgcber C. A. Wiakler,Btrlin 57 , Potsdamerstrabe 65.
Glänzende Dankschreiben 5050a .26.18

Für Kapitalisten.
Wegen Wegzug günstig gelegei

Bauterrai « zu verkaufe «.
Adrestcn unter Nr. 834128 an

Expedition der »Bad . Preise " erb
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ffiühlburg.

Restaurant „
3 finden

Sonnt«» de« 18. und Montag den 1». September 1998

k - ttrt tin hochfeiner Stoff _ ,

Export -Bier ,
hell und dunkel, aus der
Mühlburger Brauerei
zum Ausschank. Reichhaltige
Speisekarte. Gänse, Laten ,
Hahnen, Feldhühner , Hasen,
»ehbraten , divers« Lachen,
reine Weine (offen und in
Flaschen ).

K« beiden Tage« von nachmittags S Uhr ab:

Grosse Tanzunterhaltung
ml « Fran ^ttiaoEiulagen (Artillerie -Musik) wozu höflichst einladet

12887
Peter Früh .

Kirchweihe Mühlburg .

Gaithaas „ znm Ritter “

empfiehlt Sonntag den 13 . und Montag
de» 1s. Seht. 1908 seine geräumigen Lo¬
kalitäten : Bauernstube , Nebenzimmer und Tanz -

Saal nebst Garten , zur srcundl . Benützung .
Montag große»

Frühschoppen - Konzert und
Tanzbeluftigrrrrg an Leiden Tszen.

Für reichhaltige Speisekarte » ff. Wild , anserlesene Weine
und ff. Sinner Bier ist bestens gesorgt und ladet zum Besuche höfl . ein

Friedrich Jflwller , zum Ritter .12795

Grosse Gartenwirtschaft

Kirchweihe — Mühlbnrg

Gasthaus z. goldenen Hirsch _
Mlittpptn • Roaztrl. £

Sonntag und Montag ab Z
nachmittag » 4 Nhr : =♦

i- x=x= i Großes - uv — _ M

Tanzvergnügen §
%\eidjtjaltige Speisetrarto : D

Hasen, Hahnen und diverse andere Braten —

Kuchen und sonstiges Backwerk .

| Um geneigten Zuspruch bittet 128k

Adolf Domas .

Schremppsches Bier.

Airchrveihe Mühlbrrrg .

Gasthaus zum Adler .

Großes

Tanzvergnügen .
Für gute Speisen (Geflügel , Wild »

Braten und Backwerk usw .) sowie reine
- .^ » i ■■■ii Weine (offen und in Flaschen ), ist bestens ge¬

sorgt und lade zu zahlreichem Besuch höflichst ein.

Kirchweih-Montag von 11—2 Uhr :
7rUhschoppen - Konzert «

Hochachtungsvollst

Leopold . Wörner .
NB . Mache verehrliches Publikum auf meinen

ganz neu renovierten Tanzsaal mit Parkettboden
u. meine groß . Rebenlokalttäten im 2 . Stock ganz besonders aufmerksam .

DM - Telephon Nr . 2337 . - WU 12893

Kirchweih -Anzeige .

Gasthaus zum „Rheinkanal"
(früher » Alt « Brauerei Ludwig “ )

Mühlburg, Rheiiistratze 42, Haltestelle der Straßenbahn.
Am Sonntag de « 13 . a . Montag 14 . Sept .

findet die diesjährige Kirchweihe statt . Für
gnte Speisen» als : Geflügel, Brate «, Kuchen,

. sowie gute Getränke » ist bestens gesorgt und
ladet zu zahlreichem Besuche freundlichst ein

Adolf Frei
12888 (früher »« « Anker » Maxau ) .

Kirchweihe Mühlburg .

„Restaurantz . Hansa"
Haltest-«- der elektrischen Straßenbahn.

.Während dem Kirchweihfeste am Sonntag
den 13. und Montag den 14. September

Tanzvelustignng
ln de« oberen Räumen .

Empfehle gleichzeitig
meine reichhaltige . . . . . _
Geflügel, Brate«, Kuchen re.» reine Weine
und einen ff. Stoff HoepfnerscheS Lagerbier ,
Export hell. 12886 .2 .2

ES ladet höfl. ei»

Karl Saeck . Stitattitan .

Westendhalle IHühlburg .

Unstreitig größter und beliebtester Rendezvous der Karlsruher .

Größter «nd schönster Garten am Platze , ebenso neu renovierter
und vergrößerter Saal (feinster am Plage ) mit feenhafter Beleuch¬

tung, außerdem separat schöne Lokatstäten.
MP " Ueber die Kirchweihe von Samstag abend ab:

Konzerte und Tanzvergnügen
bei freiem Eintritt ; « « »geführt von der Dragoner -Kapelle .

Borzügl . Küche. Große Portionen . Billige Preise .
Zu zahlreichem Besuch ladet höfl. ein 12942

Xaver MarzlufF .

neuer Saalbau,
.

Am Kirchweih-Sonntag

Grosses Konzert
der oberbayrischen Säuger -, Jodler - n . Schuhplattler -Truppe

Stachi Gerbl
ans Schliersee Anfang 4 Uhr .

Zm Gartensaal am Sonntag de « 13 .
u. Montag den 14. d». Mt».

Grosse Tanzbelustignng
mit gut besetztem Orchester.

Für gute Speise » , sowie solbstgebacken «
Kuchen, reine Weine u . ff. Unionbier ist

bestens gesorgt und ladet zu recht zahlreichem Besuche freundlichst ein.

12958
- R . Rank .

Kirchweihe Mühlvurg ,

itestanrant z . jägerbatts
Sonntag den 13 . «nd Montag den 14 . September .
Während der Kirchweihtage bringe meine
vorzügliche Küche, als : Hase«, Enten u.
junge Hahne «, sowie diverse Knche«, reine
Weine, ferner einen ausgezeichneten Stoff Frei¬
herr!. v. Seldeneckschen Lagerbieres in em-
pfehlende Erinnerung .

Zu recht zahlreichemBesuche ladet höflichst
ein

Karl Estedt .

44
Kirchweihe Mühlburg .

Gasthaus zum „Lamm
Sonntag de« 13. «nd Montag de« 14. September d». I ».

findet unsere diesjährige Kirchweihe statt .
Für reine Weine , verschied. Brate « , vorzüglichen Knchen » so¬

wie einen hochfeinen Stoff Moningersches Lagerbier , ist bestens
gesorgt und lade hierzu ergebenst eiu 12890

Friedr . Kämmerle , ZUM „L« MM".

Kirchweihe Mühlburg .

Restauration z. RheinhafenSäti
Sonntag de« 13. und Montag de« 14.

September findet unsere diesjährige Kirchweihe
statt . Für reine Wetne , verschiedene Brate « ,
Geflügel, prima Fleisch- und Wurstware« sowie
einen hochfeinen Stoff Lagerbier aus der Mühl -

burgcr Brauerei ist bestens gesorgt . Ferner mache titl . Publikum besonders
auf meinen schönen , schattige « « arten aufmerksam . 12889

Zu zahlreichem Besuch ladet ein
Anton Schneider , Wirt .

UillUlvim.—Kirchweih-A«zeige.
Sonntag de« 13. und Montag den 14.

September d. I . findet bei Unterzeichnetem
Krosse Tanzhelnstignng

bei gut besetztem Orchester statt . 12839
Für gute Speise « und reine Weine

ist bestens gesorgt und ladet zu zahlreichem
Besuche freundlichst ein

Wilh . Itaupp . „zum Waldhorn “.

Kirchweihe Rintheim .
Gasthaus zum Hirsch .

Bei Unterzeichnetem findet Sanntag de » 13 .
und Montag de « 14 . September

pljelMiWiginij)
statt . Gleichzeitig empfehle ich rein » n
gehalteneWeine » gnte Speisen, A4
als : Geflügel , verschied. Brate « Ufls ^ Bf

(bei eigener Metzgerei), Kuchen rc., nebst einem guten Stoff
Höpsnersche» Vier, wozu sreuMichst einladet 12842

1. Kästner , zum Hirsch.

Airchweihe — Rintheini .
„Zum Erbprinzen ".

. Ueber die Kirchweihe am Sonntag den 13 .
und Montag de« 14. September
bringe ich meine reichhaltige Speise -

- karte, als versch . Braten , allerlei Geflügel/
'

Kuchen , sowie vorzügliche Weine und
einen ansgezeichneten Stoff Moninger Lagerbier . K
Eigene Schlachtung, hausgemachte Wurstware «. V

Es ladet höflichst ein
^

12840 *

Friedrich Schweizerhof, Itjiin »0 Wirt.

Stadtteil Rintheim .
Am Sonntag den 13 . und Montag der
14 . l - Mt », findet anläßlich der

grosses Tanzvergnügen
statt . Für gute Speis «« , reine Wein «,
verschiedene» vackwerk, ist bestens gesorgt.

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein 12841

Wilh . Schaufele , zur Friedrichskrone .

HagrfeLd . — Airchrveihe .

Gasthaus zur Hrane
.

Sonntag den 13. und
Montag den 14 . Septbr . :

Krosse

Borzügliche Küche, reine Oberländer
Weine , sowie guter Stoff Priutzsches Bier und
lade zu zahlreichem Besuche freundlichst ein. 12845

Hans Edelmann .

ÜT Kirchweihe Hagsfeld .

„ Zum Bahnhof “ .
Sonntag den 13. und Montag ve«
September:

Grosses Tanzvergnügen
im größte « «enerbantenSaal am Platze»
auf Parkettboden .

Empfehle meine reichhaltige Speisekarte ,
Geflügel aller Art , Brate « , ha « »gemachte
Wnrftwaren, Kuchen 2c. , prim« Weine» offen
und in Flaschen, ff. Stoff Moninger Lager¬
bier. — Aufmerksame Bedienung. — Geneigtem

Zuspruch entgegensetzend zeichnet Achtungsvoll 12843

Julius Heb, Metzger u. Wirt.

Kirchweihe Hagsfeld.
Gasthaus z. Hirsch .

Sonntag de« 13 . «. Montag de« 14. Septbr .

I
bei gntbesetztem Orchester .

"

Gleichzeitig empfehle vorzügliche Küche , Geflügel , Wild ,
verschied . Kuchen , reine Weine, einen ausgezeichneten Stoff Kreih.
v. Seldenecksche» Bier . Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

12844 Georg Lindenmann .

Airchrveihe Hagrfelö .
Gasthaus „Zum Adlet“

Zu der am Sonntag den 13 . n . Montag de »
14 . September stattfindenden Kirchweihe em¬
pfehle meine reichhaltige Speisekarte , als Geflügel ,
Wild , Brate«, Backwerk «sw. , reine Flaschen»
» . offene Weine, sowie einen ausgezeichneten Stoff
Hoepfner Lagerbier , hell u. dunkel. Ich mache
besonders auf meine schattige Gartenwirtschaft aus »

_ merksam und bitte bei guter Bedienung und reellen

Preisen um geneigten Zuspruch . 12951
^ Achtungsvoll Kurl Ludwig Weber .

Automobil - Gelepbeitskäufe !
Verschiedene Automobile

reparnturfrel , zum Teil wie neu hergerichtet , hat yon
Mark 800 .— an zu verkaufen

P . Eberhardt , Automobile,
Karlsruhe . 12912

*
Wirtschaft zu verpachten .

*

Die Wirtschaft „ Zum Schlößle “ in Durlach , mit großen
Räumlichkeiten und schönem Garten ist per 1. Oktober d. I . ander »

weitig zu verpachten. Offerten von tüchtigen und kautionSfähige »
Wirtsleuten erbeten au die 12860 .3.2

. Bierbrauerei A. Printz , Karlsruhe . ^*♦. ■ — -»♦

Fsl. illgiBFweinB
empfiehlt 834529

stenerfrei» frank» jede Station
iul . Sexauer , (kacnfiiitt .

Vertreter der französischen Domäne
des Lians in Pbilippeville, Algerien.

Für ein 4 Woch. alte », ges. Kind
(Mädchen ) wird

kürze geluckt
bei kinderlosem Ehepaar evang. Kon¬
fession. Off. nnt . Rr . 8916a an die
Eüied . der »Bad . Presse" erb. LI

Bruch-Eier
1« Stück 40 Pfg .» solange Vorrat.

Töpfe mitbringe«. 8 '«««

22 Amalienstratze 22 .

MSbel
jeder Art ; sowie große Auswahl in
Schlaf» und Speisezimmern mck
Polfterwaaren empfiehlt 12938 .84

Karl Ruf, v- ttüktt,
Kurr Nachfolgen Kaiserstraße 19,

Eigeue LapezierwcÄstLtte.
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Heute bis zum Dienstag ist die Ziehung der 3 . Weimarer Geldlotterie )
\

'
Di« Lose sind erhältlich bei der Lotteriebank , G . IN . b . H . (Gebr . Göhringer ), Kaiserstr . 56 . lä9

Statt jeder besonderen Anzeige.
Nach kurzem schweren Leiden ist heute früh

3*/4 Uhr unsere einzig geliebte Tochter

Paula
lm\ Alter von 20 Jahren sanft entschlafen.\

i
'Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Eltern :

Jakob Bippes u . Frau
Emma , geh. Zickel.

Karlsruhe , den 11. Sept. 1908 . 12929
Die Beerdigung findet Sonntag den 13. d. Mts,,

nachmittags 3 Uhr , vom Mühlburger Friedhof aus
statt — Trauerhaue : Nelkenstrasse 27.

Todes - Anzeige .
hat cs gefallen , unfern liebenGott dem Allmächtigen

Sohn und Bruder

Berthold Zoller
unerwartet rasch zu sich in die ewige Heimat abzuruseu .

Im Name « der trauernden Hinterbliebenen :
Frau J . Zoller Wwe

juc Krone , Bulach .
Bnlach , den 12. September 1908.
Beerdigung : Heute Samstag abend 6 Uhr. 12999

»üreil-Berftkigermg.
Montag de« 14 . September

wird im Anktionslokal , Herreustraße 1« , öffentlich gegen bar Versteigert :
Eine Partie Damen -Paletots . JakettS » Kinderjäckchen :c>,40 Mille Zigaretten, ,

- . 2 Zeichentische, ein Planrollengestell , 1 Menschaft , 1 Ecksofa mit
Tisch und 4 Stühlen , 1 eiserne Bettstelle mit Rost, 2 Bettladen

ii mit Rost und Matratze , 5 Diwans , 1 Pfeilerkommode , 1 Kasten,2 , Nachttische, mehrere GaSlüstcr und Lampe », Verschied . Vorhänge
^ und Vorhanghaltcr » kl. Tische re ., 1 Waschmaschine, Osfiziermäntel ,' Röcke und Hosen, 1 Bodenteppich , 1 Petroleum -Ofen , 1 Puff ,1 großer Spiegel » Versch. Bilder re . rc„ ^ 1296t

wozu Kaufliebhaber freundlichst einladet

Friedrich Bohrans , Auktionator .
Herrenstratze 16. Tel 1916.

Uebernrhme jeden Posten Möbel « nd Waren znm Ber .
steigern «nd gegen bar .

Waren -Versteigerung.
AenStig Ben 15. Sept. o. foljen&t Tage, jeveilS nschmilttgs 2 Uhr,
versteigere ich in meinem Auktionslokal Hardtstraße 27 öffentlich
gegen bar :

160 Mille Zigarette «, Rauch , «nd Schnupftabake ,Tabak- dofen, Kognak, Kirschwafser , Zwetschgenwaffer ,Bergamottenliqueur , Auisette , Stärke , Waschblau , Seifen »
Pulver , Seifensand , Handseifr , Putzpasta , Haaröl , Fliegen¬
fänger , «1» grosser Posten Rest « , tute . Kleider «,Hemden - and Schttrzenstoffe , Bettjacken , Samt und
Seide , Handschuhe , Halstücher , Kopftücher » Haube »,Damengürtel » Knaben- «nd Mädchenmützeu, Damen -Sport »
Mützen . Hosenträger , 1 großer Posten Steh - und Umlege -
kragen, Rähfade », Nähseide , Stricknadeln , Taillenstäbchen ,Stick- und Häkelgarne , versch . Knöpfe , Scherenbiiuder .Taschenspiegel , Brotkapseln , Tortettforme «, Salat « und
Eßbestecke, Emailkannen , Schüsseln »nd Häfen , KafserolS.Milchträger , Werkzengkasteu , Notizbücher , Bilderbücher ,

r Glas - und Porzellankitt, Photographie-Rahmen, Griffel ,Federhalter , Zimmermannsblei , Lilieumilch , Backschansel»,Feuerwerk , Spiegel » Handkoffer , Schnltascheu — ca.200 Herren,lormalhemden , ea. 100 Unterhosen , ra. 100
Sweater - , ca. 100 Kinderanzüge , ca. 100 Hcrrönanzsige ,ca. 100 Jüuglingsanzüge und noch verschiedenes ,

wozu Kaufliebhaber freundlichst einladet . B34479

Leop . Gräber , AuMonator,
Hardtstraße 27. - Ttlerhsll 2291. .

Borsteigernuge » jeder Art werde « «ngenomnie « und
prompt erledigt .

?
« F 26 H3 N

SEFsice , 5 ;; WasthpnifiirtB,in grösster Auswahl , bei billigsten Preisen
Franz Ilug . Karlsruhe i. B .,Babattanarken . Karl - Fried rleb *tr . 14.

« ine gebrauchte
2 Zimmereinrichtung,
bestehend au« :

2 kompl-, aufger . Beiten , engl.»
1 Schrank , 1 Waschkommodemit
Spiegclaufsatz , 1 Tisch, .4 Stühle ,
.1 Vertiko, 1 Tafchendiwan , 1 Herd,

billig zu verkaufen. 834552
Hevrenstratze L«. .

' s
jede Größe , zu Most mrd Wein vor¬
züglich geeignet, werden billig verkauft

B . Odenhefmer ,
Branntweinbrennerei und Likörfabrik ,Karlsruhe , Degenfeldstratze 4,

Torsten Lnrlsrnjer
Detektiv

-Institut .Mlitll. 32, II.
vis-a-vis der Kaiser-Paffagc,
Direktion: H. Httngerle ,

erledigt Auskünfte über Familien - u.
VermogonsverhÄtniffe, Vorleben re .

an alle« Plätze»,99ii*
diskrete DertraneuSangelegeuhesten,
Beobachtungen und Ucberwachnngcn,
Ermittelungen aller Art, zwecks Her»
beifchaffung von Beweismaterial in
Straf-, Zivil- , Patent -, Shefcheid -
uugS- und Alimentation-Prozeßen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto bcizulegen.
Prima Rejerenzeu von Juristen ,sowie von alle » » eselkschastS -

Naffen stehe« , « Dienste « .
HeirotS'Gesnch.

Ein anständiges , solides Mädchen,30 I . alt , mit einigen taufend Mk.
.Vermögen , wünscht sich uiit einem
soliden Arbeiter , Witwe .r mit 1 od.
2 Kindern nicht ausgcschl . in Bälde
zu verehelichen. Nur ernstgemeinte
Offert : wenn möglich mit Photographie
unter Nr . 834535 au die Exped. der
»Bad . Presse ".

nri wird in liebevolle Pflege
IW genommen . 834550
Rüppnrrerftraie 92 , I,

Pension . In best. Familie finden
Schüler oder Schülerinnen höherer
Lchtanstalten angenehme Pension bei
sehr guter Verpflegung u . Familien¬
anschluß . Näheres zu erfr . unt . Nr .
834400 i. d. Exv. d. „ Bad . Presse ' . 2.1

Neuer , noch nicht getragener , eleg .

hnnklerHerhß-Znikttt-Avzns,
feiner engl . Stoff , für große, kräftige
Figur , ist. weil für Besitzer etwas
zu eng, preiswert abzugeben.

Zu erfragen unter Nr . 834556 in
Expedition der „ Bad . P resse" .

Nähmaschine ,. sehr schone, mit
Fußbetricb , ist unter Garantie billig
zu verkaufe « . 634549

Rüppurrerstraße 88,1 .

Stellen finden
Leistungsfähige

sucht für Baden , wo noch nicht ein¬
geführt . tüchtige « Pr » V isionS -
retsetzde « .

Offerten unter Nr . 12894 ' andie
Expedition der »Bad . Prcffe ". 3 3

HohesEinkommen
gewährt eine alte , gut eingesührte
Lebensversicherungs -Gesellschafteinem
routinierten Herrn , welcher möglichst
in der Branche Erfahrung hat . 3.2

Offerten unter Nr . B34Q93 an die
Expeditian der »Bad . Presse " erbeten.

Junger Man»
im Alter von 18—17 Jahren für
leichte Bureauarbeiten und zu Aus¬
gängen gesucht . Offerten mit Ge¬
haltsanspruch unter Rr . 834478 an
die Expcd. der „ Md . Presse" erb.

In einem Kolonialwarengeschäst ist
sstr einen , fleißigen jungen Mann aus
guter Familie und guten Schulkennt -
niffen per sofort eine Lehrstelle frei .

Gelegenheit zu vielseitiger Aus¬
bildung wird geboten.

Angebote unter Nr « 12879 an die
Expcd. der »Bäd . Presst ' . _ 8.2

Lehrling
mit guter Schulbildung bei I

! sofortiger Vergütung per
bald gesucht . Sclbstgeschr.
Offerten find zu .richten an

Pfannknch & Co.
12701G. nt . b. H .

Wiesenstraße 5 ,
am Rangierbahnhof,
Karlsruhe i. v .

Lehrlings-figsnch:
In meiner Drogen -, Aarben -

u . Lolonialwareu - Handlung
findet ein junger Mann mit gute»
Schultenntnissen als Lehrling
Ausnahme . 12771.2-2
lltto Fischer , §ilclitei *S)tij*w,

Karlstraße 74 .
ar Lehrling-Gesuch.

Für mein Drogen », Material - und
Farbwaren -Geschäst suche jung Mann
mit ' guten Schulkenntnisscn und aus
achtbarer Familie . Verpflegung im
Haufe . 833978 .3.2

Eafl B elss , ftttliag-:*i . -

Pllgrimll mm 12. SeMr. dis 18. TeM
1. Tonbild : Die Srotzstadtpuppe a . d. Gelte Gefahr. Gef. und dar¬

gestellt von Helene Ballot u. E. Sondermann ..2. Tine Leis« durch Nordland . Eine ' hochintcrcffante
Naturaufnahme von selten schöner Wirkung .3. Dar VUd der vaterr . Höchst dramat . Handlung ,

4. Tdnbiid : Papageno -Bnett a . d. Oper
2n Zeindschast mit seinem
Lleingewerbe I« Tunesien/

lehrreiche Naturaufnahme .

staubcrflöte v. Myzart .
sortier . Humoristisch. '

Sehr intereffante und

iHaldstr- Z6
Spielzeit:

{ Werktags v .4—II
| Sona - u .Fslsrtgs.

voa 2—11 Uhr .

ToubUd: Ber vergmau «.
Btr rauchend « Schornstein
Bas Pony als Lebensretter

nend.
Löser Buben -Verlockung. Humoristisch.

Humoristisch ,
Dramatisch, sehr span-

12985 Die Divektiort .

Qenera,l - Vertriel >
I u . Alleinausnützung eines neuen deutscben Reichs -Patente » I
auf hygienischem Gebiete ist für Grossherzogtum Baden zum
einmaligen Lizenzpreis von 1200 Mk . zu verkaufen . Der Artikel
ist bei vielen Behörden und Geschäften anderer Bezirke bereits
erfolgreich eingeführt und stehen vorzügliche Gntschten zur
Verfügung . Brillantes Einkommen gesichert . Offerten erbeten |

[ unter Nr. 80O5a an die Expedition der „ Badischen Pressen

Kauft», Lehrstelle offen
in bedeutender Eijeugroßhandluug Württembergs mit Gelegenheit zu
gründlichster Ausbildung und sofortiger Vergütung für jungen Mann mit
guter Schulbildung . Offerten unter 8 . I -- 4 « 8s befördert Rudolf
Mosse , Stuttgart . 8029a.2.1

jprittjtpaU ,
welche rasch passendes Personal ohne
jegl - Unkosten wünschen, wenden sich
am besten an die 634655
81ellenvsnm >1t !ung Viktoria

Kaiferstraße 22 , 8. Stock.

Tüchtige

Verkäuferinnen
für Damen -Blufen , Kinder -Kon -
fektion und Modeartikel engagiere
per sofort oder 1 . Oktober .

Branchekenntnis erforderlich .
Offerten sind Zeugnisse , Photo¬

graphie und Gehaltsansprüche bei¬
zufügen . 7951a
C, Werner - Blust ,

Freiburg im Breisgau.

Tüchtige , christliche Verkäuferinnen
bou gut ., groß . Figur , mit angenehmen
Umgangsformen für 8028a

gesucht . Fräulein mft Ia . Referenzen
welche eine längere Tätigkeft in guten
Häusern Nachweisen können , belieben
Offerten einzureichenmit Bild , Gehalt ,
Größe, - Atter und Zeugnisabschr . an

Richard Schaarschmidt,
Stuttgart .

Lehrmädchen
p. sofort gesucht . 12499

L . Wohlschlegel ,
Kaiserstr . 173 .

| Lockor- «. Lumswarts , Haas-
haltnagsartikeL 3.3

ttlerkmeister-
6c $ ucb .

Die fragt . Stelle ist bereit »
besetzt» wovon wir die Bewerber
in Kenntnis setze«. 12957

M-Ces. für Metall-Indnstrie
vorm. Bustav Riahter

Karlsrube -Rhelnhafen .
AK Mk. tagl,Verdienst !». Verkauf
KD m. Patent -ArtikelfürHerren ,

Neuheiten -ZabrikMittweida
— MarkersbachBr.

mer Stellung sucht
verlanae die . .Deutle Ba »verlange die „ Deutsche Ba

kanzeupoft" Ehlingen 76 . " *‘a

wenn möglich gelernter Schlosser , für
Reparaturarbeiten und kleinere Neu¬
anlagen , für größere Fabrik gesucht .

Offerten unter Nr. 12956 an dir
Expedition der . Bad . Prcffe".

«Ä , Pflasterer
kann sofort eiutreten bei 7963a .3.3

Joseph Krieg , PjiWtrtMkijln
in Rastatt , Augustaplatz 45.

TöAizr Ainrrr
für Backstein- u. Bruchsteinmauer¬
werk sofort gesucht gegen hohen
Lohn . Gute , billigeLogis vorhanden ,
Küche auf der Baustelle. 7936a .2.1
« .»G. s. Hoch» « . Tiefbaute «,
Kasernenba « Reubreisach . Elsaß.

Heizer
gesucht !

Tüchtiger , zuverlässiger Heizer u.
Maschinist für Dampfmaschine und
elektr . Anlage zum alsbaldigen Ein¬
tritt gesucht. 2 .1

Offerten mit Lohnangabe , Zeug¬
nissen u . Eintritt an die Expedition
der „ Bad . Presse " unter Nr . 12 '. 55.

MN
'
flf,

ein tüchtiger , wird auf sofort in gute
Stelle und hohxn Lohn gesucht .

Z. Hirsch ,
12861.2.2 KaiserSratze Rr . 129 .

Gesucht w>rd für herrschaftliches
Haus per i . Oktober ein älterer
unverheirateter , gewandter

Diener
für Zimmerdienst , Servieren , Silber -
putzcn und Zentralheizung .

Nur solche mit besten Zeugniffcn
finden Berücksichtigung. Offert , unt .
H . 295 F . H. an Rudolf
Rosse . Mannheim . S027a2 ;l

Fuhrtinecht-BBSucli .
Ein durchaus tüchtiger , lediger

Maun , welcher nüchtern und fleißig
ist, für dautrnd gesucht , bet guter
Bezahlung . 12878 2.2

Zu erfragen bei Fr . Oeds , Aork -
straße 25 . 1. Stock.

« utschergesucht.
Ein tüchtiger Kutscher für Platz -

suhrwerk wird sofort gesucht . Näh .
634483 Schätzenftraße 32 .

SteAen finden :
8 tüchtige Buffetsräulei «

mit g« cn Zeugnissen ,
ghübscbe .chiceKellneriuue «

in erst « Restaurant »,
1 Reftanratlon » - Köchln,

mehrere KüchenmiK »chen . Näheres
dl. Wolfarthi Bureau ,
- « vlerstr . 40 , Del. 1534 . >»“ '

Zn-illlt her Mtilllyg II
M Bah.

zur AnsbtldnnKjnnger Mädchen
und Krane « als Pflegeriuneu
und nach de« Grnndsätzeu »«,
moderne « GefnudHeUspflege ge¬
schulte Erzieherinnen Hei«« . !
Kinder von der Geburt an brä
in da» schulpflichtige Alter . * 1

Kurs von fünfmonatlicher
Dauer für Mädchen und Frauen mL
voiksschuldildung in der Luisenkrippk.

Beginn : . 1.ssSept;mber . li 8M
Wegen Auskunft u. Anmeldung woll«

man sich an den Vorstand dar Abteilung
Gartenstr . 49, in .Karlsruhe wendear

Karlsruhe , de» 10, August 1908.
Der Borstand der Abteilung H .

Suche für meine beiden Kiudi
(Knabe 12, Mädchen 9 Fahre all
ein evangelisches, einfachesKinderfräuleini

Ein zuverlässiges , kräftiges Mid ?,
chen zu Kindern - per .sofort gesucht .
Zeuguisse erforderlich . , 12662*

Ara « 4 . Mar ««hsH ,
_ Sophienstrache 41 , 1.
Suche für rneine 3 Kinder im Akt»

von 8' /p 6' /< u . 5^/, - Jahren auf 1/
Oktober ein solides , einfachoS

FrättJein ,
das im Schneidern Erfahrung hat

Kran Br . von Roebl > j
796^a .3.2 Pforzheim . *

Gesucht zum l . Sktdr . chd. spät «̂

LimmrrmSckckeu,
das gut bügeln und nähen kann,
gute Zeugn ., in Öffiziersfam - nach
Metz stl . Haushalt ). Näh . 1281»
Karlsruhe , Äaiserallee 180 , j-z. In sehr ftincs Herrschchts'

hau ? nach Bxemeü , kl. Fa¬
milie von 2 Personen, sucht

ich z. 1. Nov. perfekte Köchinv »
guter Bezahlung u . fr . Reise. Eben¬
falls finden Mädchen , die bürKrl .
kochen köunen , sowie Zimmer -,
Kinder - ,Ha«s - « . Küchenmädcheu
jederzeit hier u.-suswärtsgute -Stelleie

Näheres durch 884467

fm Zeller , I . W«! DailL,
Amattenstraße 11.

Eine zuverlässige » ältere Person»
welcheeiner guten , bürgerlichen Kucht
vorstchen kann, wird in ein Gasthau »
mit Pension - (Kurort in unmfttelbarer
Nähe Karlsruhes ) gesucht. Angenehme»
dauernde Stelle bei guter Behandlung
und hohem Lohn .. Offerten unter
Nr . 7979a au die Expedition der
„ Bad . P reffe" erbeten .

Für Kochfräulein
aus sofort od. 15.Sept . eine Stell « f**‘
334450 Zirkel 83a . parterre . ^

Ordentliche» 12996

Mädchen
für Hausarbeft sofort gesucht .

Frau Koke ,
HanS Model , Eiug. Lammsty,

em bravechSuche auf 1 . Okt.
tökbl. Mädchen

für Küche und Haushalt . 12998.2-1
Frau li . Burolihardt , Karlsruhe
. Akademiestraße 41 im Laden .

aus anständiger Familie . Nur solche
wollen fich melden , welche die Pfleg« '
der Kinder selbständig übernehNem
und die Schulaufgaben beäMchtigatz
können, Offerten mit Zeugnis -Ab¬
schriften sind an Man . Held, .
„Hotel Blume " , K e hl eint
zureichen. 8ÖHa2.|

Kindermädchen. !

•I . Stelle Wen Mt : :
Kellnerinnen , welche bei d. Herrschaft,
schlafen, HauS- , Küchen- V Privat -'
mädchcn jeder Art . 334544
Bureau Ja »»>er , Durlacherfir . 58, II .
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1,1,8 MS,» Ät
Erhalt gesucht. £34528
*^ Weltzte«straße 4, varterre.

j^ Suche
M meinen Haushalt einfaches b«>
Wdene» Mädchen , dg» ziemlich
Zmanbt in allen häuslich . Arbeiten
•ffäl Held oder 1. Okt 12277*
w Frau Schmitt ,

reksiusstraße 3 » , im 2, Stock-

Mädchen 2 .2

Uh Wiesbaden , ein braves , rleiß -,
El . Oktober gesucht.
^ ẑ fferten unter Nr . 834143 an
m Expedition der „ Bad . Presse-' .
— 1 Ans 1. Oktober

ft'tf . flBäddben/Ä
p » häusliche Arbeiten verrichten
Mn , gute Stelle bei kleiner Familie.
MS5 .L1 Herreuflraß « 28 , It .

Gejucht
ps sofort ein Mädchen » das etwas
achen und alle häuslichen Arbeiten
Mrichte» kann . 12073 *

Mathhfiraße L» I.

Mädchen
m» Aushilfe auf sofort gesucht.
1*947* S. I.

Mädchen -Gesuch.
Ei» kräftiges Mädchen wird für

Lüche n. Hausarbeit auf 1. Oktober
« sucht. 12939.2.1

Katserftrahe 156 , 4 . Stock.

Aeamtenfamilie guK Stelle . 834517
LI «Hirschstratze 7L III .

Nach Frankreich
. snche ich fortwährend wohlerzogene
■Mädchen u garant. jol. Häuser .,««,»

t- i-»* Hofstidt, Meilfiroas,
; Staat!, konzessioniert- — Gegr. 1863.
, Auf 15 . September ob. 1. Oktober
wird ein tüchtiges Mädchen , welches
sich willig allenhänsl. Arbeiten unter¬
zieht, bei gutem Lohn gesucht. Näh.

>834560 « erwigftr . 14 , Lade«.
Alinaercs , kräftige « Mädchen von

" guter Beamtenfamilt« per 1. Oktober
oder später gesucht. 834322.2.2

» aur , Marieustr. 92, 2. St ."’fe ordentliches Mädchen per
sofort oder auf den 1. Okt. gesucht.

Jakob Wolf , Steiuftraß « 12 ,
4 Stock._ 834318.2,2

AnstiändlgeS Mädchen » allein , mit
guten Zeugnissen bei hohem Lohn u.
guter Behandlung sofort gesucht bei
llr . Ja «ob Kramer , Stein »
fikaß« 11, 3. Stock. 834323.3.2

®t« ehrliches, fleitzigeZ Mädchen
für alle Hausarbeiten auf 1. Ott .
gesucht . 834145

Marirnstr . 89 , 1 . St .~
Litchttge » Mädcho « f. alle» jof.

ob. auf 15. bS. gesucht. 834161-4.2
Prof . Schmidt , Iollystr . 4» II ».

ßbädchen de « Lande per sofort
gesucht bei hohem Lohn und guter
Behandlung. Zu erfragen 834486
2^- Sterubergstr . 1, part -, llr .

Aus 15 . Sept. o ^er 1 . Ott. junges,
fleißiges Mädchen für häusliche Ar¬
beiten gesucht bei Frau Hwruuum ,
Durlacher Allee 88. 884527

Slnfache » Mädchen für Hau»-
^ « beite« wird ans 15. Sept od. l . Okt .
: « sucht. Kochen nicht erfordert Näh .

« maUenftr . 28 . HO 834469.2-1

ftMM Rontrft« M
für morgens 1 Std ., mittags 3 Std .
Hausarbeit in nächster Nähe der
Echillrrstraße. Offert , mit Lohnan¬
gabe unt . 834229 an die Expedition
der . Bad. Preffe". _

*

Unabhängige , reinl. MonatSfra »,
täglich einige Stunde », sofort gesucht .
4834492 Gartenftraße 34 , part.
xvidvesV a sacrc ^serssveevv «

834405 Tüchtige 3.1 »

M\m,i
nicht Gewerbefchnlpflichtig, für

sofort gesucht von

iBFg. Fiedltr, S»j>hittßr. 4Z. Z
- MMeeeeeeeeeeer

Tüchtiger, erfahrener
Kaufmann ,

34 I . alt , kath-, verheiratet, mit den
Bureauarbeiten vertraut und mit
langjähr . Aeisetätigkeit, - sucht per 1.
Oft 1908 danernde Stellung auf
Bureau , Lager oder Reife - 3.3

Gest. Offert unt. Nr. 7812» a. d.
Exped. der »Bad. Presse ' erbeten .

Durchaus perfekte

Wüslhkükbkilkm,
Maschinennäherin , für unser Atelier

gesncht . 12782.2.2
Geschwister Baer,

Spezialhan» für Braut - und ttiuder-
" „ »stattnngen
brtOTfcl t, Ka&mle . 14t , I

Silcitehi ul WmSlhkv
Kr beffere Damrnfchneiderrigesncht.
g»4328 » qldstraße 46 , III.

Mädchen, welche da« Kleider«
mache « erlerne» wolle«, können rin.
trete«. 0ften»ftr. ä. 3.St,r . 8- »'

Stellen suchen
sucht fcer 15. Sept
oder 1. Okt Stel¬

lung als Expedient oder Kontorist.
- « «fl. Offerte» unter Rr . 833720
>u» die Exp. der »Bad. Presse ' .

Strebsamer , angehender
Eommin ,

flotter Stenograph und Maschinen»
schreiber , mit allen Kontorarbeiten
vertraut , guter Berkäuser, sucht per
1. OktoberStellung bei bescheidenen
Ansprüchen . Gefl. Offerte « unter
Nr . 634207 an die Exped . der „Bad .
Preffe" erbeten. 2.2.

Junger Mann, get Friseur, s.
sich t d. Zahntechuik anSzabitVe «.
Gest. Offert m . Beding, u. 834499
an die Exped. der „Bad. Preffe' .

MMIi MI « Stillt»
sucht VlnsangSstellnug auf einem
Kontor. Offerten mit GehaltSaugab.
unter Nr. 5015» au die Expedstiou
der „Padi Presse ' . 3.1

Buchhalterin ». Korrefp.,
gewandt im Verkehr mit feinem Publik,
sucht Stelle i» Kurhaus od. Sana¬
torium im Schwarzw. per 1. Ottbr .

Offerte « unter Nr. 7895» an die
Expedition der „Bad- Presse ' . 3-2

Zwei ged. Fräulein
19 u. 22 Jahre all , inst sämtt kausm.
Arbeiten vertraut , flotter Handschrift ,
suchen AnfangSstellnng.

Offerten unt Nr . 834398 an die
Exped . der „Bad . Presse ' . 2.1

Fräulein
im Rechnen und Schreibe« aut be-
wandert, sncht Stellung auf einem
Bureau. Gefl . Offert, u. Nr . 834418
an bst Exp . der „Bad. Presse ' «rb.

^rattUtn
gesetzten Alters, aus guter Familie,
sucht eine 2.2

Filiale
zu übernehmen . Gest . Angeb . u . Nr .
834003a . d. Exp . d. „Bad. Presse ' erb.

Fräulein sucht Stelle
als Voloniärin

auf ei« Bureau , wo es die Buch¬
führung und Korrespondenz erlernen
kann - Offerten unter Nr- 7986a an
die Exped - der „Bad. Preffe".

Hüng. geb. LräuIrin
sucht Stellung als - esellschasterin
oder zu größere« Kindern.

Offerte» unter Nr. 8012» an die
Expedition der „Bad. Presse ' . 3.1

im Hotrlfach gut bewand . , wünscht
Stellnng in erstklasfiges Hotel , wo-
möglich tu Karlsruhe. Empfehlung
und Zeuguiffe stehen zu Diensten.

Offerten unter Nr . 634523 an die
Exp . der „Bad. Presse ' erbeten . 2.1

Perfekte Köchin
mit guten , langjährige« Zeugnissen
sncht sofort oder später Stellnng
in nur feinem Hause . Spülmädchen
erwünscht Z« erfragen Veilchen »
straße 23 , 3. St rechts . 834487

Stelle -ßesucb .
Tüchtiges, gewandtes Mädchen

aus guter Famflie sucht Stellung ,
am liebste« zu ein oder zwei Per¬
sonen . Offerten unter 7955» an die
Expedit, der „Bad. Presse ' . 3.3

Fräuleia ,
Anfangs eoerZahr«, vollständig allein¬
stehend, sympathische Erscheinung , im
HanShast tüchtig ». zuverlässig , sucht
Stellung zu alleinstehend., nurällereu
Herr». Offerte « unter Nr . 8003» an
die Exped . der „Bad . Preffe' . 3.1

Herrschafts -Boten,Aale« . Tel-13.
Postobonnement p- Quartal 60 Pfg .

Fräulein
Die nötige Vorbildung vorhanden.

Offerten unter Nr. 87909» an die
Exped. der „Bad - Preffe' . 4.2

M .,Wiz . MöSlhke,
welches bürßerl- kochen kan», sucht
auf 1. Okt angenehme Stell ». 8 " »"

Z« erfrag - Sydklftr. 12 , 2. St

Zu vermieten
Fabvik-

RLuanlichkeiten
mit großem Garten und Landhaus
, u vermiet«« oder zu verkaufe«.
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen-
Karlsruhe. Näheres unter Nr . 9390
durch die Exped. der »Bad. Preffe' .

Eaöen 7
~

neu hergerichtet , gt4 modern . Schau¬
fenster , und

Lui-rsu- lüsiiine
zn vermieten . Zu erfragen Montag ».
Freitag 11 - 12 . 10676 *

Herrenfiraße 15, in .

Karlsruhe.
istJn bester Lag« am Ludwigsplatz
so ein kleinerer Lade « « it Zubehör
Ngleich oder später zu vermiete ».
Näheres unter Nr. 12267 durch die
Exped. der »Bad. Preffe' . 6J5

Wohnung ; !
Eine schöne 2 Zimmcrwohuuug,

2. St -, Balkon u. sonstigem Zubehör,
ist auf 1 . Oktober billig zu vermieten .
Näh. Schillerst ». 27 . I. 834442

Stallung .
Schön«, groß« Stallung

mit Henbvven . für Milch.
Wirtschaft Kutscheret Fnhr-
werksunteruehmeu sehr gut ge¬
eignet, ist im Schlößchen in
Klein-Rüppurr per sofort oder
später z« vermiete « .

Zu erfragen Krouenstr . 33,
i« Bureau. 12880 .3.2

ÖtrfeE

5 Zimmerwohnung,
schön modern eingerichtet,

zu vermieten . Näheres zu er¬
frage« . daselbst Ninttzeimer »
straß « 1» 3. Stock. 10095 *

Best. Mädchen gesetzt. Aster» mit
sehr gut Zeuguiffe » u. Empfehlungen
sucht Stell « als Haushälterin zu
einzelnem Herrn , Dame oder älterem
Ehepaar. Gest. Offerte» unter
Nr . 834121 an die Expedition der
»Bad. Preffe' erbeten ._ &2

Keltere» Mävcheu , im Kochen n.
allen häuslichen Arbeit n gewandt
sucht Stell« als HauShätteri».
Adresse unter «l. **•» Karlsruhe ,
Winterstrabe 2g. zu sende». 834557

MtMrch l
in schönster ruhiger Lage der Stabt ,
in nächster Nähe der Stadtgartens ,
sind noch 2 auf 's modernste und
solideste eingerichtete

mit freier Aussicht , je 5 Zimmer,
Bab- , Gast- unt , Mädchenzimmer ,
2 Keller u . sonstig . Zubehör, mit
Erker, Ballone und Veranden,
Etagen -Warmwafferhe^ ung. elektr .
Licht- u . GaLeinrichtung, sogleich
oder spät - zu vermieten. Näheres

~
Wst. 883864

Herrschafts -Wohnung .
Kriegftraß « 180 , Ecke Eifenlohr-

u. Weinbrennerstr., mit Aussicht nach
dem freie» Platz , ist im 3. St eine
schöne 7 Zimmerwohnnng m . Bad,
Speisekammer , 8 Keller. 2 Mansard.,
Gartenanteil, Waschküche u. Trocken-
räume sofort oder spater zu ver¬
miete « . 12963 .6,1

Nähere» im Hause selbst, 4. St ,
oder Lophienfiraße 118 , I.

Wmg zu oeriitttio
Karlstraße 91 ist der 2. Stock,

bestehend au» 6 Zimmern, Küche ,
Speisekammer » Bad, 2 Mansarde«
und 2 Kellerabteilungen per 1. Oft
zu vermieten . Einzusehen täglich von
11 bis 5 Uhr. Näheres im 1. Stock
daselbst 11465*

^airerpim.
Leopoldstratzc In
ist der 2. Stock von 6 Zimmern,
Bao und reicht Zubehör auf 1. Okt.
zu vermiete». 838139.6.5

Näheres i« 4. Stock.

3, 4 ail 5
Zimt»

"" '
schön, der Neuzeü entsprechend
eingerichtet, ruhige , gute Lage,
per 1. Oktober zu vermiete » .

Näher. Melanchthonftr . 2,
im Bureau. 10572

Rudolsftratze 15
find 2 elegante Wehunngen von
je 4 Zimmern, Bad» Wasserklosett,
Mansarde u. Zugehör ans 1 . Oktober
zu vermieten . 9420*

Näheres daselbst bei Joseph
Reis «, parterre. Telephon 1739,

Wohnung .
Eine 3— 4 Zimmerwohnung ist

sofort billig zu vermieten. Nähere»
Körnerstraße 19. 834509.3.1

Pntlitzftratze 2«
ist i« 5. Stock -in« schöne
Wohnung ve« 2 Zimmern
»uv Angehör «ns 1 . vlt . an
Nein «, ruhige Familie »« ver¬
miete«. Nähere» Stephanie»,
straße 1», i« Bureau. 12776.4.2

llcklüf . L . Ult-, L Slot,
ist e- sreundl . Wohnung , 2 Zimmer
mit Küche , sofort od . auf 1. Ott. zu
vermiete». Näh. daselbst. 834137
Schöne 3 Ziminerwohnnng, 2.

Stock, per 1 . Oktober zu vermieteu -
RäherrS Uhlandstraß « 24 , im
1. Stock l. 831558 .10.7

Eine freundliche 2 Ztmmerwotz »
«uug , auf die Straße gehend, Lüche,
Keller, mst oder ohne Mansarde, per
1. Ott - zu vermieten . Zu erfrage«
634443 Yorkstr . 15 . 2. Stock.
Schöne , geräumige Zwetzi « « er -

wohnnng nebst Zubehör per 1.
Oktober zu vermiet 833892.4.4

Sorkftraß« 2». H
Eine nur 2 Treppe« hoch gelegene

üatti
'
itrtktmlpng

im Vorderhaus, 3 Zimmer nebst Zu¬
behör. an ruhige, solide Mieter auf
1. Oüover oder später zu vermute«.
Besonders geeignet für älter« Leute .

Näheres Markgrafenstraß « 59
im Kontor . 12932 .8.1

MamEhvohiiuiig
'

2 Zimmer, Küche und Keller in der
Pnilitzstraße sofort zu vermiete«.

Näh. Herrenstr . 29 . 12930 .2.1

Gebildet« Dame findet eine
Wohnung von 3 Zimmer u. Küche
nebst Gchalt gegen Führung de»
Haushaltes eines älteren Herr».

Offerten unt Nr. 834489 befördert
die Exped. der „Bad. Presse ' .

M ZiMtk unt Sucht
per 1. Oktober eventuell früher zn
vermiet,«. 128« *

Uhlandstraß « 7, parterre.
« dlerftraße 3» stad der 2. und
4. Stock von je 5 Zimmer» und
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. part 881244 .3.2

Akademiestraße L7 ist eine Woh¬
nung von 8—4 Zimmer« mst allem
reich! . Zugehör auf 1. Okt zu ver¬
mieten . Näheres part 833761.2.2

Bach straße 49 «, 8. Ät , tst eine
schöne 4 Zimmer -Wohnung , Bad,
Balkon ,Veranda, reichlichem Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermiete «. Näheres
Hirschstr . «9, 1. 883902 .5.3

Boeckhstratz« 22 tst tat 4 Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnnng
mit Bade- u. Mansardeuzimmer in
ruh. Haust per 1 . Ott . zu vermiete ».
Mh . im Laden das. 832791 -10.8

Bürklinstr . 8 ist im 4. Stock eine
sreundl. 3 Zimmerwohnnng mst
Küche, Badezimmer u. Zubehör per
Anfang Oktober oder später wegen
Versetzung preiswert zu vermieten.
Näheres daselbst bis ' /,4 Uhr nach¬
mittags oder Bahnhoffiratze 32 ,
im Bureau. 834289 .4.2

Dnrlacherstr . 37, II., ist eine schöne
3 Zimmer -Wohnung mit GlaS»
abfchluß auf 1. Okt billig zu verm.
Näh. im Loden Rr . 35 . 8 » -"- °"

Humbolvtstr. 17 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung zu verm. Näh . Veilchen-
straffe 7, Hinterh . 10626

Katferfiraß « 71 ist im Seitenbau,
1 Tr . hoch, eine Wohnung von
3 Zimmer», Küche nebst Zubehör,
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
in d. Bäckerei. 834120 .3.2

Kastellenstraß « 5«, 5. St , ist per
1. Okt schöne Zweizimmerwohn¬
ung mit Zubehör an tteine Familie
zu vermieten , 883984 .2.2

Karlftraße 94 fit her 2. Stock von
8 schöne« Zimmer « , Bad und
reicht. Zubeb. zu vermiet Die Wohn¬
ung ist neu hergerichtet u. fof. be¬
ziehbar . Näh. pari . 834507.3.1

Karl-Wilhelmstr. 49 » eine Wohn-
«ng von 2 oder 3 Zimmern nebst
Zugehör sofort oder später zu
vermiete« . 834083 .3.3

Knrvenstraße 11» 5. St » schöne
2 Zimmerwohnnng auf fofdrt ob.
später zu vermieten. 834118 .L2

Lachnerstr. 23 ist nn 5. St eine
schöne 2 Zimmerwohnnng auf
1. Okt billig zu vermiete« . Näheres
im Laden daselbst. 883683.8.8

Lnisenfir . 39» 1 n. 2 Zimmer-
Wohnung auf 1 . Ott. zu vermiet.
Zu erfrage« 2. Stock. 834W7.3.1

Lntsenftraße 59 ist wegzug-halber
eine schöne Zweizimmerwohnung
mit Zubeh . auf 1 . Ott . od. spät , zu
verm. MH. 2. St t 884838 .2.2

Tcheffelstr. 8. parterre, 2 oder 9
Zimmerwohnnngmit Zubehör an
kleine Famstie auf 1. Ott . zu ver¬
mieten. Näh. im 2. St 834484

Stepubergftraße 11, 4 . Dt , schöne
3 Zimmerwohnnng . Zu erf. part .

Wassersp., aus 1 . Oktober zu der-
mieten - 833515 .5 ~

vermieten .

Beilchensir. 29, 4. St ist eiue
schöne Drei - Zimmerwohnuug ,
Kloset» Koch- und Leuchtgas auf 1.
Ott . z« vermieten . 834526

Anzustheu von 2— 4 Uhr.
Mühldnrg, tzardtftr. 40, ist eine
Mansarvenwahnnug von einem
Zimmer «. Küche auf 1. Oktober
zu vermiete» , ebenso im 2. Stock
ei« ««möbliertes Zimmer sofort
oder später. 12583.3.2

Maria -Alexaudraftr. 19 (Beiert¬
heim), 3 Zimmerwohuung im
Vorderhaus, 1 Treppe hoch, mit
Zugehör, auch Gas- u. Wafferleitg .,
per 1. Ott . zu vermieten . 11764*

- « . v . ll » . I
Sofort möbliert« Zimmer für

Heere» uud Dame« i> jeder Preis¬
lage» für Tage, Woche», Monate, zu
vermiete«. Rah. Avlerftr . 18, I. r .

Uttks . dpi
~

Am «
s»s»rt vermieten. 833724.3.3

Savhienftraß« 7, 2. St.
>» > K»» Kh >* "knmöbt, gr.,

AllUlUVI M 2 genft ,
sofort oh . später ,n vermiete». 2.2
Hirschstr. 14, 2 Tr. n- d Kaiserstr .

Weiß möbl . Zimmer
in gutem , ruhig. HauS , freier Lage,
sofort oder 1. Ott. »a vermtetea .
BefoyderS geeignet für einz. Dame.
12814 Weinbrennerstr . 48 , 18 .

Amalienftr . 59 ,
1 Treppe, ist in feinem, ruhig. Hause
schön möbl. Zimmer für jof. oder
später zu vermieten . 834522

Li» gütmödl , zwetsenstria. Zimmer
ist für 20 Mk. mst Frühstück aus
l . Okt. zu vermieten ; wenn gewünscht
mst kklavierbenützung. 634449.3.1
Näh. Lachnerstraße 11» 3 Treppen-

In sehr ruhigem, gutem Hause ist
ei« sehr gut möbliertes Zimmer
mit Balkon, event mst Pension , auf
sofort oder 1. Oktober zu vermieten .
Näheres Zirkel 33 », part . 834413

Emfach möbl. Zimmer mit guter
Pension zu vermteteu . 8 ^ **-2.2

Zühringerftraß« 9, im Laden .
Möbliertes Zimmer m. guter

Penfiv» findet Fräulein , welches
hiesige Lehranstatt besucht , in besserem
Hause . Wo ? sagt »nt« Nr. 12934
die Exped . der „Bad. Press«' . 3.1

Ein gut möbliertes Zimmer an
H« r« oder Fräulein sofort oder
spät« zu vermieten . Zu erfragen
unter Rr - 834476 in der Exped.
der „Bad . Presse ".

Kein möbl, schönes Zimmer mit
ttäftig « Pension ist an seine« Dame
ober Herrn bei Beamtenwitwe zu
»« miete«. Karlftraße 12, 2. St ,
d. Hartptvost schräg gegenüb. 6* 6*.3.3

3 « gutem Hause sind Wohn » u.
Schlafzimmerevtl, mit Pension auf
sof» od « später zu vermieten . Zn erst .
Saphteirfir. 99 . I. 833996.5.4
NumöblierteS Parterreztmmer

mst fep. Eingang, in ruhiger Lage,
auf 1 . Ott . , « vermiet «« ^evtl. auch
möbliert, ohne Bedienung ). 633813
5.2 « artenpr . 52, pari.
« kademieftr . 16, Ltd , 4. Et., US.,

ist ein freundlich möbl . Zimmer
billig zu vermieten . 331533

Almalienpraße 49 , 4. Stock (am
Kaijerplatz) , ist auf sofort od. spät,
ein gut möbliertes Zimmer zu
Vermiete « . 834250.3.1

Augnftastratz « 11,1 . ist ein schön
möbliertes , großes Zimmer in
ruhigem , gutem Hause auf sofort,
od. später z« vermiet. 884239.2 .2

Bahnhofpraße 9» nächst der Ett-
lingerstraße, sind 2 schön möblierte
Zimmer » Wohn - u. Schlafzimmer ,
Hochparterre , mst besonderemEingang
vor dem Glasabschluß, sogleich oder
später zu vermieten. 833941.2 2

Kriedenftr. 2, part, Ecke Garten¬
straße ist ein frdl. wöbl. Zimmer
zu vermiete «. 88454!

Gartenstraße 52, part, fein möbl.
großes Zimmer in gutem Hause
bei ruhig« , freier Lage , ohne vis-
ä-vi » , zu Vermieten. 833812.8.3

Hirschstraße 7. 8. Stock, ist ein
schön u. freundlich möbliertes Zim¬
mer billig zu vermieten . 334545

Kaiserall«« 35 » 3. Stock, ist ein
fkdl ., möbl . Zimmer ohne rig-A-rie
auf 1. Ott . zu vermieten . 634497 .8 .1

Kaiserftr. 81» 5. St links, ist ein
schön möbt Zimmer au ein . Herrn
oder Fräut billig zu verm - 634513

Kaiierstraße 17S , 1 Treppen , ist
wegen Abreise ei» fein auSgestatieteS
Zimmer « st gut« Pension ä 60 M.
monatl.»zugleichein hübsches Zimm «
* 62 Mt abzngeben. «34548

« apeklenftraße »8, 3. St rechts,
ist ein möbli« teS Zimmer an an-
ständige« Arbeit« zu verm. 834521

Karlftraße 71 , 3 Treppen hoch,
links, ist ein freundliches , gut möb-
lierteS Zimmer für Sofort oder
15. Sept . an Herrn oder Fräulein
zu vermieten . 634393.2.2

« arlfiraße 79. Hth », 3 Treppen,
llukr , ist ein freundlich möblierte«
Zimmer mst separatem Eingang
billig zu vermieten . 834451

Kriegstrnife 8 , 3 Trepp , hoch rechts ,
ist ein möbliertes Zimm« zu
vermiete«. LS270S

Leopoldstraße 31. 1 Treppe, ist^
sreundl ., gut wöbl. Zimmer aut !
Pension zu vermieten . 834354.2.8

Stestnnenstr. ist ei« gut » öbl.
Zimmer mit Pension an ein . solid.
Herrn zu vermieten. 834113

je eine 4, Zimmerwvhuuu « » it
Zubehör aas 1 . Ott . zu vermieten.
Nähere» im Lade» 11506*

rntseuprage yi , ui ., tft ein aut
möbl. SsenftriKeS Zimmer ohne
vis-L-vi» foglerch oder später an
einen solid. Herr« zu verm. 8 °**"

Luiseustraße 72. 2. Stock lints , ist
ein steundt möbl. heizb. Mau -
sarveuzimmer an Arb. oder Frt
billig zu vermieten._ 834518

Marlgraseustraße 84 , 2 Treppen
(Lidellplatz) ist ein schön möblierte«
Zimmer an Herrn oder Frt sofort
oder 1. Okt. zu vermieten . 634488

wöbt Zimmer mit separatem
gang aus sofort billig z» vermieten

Näh . 3 Treppen hoch» links. 834458

Rowacks-Aulage 1 , nahe dem
Bahnhof und der Festhalle, ist ein
großes , schön möbl. Zimmer auf
sofort oder 15. Sept . dillig zu ver-
mieten. Näh. 2. St 834441.2.1

Schillerst «. 15,1 . St , ist e. Schlaf .
pelle mit sep. Ging, zu vermieten
Preis 7 Mk. monatl. Das. uumöbl
Mansardenzimmer . 634510

Schützenstraße 3« , 3. Stock, 2
gut möblierte Zimmer mit Pen¬
sion sogleich oder später zu ver-
mieten._ 634463 .2.1

Schützeuftratz « 48, parterre , sind
gute Schlafstellen mit Kost au solide
Arbeiter billlg zu verm . 833623.6.8

Stephanienstr . 32 ist ein gut möbl.
Zimmer an einen beffere » Herrn
per sofort zu vermieten. 12712

Borhvlzftraße2t», in seinem Hause,
unmöbliert. Zimmerm.Speicher-
verjchlag, im 4. Stock, an ruhige
Person sofort oder später zu vermiet.
Näh. Karlstr. 94, part 834505 .3.1

Wal »straße 35, 2 Treppen hoch ,
besseres möbliertes Zimmer zu
vermieten . 834457 .2.1

Waldhvrnstraß « 7, part , r., Nähe
Schloßplatz, ist ein gut möoliertes
2 Fenster -Zimmer sofort oder
später zu vermieten« 834543

Westendstraße IS , 1. St , sind ei«
oder zwei gut möbl . Zimmer , an
auständ ., bessere« Herrn auf 1. Ott .
zu vermieten. Näh . Part 833895

» esteuvstr. 34» 8 . Stock, ist auf
1 . Ott . ein schönes, zweifenstriges
und 1 kt emfenftr. Zimmer zn
vermieten. _ 334245 .2.1

Wtelauvtftraße 2» im 3 . Stock, »st
em großes, unmöbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermiete». —
Näheres parterre. 634447

Wilhelmstr . 19, 2. St , ist ein ein-
sach möbt Zimmer sofort billig zu
vermieten. 834203 .2 .2

Zähringerstraße 8, pari ., ist ei»
gut möbliertes Zimmer an einen
drff. Herr« per sof. zu verm . 6, ^

Zährtugerstr . 196 , nahe Ritterstr .,
sind 2 gut möblierte Zimmer , einzel
oder zusammen, sogleichzu vermiete ».

Näh , daselvst2Trepp, hoch . 634353 .3. 1

Scüülerpension.
Zn Karlsruhe findet 1 Schüler

höherer Lehranstaltenin beff ., nordd.,
kinderloser Familie gute Pension bei
Familienanschl . Auf Wunsch musikat
Nachhilfe. Off. unt Nr . 834181 an
die Exped. der „Bad . Presse ' . 2.3

Schüler «
In der Nähe des Realgymnasium

und Realschule findet ein Schüler
gnte Pension . Offerten unter
Nr. 12836 an die Expedition der
„Bad. Presse' ._ ^ 3

Miet-Gesuche :
föpfltrflt !ür 1 . Okt. od. 1. Nov.
\ 2?C | UUJl 1 möbl. Schlafzimmeru.
1 möbl . Wohnzimmer m. Schreibtisch,
b . Bahnhof od. Stadtgart . Ang . u.
834225 o. d. Exp , d . Bad . Preffe' . 3 .3

l jehr elegant melierte
Zimmer

ungeniert , werden per sofort z«
mieten gesucht. Weststadt bevor¬
zugt. Offerten unter Nr. 834477 an
die Expedition der „Bad, Presie"
erbeteu. 2.2 '

Zimmer -Gesuch.
Ein solides Fräulein sucht bis

zum 15. d. Mts . bei anständigen
Leuten ein nettes Zimmer im Preis
bis zu 10 Mk.

Offerten unter Nr. 834498 an die
Expedstio» der „Bad. Presse' .

»inißt don Ingenieur von AuS-
kfnuji wärtS 1—2 gut möblierte,

ungenierte Zimmer mit möglichst
separatem Eingang. Gest. Offerten
mit Preisangabe unter Rr - 834502
a. d. Exped. der „Bad - Preffe' erb.

Gesucht wird ei« schönes, zwei¬
fenstriges 7978».3,2

Borderzimmer
in gutem Hanse für einen Studenten ,
nicht zu weit vom Politechnikum.

Offerte« au Holfm « nn »ehe
Apotheke . Knndel (Pfalz ).

Befferes ServterfrSnlei » sncht
ungeniert, - nt «», reinlich möbliert.
Zimmer ohne Kaffer, Nähe d. Wald-
hornstr ., am liebst. Kaiserstr . Off. a. Rr .
634490 a. d . Exped. b. „Bad. Presse' .

Inn «. Ehepaay sacht vorläufig
möbt Zimmer . Offert unt . Nr . i
834531an die Exp . der »Bad . Preffe *̂
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Wer noch gut erhalt, Damen- und
Herrenkleider . Schuhe Weißzeug, ge-
brauchte Möbel rc. zu verkaufen hat,
sende feine Adresse an 631336.6 4
K* Maier , Markgrafenftr . 20.

Ehrliche und zahlungssähitze
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel-
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,'
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle« , billigst berechueteu
Preis zahlen muß .

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr. 12663 an die Exped.
der . Bad. Presse" eiurcichen . 3 .3

Zum Wasche« « . Bügel « werd.
»och Kunde« angenommen.
833878 .3.3 « dlekstr. 22, IV.

Parkettböden-
Reinigen nnd Wichsen
übernimmt jederzeit bei billiger Be¬
rechnung SI06.15.13

Job . Käser ,
Reinigungs-Institut, Kroncnstr. 34.

Isiitrnc Bettstellen
für Kinder und Erwachse«« von
7 Mart an bis zu den feinsten ,
Jul . Weiuheiiuer ,

12726 Kaisers»-. 81/83 . 10.2

Print- iJonlUarldKit
durch direkte« Verkehr mit den Dar-
lehengebcrn vermütelt an solvente
Personenjeden Standesgegen Lebens-
vcrsicherungs -Abschluß der unter;.
Generalagent w . Hundt , Karls¬
ruhe » Kapellcnstr . 60. Rückp . '" ^*

Gelddarlehen I
auf Möbel, Wechsel , Schuldsch . ,re.» coulant und diskret zu haben
schnellstensd- Lragit-llursan Lolorw
Strassbnrg , Meiieng . 28, I. Rück¬
porto . Uachweirlich grobe Erfolge.

Einfache , doppelte u. amerikanische

Bucbfübrutid»
Korrespondenz, Kanfm. Rechnen
u. Maschinenschreibenwird gründ¬
lich erlernt, auch abends u . auswärts .

Offerten unter Nr. 634208 an die
Exped. der „ Bad.- Presse ". 2 .2

Sofort
Käufer und Teilhaber
durch die altbekannte Firma

Albert Müller , Karlsruhe ,
15.12 Kaiserstraße 167.

' 5957a
Kein Jnscraten -Unternehmen .

Besuch und Rücksvrache kostenfrei.
Das Restaurant 12413*

z . Zähringer Hof
in Durlach

ist auf 1 . Oktober 1908 an tüchtige,
kautionsfähige Wirtslcutc z« ver¬
mieten . Näheres im Kontor der
Mühlbnrger Brauerei (vorm.
Freiherr!, v . Seldenecksche Brauerei)
in Karlsruhe -Mühlbnrg .

irt-Gesiiih.
Wir suchen für den „Westeud -

gartett " in Karlsruhe einen tüchtigen
kautionsfähigen Wirt per 1. Oktober
d. I . 11742 *

Schroedrsche Brauereigesellschaft
Heidelberg.

Setze meinen in der GoldstadtPforz-
hcim gelegenen Althandel samt An¬
wesen dem Verkaufe aus. Mit dem¬
selben kann ein großer Posten Alt -
Eise« u. Metall , sowie die ganze
Kundschaftmit erworben werden . Tüch¬
tigem Kausmaun od. Handwerker wird
sichere Existenz zugefichert. Selbstreflek-
tanten wollen ihre Adressen . Nr . 7857»
in d. Exp . d . „Bad. Presse " abgcb . 3 .3

Metzgerei .
Inmitten der Stadt ist eine über

20 Jahre betriebene Metzgerei «nd
Wurstlerei , bestehend aus schönem
Laden , Wurstküche, Keller, Hof mit
breiter Einfahrt , nebst Wohnung, auf
1 . Oktober anderweitig zu vermieten .

Zu erfragen Waldstraße 48,
Laden rechts . 12654 *

| gttStifgrmihSütf ,
Wasser u . Bahnsracht, billig z« ver¬
kaufen. Offerten unt. Nr . 6379 » an
die Exved. der „Bad. Presse " . 25.16
Seltene Gelegenheit.

Geschäftsverkauf .
Neuerbantes HauS mit Geschäft¬

letzteres schon über 10 Jahre be¬
stehend, in größerem Orte der Vorder¬
pfalz liegend , krankheitshalber zu ver¬
kaufen. Für strebst , evang . Kaufmann
sichere Lebensexistenz . Da kein Manu¬
faktur -, Eisen -, Kurz - u. Wollwaren- ec.
Geschäft am Platze besteht, wäre
großer Umsatz gesichert für ein gcm.
Warengeschäft , indem her Umsatz an
Kolonialwaren allein S— 10000 Mk.
beträgt. Zur Ueberncchme erforder¬
liches Kapital zirka 6-78000 Mk.

Offerten unter Nr. 7935 » bcscrgt
die Exped. der „ Bad - Presse ". 2.2

Landhaus ,
Villenart ., sol . geb . , m . 6 —7 Zimmern
u . allem Zubch . , 15 Ar groß. Garten,in schöner , gesunder jGcgeud des
Murgtals , sofort billig zjtz verkaufe«
eventl . zu vermiete ^. 6 .6

Offerten unter Rr. 829661 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

Günstiges Angebot. 2.2
Umständehalber habe eine best-

renomm. Gastwirtschaft, komfort .
eingerichtet, mit schön. Fremdenz.u . Saal , gr. Obst- u . Gemüsegart.,
hat gr . Konsum an Wein u . Bier,
liegt nahe d . Gebirge u. unw . ein.
schön . Amtsstädtch . , daher v . Fremd,
gerne besucht , bei gering . Anzahl ,
bald, zu verkaufe«. Da kern Metzger
am Platze, wäre für solchen beste
Gelegenh. gebot . Auch würde eine
Brauerei betr . Kapital an Hand
gehen . Gefl. Offert, beliebe man an
Immobil - u . Hhpothek .-Bureau v.
Moritz Koch u. D . Eberle , Bühl i.B.

jeder beliebigen Größe
haben billigst abzugcbcn . 12468 .12 5
Heinrich Baer & Söhne «

Dampsbranntwcinbrennerci ,Karl > Wilhelmstraße 26.
Telephon Nr. 90.

Weinfäsfer
von 30—100 I, Lager
fäffer von 600 - 2700 >
wegen Geschäftsaufgabe

zu verkaufen. 633654.3 .2
Adolf Bolz , Eggenstei « -Karls¬
ruhe » Weinhandlung.
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